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Das Wort „Wein“ geht auf den lateinischen Begriff vinum zurück. Der 
Anbau der Weinrebe und die Weinherstellung sind so weitläufige und 
umfassende Fachgebiete, dass sich im Laufe der Zeit der wissenschaftli-
che Zweig „Önologie“ entwickelte.

EINLEITUNG

Kein anderes Getränk (mit Ausnahme von Bier) erfreute und erfreut sich 
solch einer Beliebtheit bei den Menschen wie vergorener Most aus der 
Edlen Weinrebe. Wobei „vergorener Most“ wohl kaum ansprechend klingt. 
Doch in Wirklichkeit verbirgt sich dahinter das „Getränk der Götter“ – auf 
diese beflügelte Bezeichnung konnten sich ausnahmsweise alle Länder 
und Kulturen einigen, die mit Wein zu tun haben. Was macht Wein so 
außergewöhnlich? Der Geschmack, in dem sich immer neue, köstliche 
Nuancen entdecken lassen, das Aroma, die funkelnde Farbe der Sonne 
oder seine Fähigkeit, den Menschen die Belanglosigkeiten und Sorgen 
des Alltags vergessen zu lassen? Zweifelsohne von allem etwas. Wein ist 
ein Phänomen. Und eine Wissenschaft – vom Anbau über die Ernte, Her-
stellung, Reifung und Lagerung bis zur eigentlichen Konsumation. Dieses 
Handbuch möchte ein wenig davon aufzeigen, was sich im Weingarten und 
Weinkeller abspielt, bevor der Wein auf unseren Tisch kommt. Außerdem 
erhalten Sie von uns Tipps, welcher Wein zu welchem Anlass passt, wie 
Wein richtig gelagert wird und beispielsweise auch, wie beim Servieren 
Fehler vermieden werden können. Und da es sich in erster Linie um einen 
touristischen Reiseführer handelt, stellen wir Ihnen nicht nur die Welt des 
Weins in Bildern vor, sondern führen Sie auch zum Wein – zu mährischen 
und böhmischen Weinbergen, in kleinere und größere Weinkeller – kurz 
gesagt überall dorthin, wo in Tschechien der beste Wein angebaut und 
hergestellt wird, der auf den hiesigen Böden gedeihen und mit dem Fach-
wissen der lokalen Winzer hergestellt werden kann.

▪

Haben Sie das 
gewusst?
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WEINHERSTELLUNG

Der eigentliche Prozess der Weinherstellung beginnt mit der Ernte der Weintrauben, also der Wein-
lese. Bei uns in Mähren und Böhmen findet die Weinlese zwischen Ende August (bei Frühsorten) und 
Ende November bei Spätsorten statt. Manchmal erfolgt die Lese noch später – und zwar erst nach dem 
ersten Frost, um den sog. Eiswein herzustellen. Doch davon später mehr. Nach der Lese werden die 
Trauben, idealerweise in kürzestmöglicher Zeit, entrappt, das heißt, die Beeren werden von ihrem 
Stielgerüst getrennt (auch Abbeeren genannt). „Abbeeren“ klingt vielleicht etwas eigenartig, da es sich 
um einen Begriff aus jener Zeit handelt, als die Trauben nur Beeren genannt wurden. Doch der Ausdruck 

„Rappen“ für die Stielgerüste findet nach wie vor Anwendung. 
Wichtig ist, dass hierbei die Kerne in den Beeren nicht be-

schädigt werden, da sich dadurch die bitteren Gerbstoffe 
in den Most lösen würden – und diesen Fehler kann 

man im Rahmen des Herstellungsprozesses nicht 

Weißwein: das Maischen erfolgt bei der 
Weißweinherstellung innerhalb weniger 
Stunden nach dem Abbeeren (Entrappen). Bis 
dahin erfolgt die Mazeration, ein Prozess, bei 
welchem Aromastoffe aus den Schalen in den 
Most extrahiert werden. Bei Weißweinen dau-
ert dieser Prozess zwischen 3 und 6 Stunden. 

Rotwein: das Einmaischen dauert bei der 
Rotweinherstellung viel länger, und zwar 
6 bis 10 Tage. In dieser Zeit erfolgt die Gärung 
der Maische zusammen mit den festen Be-
standteilen, wodurch es zur Extraktion des 
roten Farbstoffs aus den Schalen in den Most 
kommt. Wichtig ist, während der Maischegä-
rung die Masse gelegentlich zu mischen, da die 
Schalen auf der Oberfläche aufschwimmen und 
den sog. „Tresterhut“ bilden. Dieser muss regel-
mäßig aufgebrochen und die Schalen müssen 
wieder untergetaucht werden, damit es zur 
gewünschten Extraktion des Farbstoffs kommt.

Roséwein: wird entweder aus roten Rebsor-
ten mit einem niedrigeren Anteil an roten Farb-
stoffen oder aus blauen Rebsorten ohne den 
Prozess der Maischegärung hergestellt. Ein 
eigenständiges Kapitel sind die 
sog. Clairet-Weine, die durch 
schnelles Pressen der blauen 
Trauben ohne Vergären herge-
stellt werden. Das Ergebnis sind Weine von fast 
klarer Farbe mit ganz feinen Rosé-Nuancen. 

mehr rückgängig machen. Dann werden die 
Beeren gepresst, genauer gesagt erfolgt das 
Maischen – als Maische bezeichnet man Beeren 
ohne Stielgerüste und mit bereits offener Schale. 
Zu diesem Zeitpunkt wird zwischen der Rot-
wein- und Weißweinherstellung unterschieden, 
da sich die einzelnen Herstellungsstufen leicht 
unterscheiden, was sich jedoch markant auf das 
Ergebnis auswirkt:
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Hefe
CO2

Abbeeren  
(Trennen der Beeren vom Stielgerüst)

Weinlese  
(Traubenernte)

W E I N H E R S T E L L U N G

Rappen  
(dienen als Dünger)

Neuer 
Wein  
(teilweise 
vergorener 
Most) 

Gärung von Weißwein Ausbau des Weins 
(Klärung)

Abfüllung in Flaschen

2. Abfüllung

Versand

Filtration

Maische  
(Most mit 

zerdrückten 
Beeren)

CO2

Mazeration  
(bei Weiß- und Roséweinen 
nur wenige Stunden)

Schwefelung 
(Zugabe von SO2)

1. Abfüllung

Klären 
des Mostes

Trester 
(zerdrückte Schalen)

Pressen  
(Weißwein vor der Gärung, 
Rotwein bereits vergoren)

Gärung und Mazeration 
(mit den Schalen)

bei Rotwein

Weinlagerung

Zum Wohl!

Vinothek  
(Weinhandel)
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Das Pressen erfolgt bei Rot- und Weißweinen gleich: mit Druck werden die festen und flüssigen 
Bestandteile getrennt. Doch dieser Prozess ist nicht so einfach, wie es auf den ersten Blick scheint: 
zum Einsatz kommen mehrere Arten von Weinpressen – mechanische, hydraulische und pneu-
matische. Die technisch am weitesten entwickelten und für die Beeren am schonendsten sind 
pneumatische Weinpressen, in welchen die Beeren durch den Druck der Luft aus einem speziellen 
Luftsack in der Mitte des rostfreien Presszylinders gepresst werden. Dabei bleiben die Trauben-
kerne intakt und es kommt nicht zum Freisetzen von Kernöl und Bitterstoffen in den Most. Die 
Menge des ausgepressten Traubensaftes (Pressmenge) liegt meist zwischen 60 und 80 %. Da nach 
dem Pressen im Most noch feste Bestandteile zurückbleiben (z. B. Rückstände von Stielen), wird 
dieser gefiltert. 

W E I N H E R S T E L L U N G

Dann erfolgt der Gärungsprozess, die sog. Fermentation, eine der 
wichtigsten Phasen der Weinherstellung. Hierbei wird der im Most ent-
haltene Zucker (Glucose und Fructose) von Zuckerhefen in Ethanol (Ethyl-
alkohol) umgewandelt. Als Nebenprodukt entsteht dabei Kohlendioxid 
(CO2). Die für die alkoholische Gärung verantwortlichen Zuckerhefen sind 
Einzeller, die sich durch Teilen vermehren. Diese gehören zur Gattung 
der Saccharomyces (ähnlich wie Backhefe und Bierhefe) und wurden vor 
tausenden Jahren von Menschen „domestiziert“. Der Gärungsprozess 
lässt sich chemisch ausdrücken als C6H12O6 = 2C2H5OH + 2 CO2 + Wärme 
(Zucker → Alkohol + Kohlendioxid + Wärme). Der Prozess erfolgt so 
lange, bis entweder der ganze Zucker im Most umgewandelt wurde oder 
bis zu dem Zeitpunkt, wenn der Alkoholgehalt ein für die Enzyme der 
Zuckerhefen toxisches Niveau erreicht (ca. 16 %), damit hört die Gärung 
auf. Der Gärprozess kann auch kontrolliert beendet werden (z. B. durch 
starkes Absenken der Temperatur auf unter 5 °C). Die Fermentation kann 
in Holzfässern stattfinden (für einige Weinsorten ist die Gärung in Holz-
fässern unerlässlich), wobei heutzutage größtenteils Behälter (Gärtanks) 
aus rostfreiem Stahl verwendet werden.

Vereinzelt, insbesondere in kühleren Jahren, 
enthalten die geernteten Trauben einen 
höheren Gehalt an Apfelsäure. Diese macht 
sich im Wein als unerwünschter, schärferer 
Geschmack bemerkbar. Es existiert jedoch 
eine Möglichkeit, um diese Säure zu milderer 
Milchsäure abzubauen und zwar die sog. 
malolaktische Gärung (auch als Äpfelsäure-
Milchsäure-Gärung bezeichnet). Worum es 
geht? Sie folgt einer primären, Alkohol erzeu-
genden Gärung und ist genauer genommen 
keine Gärung, sondern eine enzymatische 
Reaktion, bei welcher Apfelsäure in Milchsäure 
und CO2 umgewandelt wird. Dies führt bei der 
Weinherstellung zu einem harmonischen und 
ausgewogeneren Geschmacksbild. Zu den 
weiteren Vorteilen dieser Gärung gehört auch 
höhere Stabilität. Doch es ist alles andere als 
leicht, die Äpfelsäure-Milchsäure-Gärung zu 
kontrollieren, da man einen niedrigen Schwe-
feldioxid-Gehalt im Wein und die optimale 
Temperatur (20–25 °C) genau einhalten muss. 

W E I N H E R S T E L L U N G
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Nach der Gärung wird der Wein abgestochen 
(es erfolgt der sog. erste Abstich), das heißt, 
der Wein wird in andere Gebinde umgelagert 
und damit die am Boden des Gebindes abge-
lagerte Hefe entfernt. Der Abstich kann auch 
mehrmals erfolgen, um die Ablagerungen 
vollständig zu beseitigen.

Doch mit dem Abschluss des Gärprozesses 
ist die Weinherstellung noch lange nicht zu 
Ende. Es folgt eine Reihe weiterer Schritte, 
um ein möglichst hochwertiges Endprodukt 
zu erreichen – in der Fachsprache der Winzer 
nennt man dies den Ausbau des Weins. 
Und hier beginnt die wahre Kunst erfahrener, 
fachlich versierter Kellermeister. Einer der 
wichtigsten Schritte ist die Klärung, die auch 
Schönung des Weins genannt wird. Obwohl 
sich der Großteil der abgestorbenen Zucker-
hefen am Boden des Gärbehälters abgesetzt 
hat, verbleiben im Wein immer noch winzige 

Schwebeteilchen, die entfernt werden müs-
sen. Dabei kommen sog. Schönungsmittel 
zum Einsatz, also künstlich hinzugefügte Na-
turstoffe, die aufgrund der entgegengesetzten 
elektrischen Ladung die Schwebeteilchen 
und Partikel im Lösungsmittel anziehen und 
zusammen mit ihnen am Gefäßboden sedi-
mentieren. Dadurch erfolgt die relativ schnelle 
Klärung und Stabilisierung des Weins (späteren 
Trübungen wird vorgebeugt), wobei dessen 
sensorisch (also mit den Sinnen) wahrnehmba-
ren Eigenschaften verbessert werden.

Eventuell noch vorhandene Trübungsstoffe 
müssen gebunden und ausgefiltert werden, 
was bei der Filtration erfolgt. Diese bleiben 
im Filter hängen. Das Maß der Filtration ist von 
Land zu Land unterschiedlich, da die Anfor-
derungen an die Reinheit bzw. das Auftreten 
unterschiedlicher Ablagerungen, voneinander 
abweichen.

W E I N H E R S T E L L U N G

Insbesondere bei Markenweinen, bei welchen 
jeder Jahrgang eine gleichbleibend hohe Qua-
lität aufweisen soll, wird der sog. Verschnitt 
(Cuvée) durchgeführt. Die Cuvée dient dazu, 
die Mängel der einzelnen Weine (zu hoher 
Zucker-, Säure-, Alkoholgehalt) auszugleichen. 
Das Verschneiden von mindestens zwei 
Rebsorten oder Jahrgängen soll die Qualität 
des Weins erhöhen, was bei Wein aus einer 
Rebsorte allein nicht möglich wäre. Ein fachlich 
versierter Winzer kann sich so die besonderen 
Eigenschaften einer jeden verschnittenen 
Rebsorte zunutze machen. Merken wir uns also 
den Ausdruck Cuvée, verschnittener Wein.

Vor dem Abfüllen muss gewährleistet 
werden, dass die Eigenschaften des Weins 
(Absenz von Trübungen, Farbe, Geschmack) 
möglichst lange erhalten bleiben. Dies wird 
durch die sog. Stabilisierung erreicht, die 
unerwünschte Mikroorganismen im Wein 
beseitigt. Dabei wird der Wein gekühlt und 
erhitzt und mit Schwefeldioxid (SO2) an-
gereichert. Dieses hat eine aufhellende und 
antimikrobielle Wirkung und wird bereits seit 
der Antike verwendet. Außerdem wirkt es als 
Konservierungsmittel, das die vorkommenden 
Mikroorganismen an sich bindet; und da 
es auch gelösten Sauerstoff an sich bindet, 
schützt es das Produkt vor Oxidation. Der 
Schwelfdioxid-Gehalt in Wein darf natürlich 
nicht die Obergrenze von 50  mg/l (freies SO2) 
überschreiten, was man beim Trinken sofort 
merken und als störend empfinden würde. 
Echte Weinkenner erkennen auch eine viel 
geringere Menge. 

W E I N H E R S T E L L U N G
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Schwefeldioxid (SO2) wird aufgrund seiner 
antimikrobiellen Wirkung zur Desinfektion 
von Räumlichkeiten und Kellerräumen für die 
Lagerung von Obst und Gemüse sowie Wein-
fässern verwendet. Dank der antimikrobiellen 
und enzym- sowie sauerstoffdeaktivierende 
Wirkungsweise, die der negativen Verände-
rung von Farbe und Aroma vorbeugt, wird 
der Wein in mehreren Herstellungsphasen 
geschwefelt. Weißweine werden vor der 
Gärung geschwefelt, um der Bräunung des 
Traubensaftes vorzubeugen. Doch Achtung: 
übermäßige Schwefelung wirkt sich negativ 
auf die Weinfarbe aus („aufhellende Wirkung“) 
und hat auch weitere negative Auswirkungen. 
Und nicht zuletzt wirkt sich dies auch auf den 
Geschmack aus, in welchem der Schwefel 
klar erkennbar ist. Und das ist natürlich 

inakzeptabel. Von den Auswirkungen auf die 
menschliche Gesundheit ganz zu schweigen. 
Schwefel muss mit Bedacht verwendet werden 
– gelöstes SO2 darf die Menge von 50 mg/Liter 
nicht übersteigen – hierbei handelt es sich um 
die Höchstmenge, die man beim Trinken nicht 
bemerkt. Obwohl es praktisch unmöglich ist, 
Wein gänzlich ohne Zusatz von Schwefeldioxid 
herzustellen, muss dieses laut Gesetz auf dem 
Etikett angegeben sein. 

An dieser Stelle möchten wir die sog. 
authentischen Weine erwähnen, die sich 
(neben einer Vielzahl weiterer Charakteristiken) 
durch die Herstellung ohne Verwendung von 
Schwefeldioxid auszeichnen. Erst vor dem 
Abfüllen kommt eine geringe Menge dieses 
Konservierungsmittels zum Einsatz. 

W E I N H E R S T E L L U N G

Das Abfüllen in Flaschen erfolgt zu jenem 
Zeitpunkt, wenn der Wein die richtige „Kondi-
tion“ dafür hat, also frei von Trübungen, aus-
gereift und stabil ist. Die gefüllte Flasche muss 
natürlich gut verschlossen, verkorkt, werden. 
Häufig wird darüber diskutiert, ob sich das 
Material des Korkens auf den Geschmack und 
die Qualität des Weins auswirkt. Seit Tausen-
den von Jahren ist bekannt, dass sich die Rinde 
der Korkeiche (Quercus suber L.) am besten 
zum Verkorken eignet, da der Geschmack des 
Getränks nicht beeinträchtigt wird.

▪

W E I N H E R S T E L L U N G
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NEUER WEIN 
(AUCH FEDERWEISSER, STURM)

Wein wird in der Phase, wenn die Gärung erst 
begonnen hat und der Alkoholgehalt bei rund 
1 – 7 % liegt und es sich eigentlich um teilweise 
vergorenen Most handelt, als Federweißer in 
Deutschland und Sturm in Österreich bezeich-
net. Er erfreut sich hoher Beliebtheit, da er sich 
durch den ausgewogenen Gehalt an Zucker, 
Säuren und den (bislang) geringen Alkoholgehalt 
auszeichnet. Großteils handelt es sich um Sturm 
aus weißen Rebsorten, der getrunken (und 
verkauft) wird. Da die Gärung von Most eher 
„stürmisch“ verläuft, verändert sich das Verhält-
nis von Alkohol und Zucker (und Säuren) im Sturm 
schnell, und daher ist die Bestimmung des richti-
gen Zeitpunktes der Konsumation so wichtig. Die 
Feinschmecker unter Ihnen wissen, dass Stunden 
entscheiden und man den richtige Zeitpunkt 
geduldig abwarten muss. Die einzelnen Phasen 
des Gärungsprozesses beim Sturm haben ihre 
spezifischen Namen, die die Phantasie und 
Leidenschaft der Winzer für ihre Arbeit belegen:

	» süß – in der Frühphase, wenn 
der Zuckergehalt den Alkoholge-
halt noch sehr gut kaschiert

	» spritzig – Zucker, Alkohol und Säure 
sind geschmacklich abgestimmt

	» drüber – damit ist gemeint, dass in 
dieser Phase der Alkohol dominiert, 
und das auch geschmacklich

	» seifig – Geschmack ist nicht eindeutig er-
kennbar, Zucker tritt in den Hintergrund und 
der Alkohol setzt sich durch, markante Säure

	» Jungwein – die Gärstoffe sedimentieren 
und der Sturm wird zu reinem Wein, bei dem 
sich die Aromen und der Geschmack der 
jeweiligen Rebsorte bemerkbar machen.

Ein alte Volksweisheit besagt, dass ein Mensch 
während einer Saison (also nicht auf einmal, Anm. 
der Redaktion) so viel Sturm trinken sollte, wie 
Blut in seinen Adern fließt – erst dann könne der 
Jungwein seine wohltuende Wirkung entfalten. 

Und noch ein Tipp zu diesem Thema für alle 
Anfänger unter den Sturm-Fans: falls Sie den 
Sturm von einem Weinfest oder Winzer im Auto 
nach Hause transportieren, dann vergessen Sie 
nicht, den Verschluss (der PET-Flasche) leicht zu 
öffnen. Ansonsten würde Sie zu Hause eine un-
liebsame Überraschung in Form einer kleinen 
Explosion erwarten. Aber darauf sollte Sie der 
Winzer oder Verkäufer natürlich aufmerksam 
machen.

▪

Obwohl die Bezeichnung „Sturm“ (tsch. burčák) 
wie aus dem Volksmund klingt, ist sie gesetzlich 
verankert (im Gesetz Nr. 321/2001 Slg., über Wein-
garten-Bewirtschaftung und Weinbau). Dieses 
legt fest, dass als Sturm nur ein solches Produkt 
vermarktet werden kann, das aus inländischen, 
diesjährigen Weintrauben hergestellt ist, und 
dass dieser Verkauf im Zeitraum vom 1. 8. bis 
30. 11. erfolgen darf.

Interessant ist auch, dass trotz seiner hohen 
(und völlig berechtigten) Beliebtheit Sturm 
überraschenderweise in nur einigen wenigen 
Ländern der Welt getrunken wirkt, und zwar 
(neben Mähren und Böhmen) vor allem in der 
Slowakei, in Österreich und Deutschland. Eng-
länder kennen zwar auch den Sturm, nennen ihn 
jedoch rein sachlich „partially fermented wine“ 
(„teilweise vergorener Wein“), was in keiner Weise 
der Melodik der tschechischen Bezeichnung 
„burčák“ nahe kommt. 
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GESCHICHTE DES WEINS 
UND DES WEINBAUS

Die Weinrebe wurde nachweislich bereits im 
alten Ägypten angebaut, und zwar mindestens 
3 000 Jahre vor unserer Zeitrechnung. 
Selbstverständlich kannte man auch im alten 
Griechenland Wein, wobei sich die Griechen um 
seine Verbreitung in Europa verdient machten. 
Man kann sogar die Behauptung aufstellen, dass 
Wein charakteristisch für die antiken Kulturen war, 
da sich der Weinbau damals auf einem sehr hohen 
Niveau befand. Die Griechen verehrten sogar den 
Gott des Weins namens Dionysos, Sohn des höchs-
ten Gottes Dias. Diesem Kult schlossen sich gerne 
auch die Römer an, deren Gott des Weines und des 
Rausches Bacchus hieß. Die Römer „exportierten“ 
bei ihrer Expansion die Weinrebe weit in den 
Norden, bis in die Gebiete des heutigen Spaniens, 
Frankreichs, Deutschlands und Großbritanniens. 
Und so kam der Wein höchstwahrscheinlich bis 
nach Tschechien bzw. nach Südmähren, und zwar 
ungefähr im 3. Jahrhundert unserer Zeitrechnung, 
in der Regierungszeit von Marcus Aurelius. Die 
Verbreitung der Weinrebe in Mähren ist (neben 
dem christlichen Glauben) wahrscheinlich auch 
den beiden Brüdern aus Thessaloniki Kyrill und 
Method zu verdanken. 

G E S C H I C H T E  D E S  W E I N S  U N D  D E S  W E I N B A U S

Im Jahre 2010 entdeckten Archäologen in Armenien den angeblich ältesten Weinbaubetrieb der Welt, 
dessen Alter auf mehr als 6 000 Jahre geschätzt wird.

Haben Sie das 
gewusst?
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Wie der Wein bis nach Böhmen gelangte, ist 
unklar. Eine Möglichkeit wäre die „westliche“ 
Variante, also die Einfuhr der Weinrebe aus dem 
Ostfrankenreich. Die zweite (und interessantere) 
Version stammt vom Chronisten Wenzel Hajek 
von Libočany – wobei diese nicht allzu wörtlich 
genommen werden darf, da der Chronist Hajek 
für seine eher freie Interpretation historischer 
Fakten bekannt war. Seiner Meinung nach 
wurde bei der Taufe des Sohns des Fürsten 
Bořivoj  I.  Spytihněv Wein aus Mähren 
getrunken. Und angeblich schmeckte der Wein 
der Fürstin Ludmila, Bořivojs Gemahlin und 
ersten böhmischen Heiligen, so gut, dass auf 

ihren Wunsch hin die mährische Weinrebe nach 
Böhmen gebracht und hier angebaut wurde. Und 
da erscheint es nur logisch, dass das erste Anbau-
gebiet im Elbtal bei der Stadt Mělník (damals 
noch unter dem Namen Pšov) lag. Wobei auch 
Theorien existieren, die sogar die exakte Lage 
des ersten Weinbergs (in der Nähe der Gemeinde 
Dřísy) beschreiben. Einer Legende nach bewirt-
schaftete diesen Weingarten sogar der heilige 
Wenzel persönlich, der heute symbolische, 
ewige Herrscher und Schutzpatron Böhmens 
sowie der Winzer und Weinbaubetriebe. 
Und gleichzeitig ein Enkel der bereits erwähnten 
Fürstin Ludmila. 

G E S C H I C H T E  D E S  W E I N S  U N D  D E S  W E I N B A U S

Mělník – Weinberge über dem Zusammenfluss der Moldau und der Elbe

Es wäre auch möglich, dass die Vorliebe für 
das Trinken (und natürlich auch den Anbau) von 
Wein die Kelten nach Böhmen brachten, und 
zwar konkret der Stamm der Boier. Diese waren 
dafür bekannt, dass ihnen sogar übermäßiger 
Alkoholkonsum nachgesagt wurde, der sich nach 
ihrer Ankunft (ca. 5 Jahrhundert v. Chr.) erfolgreich 
auf böhmischem Gebiet verbreitete. Ein Nachweis 
für die Vorliebe der Kelten für Wein sind archäo-
logische Funde von Weinkaraffen. Und angeblich 
waren es gerade die Kelten, denen wir die Erfin-
dung der ersten Weinfässer verdanken. Es sei 
auch gesagt, dass die Kelten Wein nicht nur aus 
Beeren der Weinrebe, sondern auch aus weiteren 
Obstsorten herstellten. Und selbstverständlich 
kannten sie auch schon Bier bzw. ein dem Bier 
ähnliches Getränk.

In Mähren ist die geschichtliche Entwicklung 
etwas übersichtlicher – es wird angenommen, 
dass Weinreben-Setzlinge in das Land am Fuße der 
Pollauer Berge von der römischen Armee von 
Marcus Aurelius (121–180) im Zeitraum 176-178 
gebracht wurden – damals hätte Südmähren (rein 
theoretisch) eine Provinz des römischen Reiches 
sein können. Wobei es auch Forscher gibt, die diese 
Variante gänzlich ablehnen. Eine enorme und 

Bis heute sind die Traditionen in Mähren 
lebendig geblieben

durch archäologische Funde belegte Ausbreitung 
erfuhr der Weinbau in der Zeit des Großmähri-
schen Reiches. Wobei auch das Frühmittelalter 
dem Weinbau gesonnen war – mit der Verbrei-
tung des Christentums in Mähren entstanden 
auch Klöster, die mit Vorliebe Wein anbauten und 
Weingärten anlegten. Der böhmische König 
Karl IV. war ebenfalls ein Förderer mährischer 
Winzer. Den Weinbau in Mähren unterstützte 
er durch einen Erlass, durch welchen er neu 
gepflanzte Weinberge zwölf Jahre lang 
von der Steuer befreite. Die Hochblüte des 
Weinbaus erlebte Mähren vom 16. Jahrhundert bis 
zum Beginn des 19. Jahrhunderts. Damals war die 
Anbaufläche rund dreimal größer als heute.

▪
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WEIN UND LEGISLATIVE

In der Tschechischen Republik regelt das 
Gesetz Nr. 321/2004 Slg. alles zum Thema Wein, 
Weinbau und Bewirtschaftung der Weinberge. 
Das Gesetz gliedert sich in zwei Hauptbereiche, 
in den Anbau und die Bewirtschaftung von 
Weinreben sowie in die Weinherstellung. Der 
erste Gesetzesteil befasst sich mit der Pflan-
zung und dem Entfernen von Rebstöcken und 
der Registrierung von Weingärten. Der zweite 
Teil befasst sich hauptsächlich mit dem Prozess 
der Herstellung und des Vertriebs von Wein und 
den Pflichten der Weinhersteller und Kunden. 

Einer der wichtigen „Paragraphen“ des 
Weinbaugesetzes ist die Bestimmung und 
Festlegung der Weinbaugebiete und die damit 
zusammenhängende geographische Bezeich-
nung von Weinen, die in der Tschechischen 
Republik hergestellt werden. Und dieses Gesetz 
unterteilt die Tschechische Republik in zwei 
große Weinbaugebiete – das Weinbaugebiet 
Mähren und das Weinbaugebiet Böhmen. 
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Weinbau in der Tschechischen Republik

Weinberge in Tschechien – Gesamtfläche  	���������� 19 633,45 ha
Osázená plocha.................................................... 17 198,05 ha

Weinbaugebiet Böhmen:
gesamt 72 Weinbaugemeinden, 
164 Winzer, 
152 Landweingebiete, 
662 ha

	» Untergebiet Litoměřice ... 293 ha
	» Untergebiet Mělník ... 360 ha

I N T E R E S S A N T E  FA K T E N  U N D  „ D A S  B E S T E “  A U S  D E M  T S C H E C H I S C H E N  W E I N B A U

Der größte Weinbaubetrieb 
in der Tschechischen Republik 
ist die GmbH Bohemia Sekt s.r.o.

Weinbaugebiet Mähren:
gesamt 312 Weinbaugemeinden, 
18 874 Winzer, 
1 126 Landweingebiete, 
16 536 ha

	» Untergebiet Velké Pavlovice
	» Untergebiet Mikulov
	» Untergebiet Mährische Slowakei
	» Untergebiet Znojmo

Weitere (kleinere) Weinbaugebiete in Tschech:

	» Weinberge in Prag – 
(Prag gehört zum Untergebiet Mělník):

	» Weinberg Salabka in Prag-Troja   
(mit 4,5 ha der größte Weinberg in Prag)

	» Weinberg der hl. Klara in Prag-Troja   
(im Areal des Botanischen Gartens in Prag-Troja)

	» Weinberg Máchalka   
(1,9 ha, Vysočany, Prag 9)

	» Weinberg Grébovka   
(1,7 ha, Havlíčkovy sady, bekannt 
durch den Pavillon „Viniční altán“)

	» St.-Wenzel-Weinberg  (Prager Burg) 
einer der ältesten Weinberge Böh-
mens, gegründet wahrscheinlich 
bereits im 10. Jahrhundert, einer 
Legende nach vom heiligen Wenzel, 
dem böhmischen Fürsten, persönlich.

	» Weinberg Modřany   
(1,5 ha, ursprünglich erzbischöflich, am 
niedrigsten gelegener Weinberg in Prag – in 
einer Meereshöhe von 198-232m)

	» Weinberg Vyšehrad
▪

Die größte Weinbaugemeinde in der 
Tschechischen Republik ist Velké Bílovice 
mit 722 ha Anbaufläche und 1 009 Winzern.Der älteste Weinberg in der 

Tschechischen Republik 
trägt die Bezeichnung Šobes, 
gehört dem Weinbaubetrieb 
Znovín Znojmo und liegt im 
Nationalpark Thayatal. Der flächenmäßig größte 

Weinbaubetrieb ist die 
AG Znovín Znojmo a. s. mit 
500 ha Weinbergen.

Haben Sie das 
gewusst?

Haben Sie das 
gewusst?

Haben Sie das 
gewusst?

Haben Sie das 
gewusst?
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WIRKUNG DES WEINKONSUMS   
AUF DIE MENSCHLICHE GESUNDHEIT –
 WEIN ALS MEDIZIN?

Seit Menschengedenken wird über die Auswirkungen des Weinkonsums (in Maßen) 
auf die menschliche Gesundheit diskutiert, wobei zu diesem Thema mehr oder 
weniger relevante Studien durchgeführt wurden. Ein immer wiederkehrendes 
Thema ist die Frage, ob Weißwein oder Rotwein gesünder ist (unter der Annahme, 
dass Wein gesundheitsfördernd ist). Eine weitere Frage ist, in welcher Menge wir 
von einer gesundheitsfördernden Wirkung und der damit zusammenhängenden 
Häufigkeit des Konsums sprechen können. Einige Meinungen (und Studien) weisen 
darauf hin, dass Wein Alkohol enthält und auf jeden Fall gesundheitsschädlich ist. 
Es ist schwer, sich eindeutig der einen oder anderen Meinung anzuschließen, 
da auf beiden Seiten erfahrene Fachleute stehen, welche ihren Standpunkt mit 
unwiderlegbaren Fakten belegen. Daraus ergibt sich, dass zumindest eine Seite 
falsch liegt oder dass die Wahrheit irgendwo in der Mitte liegt (wie es häufig der 
Fall ist). Doch wir können uns alle darauf einigen, dass nur Genuss in Maßen in 
Frage kommt, wie zu Beginn erwähnt wurde. Was genau kann man sich darunter 
vorstellen? Damit ist der tägliche Genuss von 20–40 g Alkohol bei Männern und 
10–20 g Alkohol bei Frauen gemeint. Dieser Menge von reinem Alkohol entspricht 
2–4 dl Wein bei Männern und 1–2 dl Wein bei Frauen. Einer solchen Menge wird 
eine präventive Wirkung gegen Herzinfarkt und Angina pectoris nachgesagt. Als 
Beweis dafür dient die höhere Sterblichkeitsrate bei Herzinfarkt-Patienten in einer 
Vielzahl von Industrieländern, in denen Wein in geringem Maße getrunken wird, 
im Gegensatz zu den Mittelmeerländern. Unter diesen Ländern sticht besonders 
Frankreich hervor (sog. französisches Paradoxon): Obwohl Franzosen fleischhaltige 
bis fettige Speisen, Wurstwaren und Käse bevorzugen, zeigen die Statistiken 
eine geringere Sterblichkeitsraten bei Herzkrankheiten, konkret bei Herzinfarkt. 
Und angeblich liegt der Grund dessen im regelmäßige, fast täglichen Konsum 
von Wein, einem Getränk, das zusammen mit (fast) jedem Gericht serviert wird. 
Schwer zu sagen, was wirklich stimmt. Doch eines ist sicher – Weingenuss (und 
Alkoholkonsum im Allgemeinen) setzt immer den „gesunden Menschenverstand“ 
voraus. Und alles andere ergibt sich dann von selbst.

▪

…  W E I N  A L S  M E D I Z I N ?
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Abgang – Geschmacks- und Aromastoffe, 
die ein Wein abschließend am 
Gaumen hinterlässt.

Alkoholgehalt in Wein – Ethanol, 
das durch die Gärung von Zucker 
im Traubensaft entsteht.

Aperitif – alkoholisches Getränk, das 
vor dem Essen konsumiert wird. 
Es soll den Appetit anregen.

Archivweine – veraltet, siehe Jahrgangsweine.

Armagnac – die älteste bekannte französische 
Spirituose, die in der gleichnamigen 
Region in der Gascogne im Südwesten 
Frankreichs hergestellt wird.

Ausbau – Abstich, Filtration und sämtliche 
weiteren kellerwirtschaftlichen Arbeiten.

Baco Noir – aus Frankreich stammende 
Rotweinsorte, die in Mähren als 
„Bago“ bezeichnet wird.

Barrique – als Barrique werden Weine 
bezeichnet, die in Holzfässern, idealerweise 
aus dem Holz der Sommereiche, gelagert 
werden. Dieses Holz verleiht dem Wein ganz 
spezifische Duft- und Geschmacksnuancen.

Batonnage – eine der Tätigkeiten 
beim Ausbau von Wein – dabei wird 
der vorhandene Hefesatz wieder 
aufgerührt und im Wein belassen.

Beaujolais – der erste junge Wein, der im 
Jahr seiner Herstellung verkauft wird. Der 
Verkaufsbeginn ist weltweit auf den jeweils 
dritten Donnerstag im November festgelegt.

Bei Schaumweinen:
	» brut nature  

… Zuckergehalt weniger als 3 g/l
	» extra brut  

… Zuckergehalt weniger als 6 g/l
	» brut 	  

… hart, Zuckergehalt weniger als 12 g/l
	» extra sec  

… besonders trocken, 
Zuckergehalt von 12–17 g/l

	»  sec  
… trocken, Zuckergehalt von 17–32 g/l

	» demi-sec  
… halbtrocken, 32–50 g/l

	» doux  
… süß, Restzuckergehalt mehr als 50 g/l

Bei stillen Weinen unterscheiden 
wir folgende Stufen:
	» trocken 
	» halbtrocken 
	» halbsüß 
	» süß 

Bouquet – der Duft eines Weines im Glas.

Brut – Schaumwein mit max. 12 g 
Restzucker pro 1 Liter. Brut ist mit 
der Charakterisierung „trocken“ zu 
vergleichen (siehe Charakterisierung von 
Schaumweinen gemäß ihrer Restsüße).

Champagner – berühmter Schaumwein 
aus dem französischen Weinbaugebiet 
Champagne – Ardenne. Nur Weine 
aus diesem Weinbaugebiet dürfen 
die Bezeichnung Champagner tragen. 
Im übertragenen Sinne wird der 
Begriff „Champagner“ für jede Art 
von Schaumwein verwendet, obwohl 
es formell nicht korrekt ist. 

W E I N L E X I K O N  –  D I E  W I C H T I G S T E N  B E G R I F F E  R U N D  U M  D E N  W E I N

WEINLEXIKON –   
DIE WICHTIGSTEN BEGRIFFE RUND UM DEN WEIN

Chateauneuf du Pap – ursprünglich 
„päpstlicher Wein“. Einer der weltweit 
bekanntesten Weine (unter den Rotweinen) 
aus dem nach dem gleichnamigen 
Ort benannten Weinbaugebiet des 
südlichen Rhônetals, nördlich von 
Avignon und südlich von Orange. 

Cuvée oder Coupage – Verschneiden 
von verschiedenen Rebsorten (oder 
Most-Sorten), um einen spezifischen 
Geschmack zu erhalten.

Degustation – Bewertung von 
Wein durch Verkostung.

Demi-sec – halbtrockene Schaumweine 
mit Restzuckergehalt von 32–50 g/l.

Digestif – verdauungsförderndes Getränk, das 
nach der Mahlzeit getrunken wird. Häufig 
handelt sich um sog. schwere Weine.

Eiswein – Wein aus Trauben, die erst 
gefroren geerntet werden. Das Ergebnis 
sind Weine mit geringerem Alkoholgehalt 
und höherem Zuckergehalt.

Fader Wein – Wein mit zu wenig 
Säure, dem die Frische fehlt.

Federweißer (D) / Sturm (AUT) – 
teilweise vergorener Traubenmost mit 
mindestens 1 % Alkohol und mindestens 
40 % nicht vergorenem Zucker.

Chianti – bekannter und wahrscheinlich 
am weitesten verbreiteter italienischer 
Rotwein aus der Toskana. Im Zeichen trägt 
er das Symbol eines schwarzen Hahns. 
Typisch für diesen Rotwein sind (oder 
eher waren) die „bauchigen“, mit Bast (als 
eine Art Körbchen) umhüllten Flaschen.

Clairet – aus roten Trauben 
hergestellter Weißwein. 

Clairet – Wein aus roten Rebsorten, der nur 
kurz aus den Traubenschalen vergoren 
wird, ggf. auch roséartiger Wein.

Cognac – berühmter Weinbrand (also 
Brandy) aus der französischen Stadt Cognac 
und dem umliegenden Weinbaugebiet, 
der aus Weißweinen gewonnen wird. 
Die besten Cognacs reifen mehrere 
Jahrzehnte. Branntweine aus anderen 
Gebieten dürfen lediglich die Bezeichnung 
Brandy tragen, auch wenn es sich um 
ein ähnliches Produkt handelt. 
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Flacher Wein – keine der Geschmacksnuancen 
hinterlässt einen bleibenden Eindruck.

Frizzante – halbschäumender Wein, 
der durch die Zugabe einer kleinen 
Menge CO2 beim Abfüllen entsteht.

Funkelnder Wein – diese Farbintensität 
deutet auf die hohe Reinheit des Weins 
hin. Wird das Glas waagrecht zum Licht 
gehalten, scheint der Wein zu funkeln.

Gespriteter Wein – mit Alkohol 
angereicherter, „verstärkter“ Wein. Der 
Alkoholgehalt des Weins muss (laut 
Gesetz) bei min. 17,5 Vol.-% liegen. 
Unterteilt werden diese Weine in 
Likörweine und Weine mit Aromazusatz.

Harter Wein – Wein mit zu ausgeprägter und 
unangenehm hervorstechender Säure.

Heuriger Wein – Wein, der bis 
zum 31. 7. des Jahres vertrieben 
wird, das der Weinlese folgt.

Jahrgang – kurz gesagt das Jahr der 
Weinlese. Auf die Qualität wirkt sich 
insbesondere das Wetter gegen Ende 
der Vegetationsperiode aus (August, 
September). Von sehr guter Qualität waren 
die Jahrgänge 1992, -3, -7, -9, 2000, -2, 
-3, -6, -11, -12, -15, -17, -18 und -19.

Jahrgangsweine – Weine aus Weinlesen, 
die mehr als zwei Jahre zurückliegen. 
Früher nannte man sie „Archivweine“.

Kabinettwein – ein Prädikat für 
Qualitätsweine mit mindestens 19° ČNM 
Mostgewicht, die aus höchstens 3 Rebsorten 
hergestellt sind. Standardmäßig 
leichte, trockene Weine mit geringerem 
Alkoholgehalt für den täglichen Genuss.

Klärung (auch Schönung) von Wein – das 
Ausfällen winziger Schwebeteilchen, 
die auf den Schönungsmitteln, also 
Stoffen mit elektrischer Ladung, haften 
bleiben. Das Sediment wird zusammen 
mit dem Satz beim Abfüllen gefiltert.

Komplexer Wein – ausgewogener, 
harmonischer, an Aroma und 
Geschmack reicher Wein.

W E I N L E X I K O N  –  D I E  W I C H T I G S T E N  B E G R I F F E  R U N D  U M  D E N  W E I N

Kräftiger Wein – markanter Wein mit fester 
Struktur und ausreichendem Extrakt. 

Kurzlebiger Wein – meist leichte Weine 
mit kurzem Geschmackserlebnis.

Most – flüssiger Anteil aus Mostsorten 
der Edlen Weinrebe. Gewonnen wird 
er durch Keltern (Pressen). Interessant 
ist, dass Most aus weißen und roten 
Trauben praktisch dieselbe Farbe hat. 

Perlwein – nicht zu verwechseln mit 
Schaumwein: Perlwein entsteht durch 
künstliche Anreicherung mit Kohlensäure.

Portwein – Dessertwein mit 
zugegebenem Weindestillat, und einem 
Alkoholgehalt von 18 Volumen-%.

Qualitätsklassen – die Weine werden 
gemäß dem Mostgewicht – dem Gehalt 
an natürlichem Zucker im Most – in 
mehrere Klassen unterteilt. Die einzelnen 
Klassen sind im Weingesetz festgelegt: 
Klasse: .........................  Mostgewicht (°ČNM)
Wein 	���������������������������������������������������11–15
Landwein 	������������������������������������������� ab 14
Qualitätswein 	�����������������������������������  15-19
Kabinettwein 	�����������������������������������  19-21
Spätlese 	�������������������������������������������� 21–24
Traubenauslese 	������������������������������� 24–27
Beerenauslese 	����������������������������������  27-32
Zibebenauslese 	�����������������������������  über 32
Eiswein 	��������������������������������������������  min. 27
Strohwein 	���������������������������������������  min. 27

Qualitätswein – nur inländische Trauben von 
Weinbergen für Qualitätsweine aus einem 
Weinbaugebiet – die Weinherstellung muss 
im selben Gebiet erfolgen, in welchem die 
Trauben gelesen wurden. Der Höchstertrag 
liegt bei 14 t/ha. Der Wein muss von der 
Staatlichen Landwirtschaftlichen und 
Lebensmittel-Inspektion klassifiziert werden. 

Restzucker – Zucker, der bei der Gärung nicht 
in Alkohol umgewandelt wird. Die Menge 
ist auf dem Etikett angegeben (in Gramm). 
Stille Weine und Schaumweine haben für 
diesen Zweck eine besondere Terminologie. 

Roséweine (Rosé) – hergestellt aus 
roten Trauben, eine Zwischenstufe 
zwischen Weißwein und Rotwein.

Runder Wein – Weine mit ausgewogenen 
Geschmacksnuancen, von denen keine 
dominiert. Das kann manchmal eher 
nachteilig wahrgenommen werden.

Säuren im Wein – die wichtigsten sind die 
Weinsäure und die Apfelsäure. Es handelt 
sich um natürliche Bestandteile, die einen 
direkten Einfluss auf den Geschmack des 
Weins haben. Zu den weiteren Säuren 
gehören die Essigsäure, Milchsäure, 
Zitronensäure, Bernsteinsäure und 
Schweflige Säure – diese gelangt als 
einzige durch Zugabe im Rahmen der 
sog. Schwefelung in den Wein.

Schaumwein – Wein mit Kohlendioxidgehalt, 
der aus zweiter Gärung durch Zugabe 
von Zucker resultiert. Diese Gärung findet 
entweder in Flaschen oder in Gärtanks statt. 
Nicht zu verwechseln mit dem Perlwein.

Sekt – Qualitätsschaumwein.	

Sommelier – zuständig für die Auswahl, den 
Kauf und die Empfehlung von Weinen, 
stellt die Weinkarte zusammen und 
sorgt für den Weinservice am Tisch.

Spritzige Weine – meist junge Weine mit 
Rest-CO2 und Säuren sowie Aromastoffen.

Spumante – (aus dem Italienischen) 
Schaumwein.

W E I N L E X I K O N  –  D I E  W I C H T I G S T E N  B E G R I F F E  R U N D  U M  D E N  W E I N
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St.-Martins-Weine – am 11. November sind 
Weine aus Frühsorten bereits vergoren und 
können als Jungweine verkostet werden.

Stiller Wein – Wein ohne Kohlendioxid, als 
Gegensatz zu Schaumwein oder Perlwein.

Tokajer – aus dem Tokajer Weinanbaugebiet, 
das zum großen Teil in Ungarn und zum 
geringeren Teil in der Slowakei liegt. 
Es handelt sich um einen Wein von 
charakteristischer gelber Farbe (Sorten 
Furmint, Lindenblättriger, Gelber Muskateller, 
Zeta), der in Fässern reift und dem Luftkontakt 
ausgesetzt ist (oxidativer Ausbau).

Tränen oder Kirchenfenster – Strukturen, 
die sich nach dem Schwenken an der 
Innenseite des Glases bilden.

Traubenauslese – eine der Qualitätsklassen, 
siehe Qualitätsklassen.

Trester – im Grunde genommen die „Abfälle“ 
nach dem Pressen – Schalen, Samen, Stiele 
usw., die man mit Wasser aufgießen und 
nochmal pressen kann. Der so hergestellte 
Tresterwein ist ein Weinersatz (und nur für 
den Eigenbedarf des Winzers bestimmt). 

Tresterwein – Bezeichnung für Weinersatz. 
Dieser ist vom Weinhandel ausgeschlossen 
und nur die private Herstellung für 
den Eigenbedarf ist erlaubt.

Trockener Wein – Wein mit weniger 
Restzuckergehalt (max. 9 g pro 1 Liter).

W E I N L E X I K O N  –  D I E  W I C H T I G S T E N  B E G R I F F E  R U N D  U M  D E N  W E I N

Unkomplizierter Wein – gängiger Wein für 
den Alltag mit ausgeglichenem Geschmack.

Wein atmen lassen – positives Beeinflussen 
des Geschmackserlebnisses durch die 
Einwirkung von Sauerstoff während einer 
bestimmten Dauer ab dem Öffnen der Flasche.

Weinhauptstadt – in der Tschechischen 
Republik wurde im Jahre 2006 der Kleinstadt 
Valtice dieser Titel verliehen – für die 
lange Geschichte des Weinbaus, die vielen 
Weinberge, Weinkeller sowie als Sitz mehrerer 
Institutionen im Weinbau-Bereich.

Weinheber – Glasgefäß zur Entnahme 
von Wein beim Verkosten und Umfüllen. 
Es wird durch Ansaugen gefüllt.

Weintemperatur – ideale Serviertemperatur 
– für Weißweine und Schaumweine 
sind es 8–10 °C, für vollmundige 
Rotweine 16 °C, für junge Rotweine 
12–14 °C und für Roséweine sind es 
10–12 °C (siehe weiter unten).

Weintraube – Fruchtstand (bestehend 
aus Einzelfrüchten am gemeinsamen 
Stiel) der Weinrebe, botanisch gesehen 
handelt es sich um eine Rispe.

Wermut – aromatisierter und aufgespritzter 
Wein mit 16 bis 18 Vol.-% Alkohol.

▪

Allgemein lässt sich behaupten, dass ein „guter“ Jahrgang im jeweiligen Weinbaugebiet dann gegeben ist, 
wenn mindestens zwei Bedingungen erfüllt sind: Feuchtigkeit und Sonne. In der Vegetationsperiode 
sollte es ausreichend regnen und während der Reife der Trauben, also im Herbst, sollte das Wetter warm 
und sonnig sein. Und das natürlich unter der Voraussetzung, dass die Weinreben keine Frostschäden er-
leiden. Wenn wir uns die vergangenen Jahre in Mähren ansehen, stellen wir fest, dass beispielsweise die 
Jahre (Jahrgänge) 2015 bis 2018 als hervorragend gelten können, wobei die Jahre 2014 und 2013 
relativ schwach waren.

Renommierte Jahrgänge Wein
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Kräftige Rotweine

Der voluminöse Rauminhalt gibt dem  
Wein die nötige Freiheit sich „zu entfalten“.
Ältere, kräftige Rotweine wie Bordeaux, 
Pinot Noir, Burgunder …

Leichte Rotweine

Im schmaleren Glas entfaltet sich das Bouquet 
direkt vor der Nase des Degustators
Leichte Rotweine wie Beaujolais, 
St.-Martins-Weine

Gespritete Weine

Kleiner als ein Weinglas mit 
tulpenförmigem Kelch, um die Aromen 
auf die Nase zu konzentrieren.
Portwein, Madeira

Sherry

Kleiner als das Portweinglas, um das 
fruchtige Aroma zu betonen.

ideale 
Serviertemperatur

Kräftige Weißweine

Kleineres und schmaleres Glas als für 
leichte Rotweine, jedoch voluminös.

Chardonnay und Burgunder

Leichte Weißweine

Die Form des Glases bewahrt und 
konzentriert das Aroma.

Aromatische, leichte Weine – z. B.: Sauvignon

Rosé

Die nach oben hin offene Glasform führt den 
Wein direkt zur Zungenspitze, damit sich der 

süße Geschmack besser entfalten kann.
Junge Roséweine

Süßweine

Die bauchige Form leitet den Wein in 
den hinteren Gaumenbereich.

Süße, nicht gespritete Weine – Muskateller,  
Eiswein

"Flöte und Tulpe"

Die langgezogene Form hält den Wein kühl 
und bringt das Moussieren besser zur Geltung.
Champagner, Asti Spumante und Schaumweine

ideale 
Serviertemperatur



3736 W E I N  S T I L V O L L  E I N S C H E N K E N  –  E I N  P A A R  B E N I M M R E G E L N

WEIN STILVOLL EINSCHENKEN 
ein paar Benimmregeln

Natürlich könnte man Wein aus einer Plastikflasche in Senfgläser unterschied-
licher Größen einschenken und hoffen, dass alle zufrieden sind, doch ... Wein 
ist ein erlesenes Getränk (oder sollte es sein), und verdient deshalb den gebüh-
renden Respekt. Und daher sollte der Genuss ein Ritual mit genau festgelegten 
Regeln sein. Das steigert natürlich das Erlebnis von einem Qualitätswein und 
verhindert gleichzeitig, dass man Wein nur des Trinkens wegen trinkt-. Dies gilt 
besonders für Qualitätsweine, die für besondere Anlässe wie Familienfeiern, 
Jubiläen usw. gekauft werden. Ein solches Ritual hat fest vorgegebene Regeln, 
sowohl „technische“ als auch gesellschaftliche. 

Beginnen wir mit der Weintemperatur. 
Aufgrund der Tatsache, dass wirklich warmer 
Weißwein (sagen wir mit 20 °C) einfach nicht 
trinkbar ist, muss dieser vor dem Einschenken 
gekühlt werden. Wenn wir Wein in einer 
Vinothek (oder im Keller) mit optimaler Tempe-
ratur von knapp 11 °C lagern, dann haben wir 
eine Sorge weniger. Schaumweine und Sekt 
müssen unbedingt gekühlt werden und sollten 
beim Einschenken eine Temperatur von 6 bis 
9 °C haben. Da nach dem Einschenken ins Glas 
das Getränk immer etwas wärmer wird, sollten 
wir auf eine um ca. 2 °C niedrigere Temperatur 
kühlen. Zwischen 9 und 12 °C sollte die Tem-
peratur von Weißweinen, leichten Rotweinen 
und Obstweinen liegen. Rotweine sollten beim 
Genuss eine Temperatur von 12 bis 14 °C haben. 

Sobald der Zeitpunkt für das Entkorken und 
Einschenken naht, stellen wir ungefähr einen Tag 
im Voraus die Flasche (Flaschen) mit Rotwein 
in vertikale Position, damit alle eventuellen 
Trübstoffe auf den Boden absinken können. Der 
Bodensatz (in der Fachsprache Depot genannt) 
muss dann beim Einschenken des Weins beachtet 
werden – wir schenken vorsichtig ein und leeren 
die Flasche nie ganz aus, damit der Bodensatz 
nicht in das zuletzt eingeschenkte Glas gelangt. 
Sollte in der Flasche viel Bodensatz zu sehen 
sein (dies kann bei alten Rotweinen der Fall sein), 
können wir den Wein dekantieren. Worum 
geht es dabei? Hierbei wird der Wein schonend 
in die Dekantierkaraffe umgefüllt (Glasgefäß von 
besonderer, bauchiger Form, die dem Wein eine 
möglichst große Fläche bietet, damit er viel Kontakt 
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mit Luftsauerstoff hat). Dabei wird der Wein 
von unerwünschtem Bodensatz und Weinstein 
getrennt. Daher findet das Umfüllen zu einer 
Lichtquelle hin statt, um in den Wein hineinsehen 
zu können. Ein weiterer Effekt des Dekantierens 
ist der Kontakt mit Luft, was zur Verbesserung des 
Aromas und Geschmacks vor dem Einschenken 
beiträgt. Aus diesem Grund werden manchmal 
auch Weißweine und Jungweine dekantiert. 

Jetzt ist der Augenblick gekommen, um 
die Weinflasche zu öffnen – die Arbeit mit 
dem Korkenzieher zu beschreiben, ist wahr-
scheinlich überflüssig. Es wäre nur wichtig, den 
Korkenzieher mittig und gerade in den Korken 

zu bohren. Wir sollten den Korken nie ganz 
durchbohren. Dann ziehen wir ihn langsam 
heraus und helfen uns dabei mit einer leichten 
Drehbewegung nach links und rechts. Nach 
dem Entkorken empfehlen wir, den Flaschenhals 
mit einem Tuch abzuwischen. Das klingt ja 
alles ganz selbstverständlich und kaum jemand 
würde an dieser Stelle anders vorgehen. Doch die 
weiteren Schritte sollten an ein Ritual erinnern: 
vor dem eigentlichen Einschenken sollten wir 
den Wein verkosten und feststellen, ob er nicht 
nach dem Korken riecht. Diesen unerwünschten 
Beigeschmack bemerken wir sofort, auch ohne 
Ausbildung zum Verkoster. Die Lösung dieses 
Problems besteht im Öffnen einer neuen Flasche. 

W E I N  S T I L V O L L  E I N S C H E N K E N  –  E I N  P A A R  B E N I M M R E G E L N

Haben wir den Wein also verkostet und uns da-
von überzeugt, dass er in Ordnung ist, schenken 
wir ihn in (natürlich perfekt gewaschene und auf 
Hochglanz polierte) dünnwandige Gläser 
mit mindestens 5 cm langem Stiel, die weder 
geschliffen noch andersartig farbig verziert 
sind. Die Gläser werden zu zwei 
Dritteln gefüllt, wobei wir 
darauf achten, dass der 
Flaschenhals nicht an den 
Rand des Glases stößt. Das 
eigene Glas füllen wir zu-
letzt! Beim Einschenken 
gebührt es sich, den 
Gästen zumindest die 
Rebsorte und den Jahr-
gang vorzustellen. Auf 
Wunsch können wir 
weitere Informationen 
zur Herkunft und den 
Weinbaubetrieb ergänzen. Es 
kommt immer darauf an, wer un-
sere Gäste sind und ob wir voraussetzen, 
dass sie diese Details auch wirklich interes-
sieren. Achtung – auch hier gilt: weniger 
ist mehr! Eine Flut an Informationen, die 
unsere Gäste überfordert, wirkt eher 
angeberisch. 

Und hier noch einige Regeln, 
die zwar jeder kennt, die jedoch 
von Zeit zu Zeit wiederholt wer-
den sollten:

Beim Einschenken 
in Gläser halten 
wir die Flasche nie am 
Flaschenhals fest! Immer am Flaschenkör-
per, am besten in der unteren Hälfte. Am Hals 
halten Flaschen wahrscheinlich nur Kerle, die 
hart im Nehmen sind, und wenn es sich um 
Whisky-Flaschen in Westernfilmen handelt.

Nach dem Einschenken drehen wir die Flasche 
um 90°, damit der Wein (insbesondere Rotwein) 
nicht auf die Tischdecke tropft.

Gästen schenken wir immer nach! Der 
erste Einwand, dass „es genug sei“ kann über-
gangen werden, doch den zweiten Einwand 
müssen wir respektieren! Einen Gast bei einem 
leeren Glas warten zu lassen, gilt jedoch als 
grobe Unhöflichkeit. Wir schenken erst nach, 

wenn der Betreffende im Glas 
nunmehr jene Menge hat, 
die für einen letzten Schluck 
ausreicht.

Ein Weinglas halten 
wir immer am Stiel. 
Einerseits, damit der Wein 
in unserer Hand nicht 
erwärmt wird, und ande-
rerseits, damit es besser 
aussieht – gewisserma-

ßen „mit Sachkenntnis“, 
jedoch nicht zu abgehoben. 

Beachten Sie, dass Weinkenner 
ihr Glas mit Vorliebe sogar am Fuß 

halten. Und sie wissen bestimmt warum.

W E I N  S T I L V O L L  E I N S C H E N K E N  –  E I N  P A A R  B E N I M M R E G E L N

Wenn wir nicht zu den Weinkennern (Win-
zern, Händlern) gehören, dann sollten wir 
nicht an Fachdiskussionen rund um den Wein 
teilnehmen – ernst gemeinte Aussagen über 
Säure und Bouquet wirken aus dem Mund 
eines Laien eher komisch als fachlich versiert.

▪
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VISUELLE BEWERTUNG

Glas vor einen weißen Hintergrund halten

Beurteilung des Weins:
Farbe – Farbton und Farbintensität.

Klarheit – Wein muss durchgehend klar sein. 
Trübung ist ein Qualitätsmangel. Sollten Sie 
Schwebepartikel bemerken, retournieren Sie den Wein.

Viskosität, Bläschen - beachten Sie die 
Perlage, die einheitlich und gleichmäßig sein 
sollte (charakteristisch für Schaumweine)

OLFAKTORISCHE BEURTEILUNG
Zunächst riecht man am Glas, 
ohne es zu schwenken
Schlechter Wein – untypischer, 
unangenehmer oder säuerlicher  
Duft – mögliche Anzeichen für oxidierten 
Wein, der Essigsäure enthält, oder der 
durch den Korken kontaminiert ist.

Nun schwenken Sie das Glas, um tiefere 
Aromen zu verstärken und riechen Sie daran.

B E U R T E I L U N G  V O N  W E I N

Ältere Weine duften nach 
Gewürzen, Holz, Leder
Junge Weine nach Blumen,  
Obst

DER GESCHMACK
Nehmen Sie einen Schluck, 
ca. 10 ml (zwei Teelöffel) sind 
ausreichend, und belassen 
Sie den Wein länger im Mund.

Süßer Geschmack –  
wird an der Zungenspitze 

wahrgenommen

Bitterer Geschmack – 
entfaltet sich erst nach 
15 Sekunden  
im Mund

Saurer Geschmack – wird 
(an den Seiten der Zunge) 

in Kontrast zum süßen 
Geschmack  

wahrgenommen

Sofern Sie weitere Proben verkosten wollen, sollten Sie den Mund zunächst 
mit klarem Wasser ausspülen und den vorherigen Geschmack neutralisieren.

Wein sollte die 
ausgewogene 

Kombination dieser drei 
Geschmacksrichtungen 

sein

Das Weinglas aus Klarglas  
(das perfekt sauber ist)  
am Stiel halten



4342

WEINE IM TETRAPACK?

Im sog. Tetrapack verpackte Weine gelten 
als besonders schlecht, und das häufig zu 
Recht. Im Tetrapack (normalerweise für Milch 
und Fruchtsäfte) werden meist Obstweine aus 
beispielsweise Äpfeln und weiteren Früchten 
verkauft. In dieser Art von Verpackung werden 
nur selten klassische Weine angeboten. Es gibt 
jedoch auch weitere, zweckmäßigere „Boxen“, 
wie die sog. Bag-in-Box. Diese Verpackung 
wird für den Verkauf von Fruchtsäften verwen-
det. Der Innenbeutel ist mit einem Zapfhahn 
verschlossen, der das Eindringen von 
Sauerstoff in den Wein verhindert, damit 
das Getränk nach dem Öffnen relativ lange 
genießbar bleibt (wenn es entsprechend kühl 
gelagert wird). In den Bag-in-Box-Verpackun-
gen werden auch schon Weine von relativ 
guter Qualität angeboten. Vieles lässt sich vom 
Preis ableiten – ist dieser verdächtig niedrig, 
sollten wir achtsam sein. Jedenfalls sollten wir 
uns sorgfältig die Verpackungsinformation 
durchlesen – um welche Rebsorte es geht, aus 
welchem Land die Trauben stammen, wer der 
Hersteller ist, wo der Wein abgefüllt wurde usw.

▪
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WEIN UND   
KUNSTSTOFFVERPACKUNGEN

Wein vom Fass wird häufig in Plastikflaschen 
(PET-Flaschen) abgefüllt. Sind solche Verpa-
ckungen für Wein geeignet, oder nicht? Aus 
rein ästhetischer und „philosophischer“ Sicht 
steht für Weinkenner ganz eindeutig fest – auf 
keinen Fall. Einige behaupten sogar, dass 
Plastikflaschen für ein solch edles Getränk wie 
Wein, das entsprechende Beachtung verdient, 
respektlos bis herablassend seien. Und dass Wein 
und Glas zusammengehören. Glasflaschen eig-
nen sich jedoch nicht nur aus ästhetischer Sicht 
zum Weinlagern, sondern auch aus praktischen 
Gründen: Glas reagiert nicht mit den enthaltenen 
Säuren, im Unterschied (angeblich) zu Plastik. 
Nichtsdestotrotz sind PET-Flaschen billig, also 
muss der Weinhersteller in einer Situation, in wel-
cher der Preis entscheidet, wirtschaftlich denken 
und seinen Wein auch in solchen Verpackungen 
anbieten. Wenn wir das Wochenende in unserem 
Landhaus verbringen und dabei zwei Liter Wein 
mitnehmen möchten, ist eine PET‑Flasche ein 
wunderbarer Kompromiss.

▪

W E I N  U N D  K U N S T S T O F F V E R P A C K U N G E N
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WEIN FÜR EINEN FEIERLICHEN ANLASS  

Party, Hochzeit, Geburtstag, Promotion, Abitur (Achtung, in diesem Fall darf der Jubilar häufig 
noch keinen Wein trinken) – bei diesen feierlichen Anlässen wird selbstverständlich mit einem Glas 
angestoßen. Und meist bleibt es nicht dabei. Es liegt dann am Gastgeber, die passenden Getränke 
anzubieten. Und dazu gehört in der Regel auch Wein. Wie wählt man den passenden Wein aus?

Je feierlicher der Anlass, desto hochwertiger sollte auch der Wein sein, der entsprechend auch 
mehr kosten wird. Doch gilt diese Gleichung immer? Je teurer, desto besser? Meistens stimmt 
das, doch wie bei anderer Ware existieren auch Ausnahmen. Und deshalb sollten wir uns bei der 
Auswahl von Wein mehrere Fragen beantworten: 

Weißwein oder Rotwein? Hier fällt die 
Antwort leicht: sollte es sich nicht um eine Feier 
im kleinen Kreis mit Gästen handeln, deren Prä-
ferenzen Sie kennen, dann nehmen Sie beides. 
Es gibt immer jemanden, der „keinen Rotwein 
mag“ und umgekehrt.

Flaschenwein oder offener Wein? Hier 
fällt die Antwort schon schwerer, da auch der 
Preis eine Rolle spielt. Und Weine vom Fass 
sind natürlich günstiger. Und wahrscheinlich 
haben Sie auch schon einen Stammwinzer und 

eine Lieblingsweinsorte, mit der Sie sehr gute 
Erfahrungen gemacht haben. Und in diesem 
Fall muss nicht gelten, dass teurer Wein auch 
automatisch besser schmeckt. Doch eines 
sollte man beachten: auf einer Familienfeier 
oder bei einem festlicheren Anlass kann man 
Gästen keinen Wein aus einer grünen Zwei-
Liter-Plastikflasche anbieten – das würde den 
Eindruck vermitteln, ein Geizhals zu sein. Und 
auch unser Argument, dass es sich um eine 
köstliche, bewährte Rebsorte handelte, wäre 
eher haltlos. Wir könnten den Wein ja in einen 

W E I N  F Ü R  E I N E N  F E I E R L I C H E N  A N L A S S 

Krug gießen und daraus servieren. Das würde 
zwar besser aussehen, doch ist ein Krug alles 
andere als ideal, da die Temperatur des Weins 
schnell steigt. Und außerdem muss geöffneter 
Wein ausgetrunken werden, da die weitere La-
gerung problematisch ist. Auch diese Tatsache 
spricht eher für Wein in 0,75-l-Glasflaschen. 

Höherer oder niedrigerer Alkoholgehalt? 
Es ist empfehlenswert, Wein mit geringerem 
Alkoholgehalt zu servieren, den die Gäste 
problemlos über mehrere Stunden genießen 
können. Und dazu stellen Sie Wasser von guter 
Qualität bereit, das beim Genuss von Wein 
(und Alkohol im Allgemeinen) dazu getrunken 
werden sollte (muss).

Süß oder trocken? Mit einem weniger mar-
kanten Wein kann man eigentlich nichts falsch 
machen. Das ist eine für alle anwesenden Gäste 
annehmbare Variante. Auch wenn jemand 
süßere und aromatischere Weine bevorzugt, 

bleibt er nicht lange dabei. Trockene und halb-
trockene Weine sind da schon die bessere Wahl. 
Bewährte Rebsorten sind Grüner Veltliner und 
Rheinriesling.

Und zum Anstoßen? Natürlich können Sie 
mit Wein anstoßen und dann weitertrinken. 
Doch meist wird zum feierlichen Anstoßen ein 
perlender Schaumwein gewählt – und da fällt 
die Wahl meist auf eine gekühlte Flasche Sekt. 
Doch auch der immer beliebtere Frizzante, ein 
leichter Perlwein, ist eine gute Wahl. Diesen 
servieren wir natürlich auch gut gekühlt, wobei 
gilt, eher mehr als weniger.

▪
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REBSORTEN 

Die unterschiedlichen Sorten der Weinreben, von 
denen es tausende gibt (und die in der Vergangenheit 
durch natürliches Kreuzen entstanden sind, heutzutage 
jedoch gezielt gezüchtet werden) lassen sich in unzäh-
lige Kategorien einordnen. Für unseren Bedarf lassen 
wir als das wichtigste Kriterium die Unterteilung in 
Weintrauben und Tafeltrauben (die sich nicht zur 
Weinherstellung eignen) gelten. Weintrauben werden 
weiter in Sorten für die Weißwein- und Rotwein-
herstellung unterteilt. Nachstehend finden Sie ein 
Verzeichnis der bekanntesten und meistangebauten 
Rebsorten inklusive Herkunftsland (falls bekannt), 
die Beschreibung des Geschmacks und Geruchs (wird 
jedoch sehr individuell wahrgenommen) des daraus 
hergestellten Weins und die empfohlenen Speisen, 
die sich mit dem jeweiligen Wein am besten kombi-
nieren lassen. Schematisch ist auch die (ungefähre) 
Weinfarbe dargestellt.

KERNER
Herkunft: Deutschland

Geruch: frisch und aromatisch
Geschmack: blumig-fruchtig, vollmundig, 
angenehme Säure, Bitternoten im Abgang 

IRSAI OLIVER
Herkunft: Ungarn

Geruch: würzig, nach Muskat
Geschmack: nach Muskat, wenig Säure, kurz 

CHARDONNAY
Herkunft: Frankreich

Geruch: intensiv, ausgeprägt, ausgewogen
Geschmack: vollmundig, langer Abgang, fein würzig, 

angenehme Säure, mineralisch 

HIBERNAL
Herkunft: Deutschland

Geruch: fruchtig, intensiv
Geschmack: fein würzig 

DĚVÍN
Herkunft: Slowakei

Geruch: intensiv, Lindenblütenhonig
Geschmack: fein würzig 

AURELIUS
Herkunft: Mähren

Geruch: fruchtig
Geschmack: frisch, schnittig, vollmundig mit intensiver Säure 

WEISSWEINE:

R E B S O R T E N  ( W E I S S W E I N E )
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RHEINRIESLING
Herkunft: Deutschland

Geruch: augeprägt nach Jahrgang und Boden 
(bei Jungweinen fruchtig, bei älteren Weinen blumig bis Honignoten)

Geschmack: vollmundig, frisch 

GRAUBURGUNDER
Herkunft: Frankreich

Geruch: mit Fruchtnoten (Orange)
Geschmack: vollmundig, langer Abgang, samtig 

WEISSBURGUNDER
Herkunft: Frankreich

Geruch: wenig ausgeprägt, blumig, fruchtig (Birnen)
Geschmack: vollmundig, lang, elegant, mit Säure 

PÁLAVA
Herkunft: Mähren

Geruch: nach Rotem Traminer, 
exotischen Früchten und Vanille

Geschmack: aromatisch, frisch, lang anhaltend 

NEUBURGER
Herkunft: Österreich

Geruch: mild aromatisch, fruchtig
Geschmack: ausgeglichen bis intensiv, 
viskos, wenig Säure 

MÜLLER THURGAU
Herkunft: Schweiz

Geruch: nach Muskat, würzig, fruchtig (Grapefruit, Pfirsich)
Geschmack: frisch, wenig Säure 

MUSKAT OTTONEL
Herkunft: Frankreich

Geruch: weniger ausgeprägt, nach Muskat
Geschmack: mild, etwas kürzer, nach Muskat 

MÄHRISCHER MUSKATELLER
Herkunft: Mähren

Geruch: intensiv nach Muskat, Zitrusfrüchte
Geschmack: leicht, wenig Säure, saftig, 
mineralisch im Abgang 

R E B S O R T E N  ( W E I S S W E I N E ) R E B S O R T E N  ( W E I S S W E I N E )
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GRÜNER VELTLINER
Herkunft: wahrscheinlich Österreich

Geruch: würzig, fruchtig, frisch, intensiv
Geschmack: erfrischend, Fruchtnoten, 

angenehm ausgeprägte Säure 

FRÜHROTER VELTLINER
Herkunft: Österreich oder Italien

Geruch: neutral, mit Honignoten, nach Mandeln
Geschmack: voll, mit wenig Säure 

ROTER TRAMINER
Herkunft: unbekannt

Geruch: würzig, ausgeprägt
Geschmack: konzentriert, fruchtig (exotische Früchte), 

Honignoten, würzig 

GRÜNER SILVANER
Herkunft: wahrscheinlich Österreich

Geruch: fein würzig, ohne markante Aromastoffe
Geschmack: fein würzig, vollmundig 

SOLARIS
Herkunft: Deutschland

Geruch: fruchtig, blumig, leicht nach Muskat
Geschmack: frisch, Ananas, Haselnüsse 

SAUVIGNON
Herkunft: Frankreich

Geruch: intensiv, Stachelbeeren, 
schwarze Johannisbeeren, Zitronen
Geschmack: langer Abgang, sehr vollmundig 

SAPHIRA
Herkunft: Deutschland

Geruch: fruchtig, Walderdbeeren und Himbeeren
Geschmack: Waldfrüchte 

WELSCHRIESLING
Herkunft: unbekannt

Geruch: ausgeprägt (rote Johannisbeere, exotische Früchte usw.)
Geschmack: frisch, vollmundig, mit angenehmer Säure 

R E B S O R T E N  ( W E I S S W E I N E ) ) R E B S O R T E N  ( W E I S S W E I N E )
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CABERNET SAUVIGNON
Herkunft: Frankreich

Geruch: nach schwarzen Johannisbeeren
Geschmack: typisch nach schwarzen Johannisbeeren, 
weiter Kirschen, Brombeeren, wuchtig, langer Abgang 

CABERNET MORAVIA
Herkunft: Mähren

Geruch: wenig ausgeprägt nach Cabernet
Geschmack: mild nach Cabernet, schwarze Johannisbeeren 

ANDRÉ
Herkunft: Mähren

Geruch: nach Steinobst, Blaubeeren
Geschmack: vollmundig, harmonisch, höherer Tanningehalt 

ALIBERNET
Herkunft: Ukraine

Geruch: intensiv nach Cabernet
Geschmack: ausgeprägt bis voll, etwas hart, 

höherer Tanningehalt

VERITAS
Herkunft: Mähren

Geruch: mild fruchtig
Geschmack: erfrischend, harmonisch, angenehm 

R E B S O R T E N  ( W E I S S W E I N E ) R E B S O R T E N  ( R O T W E I N E )

ROTWEINE:
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ZWEIGELTREBE
Herkunft: Österreich

Geruch: fruchtig-würzig, nach Beerenobst
Geschmack: vollmundig, ausgeprägte Tannine, mild, samtig 

ST. LAURENT
Herkunft: Frankreich

Geruch: intensiv nach Sauerkirschen oder schwarzen Johannisbeeren
Geschmack: vollmundig, ausgewogene Tannine 

(Jungweine haben manchmal eine ausgeprägte Säure) 

BLAUBURGUNDER
Herkunft: Frankreich 

(gelangte nach Böhmen durch Karl IV.) 
Geruch: harmonisch, nach Waldfrüchten

Geschmack: vollmundig, wenig Säure, sehr milde Tannine, samtig 

NERONET
Herkunft: Mähren

Geruch: neutral, dezent
Geschmack: voll, weniger Säure, schwarze Johannisbeeren  

BLAUER PORTUGIESER
Herkunft: unbekannt

Geruch: fein blumig, nach Steinobst
Geschmack: mild, harmonisch, weniger Säure und Tannine 

MERLOT
Herkunft: Frankreich

Geruch: Waldfrüchte oder Steinobst
Geschmack: samtig, seidig, wenig Säure 

BLAUFRÄNKISCH
Herkunft: Österreich

Geruch: fruchtig, Brombeeren, Kirschen, Pflaumen
Geschmack: voll, körperreich, höherer Tanningehalt, 
der bei der Lagerung abnimmt 

DORNFELDER
Herkunft: Deutschland

Geruch: intensiv fruchtig
Geschmack: ausgewogen vollmundig, 
Waldfrüchte und Steinobst 

R E B S O R T E N  ( R O T W E I N E ) R E B S O R T E N  ( R O T W E I N E )
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WEINLAGERUNG ZU HAUSE

Wenn Sie den gekauften Wein nicht am selben 
Abend austrinken, dann müssen Sie ihn irgend-
wie aufbewahren und dabei kann man schon 
von Lagerung sprechen. Da kaum jemand von 
uns einen eigenen Weinkeller besitzt, der für 
die Lagerung am geeignetsten wäre, sollten 
wir uns in unseren eigenen vier Wänden um 
ähnliche Bedingungen bemühen. Und dabei 
müssen wir folgende Grundregeln beachten: 

Erstens: immer liegend – die Flasche sollte 
immer horizontal gelagert werden, damit sich 
der Korken unter dem Niveau des Weins befin-
det und keinen Sauerstoff durchlässt – dadurch 
wird das Oxidieren des Weins verhindert. Bei 
PET-Flaschen mit hermetisch abgedichtetem 
Schraubverschluss ergibt sich dieses Problem 
natürlich nicht. Erst am Morgen vor dem geplan-
ten Weingenuss stellen Sie die Flasche vertikal 
auf, damit der Bodensatz absinken kann. 

Einen eigenen „Weinkeller“ kann man sich 
auch für die eigenen vier Wände besorgen, 
und zwar in Form eines Weinkühlschranks, 
der in unzähligen Varianten erhältlich ist und 
zu einem stilvollen Wohnaccessoire werden 
kann. Diese Kühlschränke sind geräuscharm, 
praktisch geräuschlos, verbrauchen jedoch 
Strom, wobei es meist viel weniger ist als bei 
einem klassischen Kühlschrank

W E I N L A G E R U N G  Z U  H A U S E

Stets im Dunkeln – Sonnenstrahlen und 
Licht im Allgemeinen können im Wein die 
unterschiedlichsten und natürlich uner-
wünschten photochemischen Veränderungen 
hervorrufen. Da würde es sich doch anbieten, 
Wein zusammen mit anderen Lebensmitteln 
und Produkten zu lagern, die ebenfalls keine 
Sonnenstrahlen vertragen, wie beispielsweise 
Kartoffeln, Knoblauch und Zwiebeln. Doch das 
wäre falsch, da Wein nach einer bestimmten 
Zeit das Aroma dieser Feldfrüchte aufnehmen 
kann. Von der Lagerung von Wein zusammen 
mit Reinigungsmitteln und anderen Chemika-
lien ganz zu schweigen. 

Stabile Raumtemperatur – Wein sollte 
idealerweise bei einer Temperatur von 11 °C ge-
lagert werden, doch das ist keine Vorschrift. Viel 
wichtiger ist, dass die Raumtemperatur stabil 
bleibt. Sie kann auch spürbar höher oder nied-
riger als die erwähnten 11 °C sein, darf jedoch 
nicht schwanken. Temperaturschwankungen, 
egal wie kurz, schaden dem Wein. Und Erschüt-
terungen, Vibrationen, Transport und Ähnliches 
tun dem Wein auch nicht gut – also viel Ruhe 
bitte. Und wie lange kann man Wein lagern? 
Das ist ganz individuell, man sollte jedoch 
bedenken, dass eine sehr lange Lagerung eher 
nur für vollmundige Rotweine in Frage kommt.

▪

Haben Sie das 
gewusst?
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WEIN IN DER KUNST

Wer würde nicht die Romanze von Jan Neru-
da kennen, wie „König Karl mit Buschek von 
Vilhartice (heute Velhartice) an einem Eichen-
tisch zusammensaß“? Dieses wahrscheinlich 
berühmteste tschechische Gedicht, in welchem 
Wein und die Weinrebe gepriesen werden (in 
diesem Falls aus Burgund, von wo die Weinreben 
des Weinliebhaber Karl IV. nach Böhmen gebracht 
worden war). Obwohl der Autor in Wirklichkeit in 
Form einer Metapher durch den Vergleich mit 
Wein die böhmischen Länder und deren Volk 
preisen wollte. Trotzdem wird hier die interes-
sante Tatsache erwähnt, dass die aus dem son-
nigen Süden Frankreichs eingeführte Weinrebe, 
die in den böhmischen Boden gepflanzt wurde, 

Weine ganz anderen Geschmacks hervorbringt: 
„Ach  – eine Weinrebe aus Burgund führe ich 
mit mir,“ fährt der König erbost fort, „und 
solch ein Gesöff macht das böhmische Land 
daraus!“ Zum Glück hat das Gedicht ein Happy 
End, wenn ein weiser Mann aus dem Geschlecht 
der Luxemburger einsieht, dass der in Böhmen 
gereifte Wein seinen eigenen Charme habe: 
„Lieber Buschek, prüfe selbst! Der Wein hat 
etwas Besonderes – zunächst bitter, dann 
lieblich – Wir, glaube ich, haben uns schon 
eingetrunken!“ (an dieser Stelle möchten wir 
das majestätische „Wir“ hervorheben). Auch 
das Lied in überzeugender Darbietung von 
Waldemar Matuška „Nachtigallen aus Madrid“ 
(„Der Durst ist groß …“)  – möchte ein Glas 

köstlichen Weins anpreisen. Jaroslav Seifert, 
Nobelpreisträger und einer der größten tsche-
chischen Dichter, machte in seinen Memoiren 
(Alle Schönheit dieser Welt) keinen Hehl daraus, 
dass er bei einem Gläschen Wein (wobei es selten 
bei einem Glas blieb) viele Nächte lang mit seinen 
Dichterkollegen beisammensaß und diskutierte. 
Erwähnenswert ist, unter anderem, das Kapitel 
„Fünf Tropfen von Vladimír Holan“. Darin dreht 
sich alles rund um den Wein, worum auch sonst, 
und der Leser erfährt auch von der bemerkens-
werten Theorie des erwähnten Dichters Holan 
(1905–1980): wenn wir eine ausgetrunkene 
(und offensichtlich leere) Weinflasche mit dem 
Flaschenhals nach unten drehen und ausrei-
chend viel Geduld aufbringen, tropfen immer 

noch fünf Tropfen des kostbaren Getränks he-
raus. Der berühmte chinesische Dichter Li 
Po (701–762) war für seinen ausschweifenden 
Lebensstil, das Verschmähen von Konventionen 
sowie (oder hauptsächlich?) seine Liebe zum 
Wein bekannt. Und nicht nur das – in seiner 
Dichtung pries er den Wein und den Weingenuss 
so sehr an, dass er als Meister der „Trinkerpoesie“ 
gilt. Um jedoch gerecht zu bleiben, muss man 
sagen, dass er in seinen Werken auch die Natur 
und die schönen Seiten des Lebens beschrieb. 
Und der Wein wurde auch zu seinem Verhäng-
nis, da er wahrscheinlich betrunken in einen 
kalten Fluss stürzte und ertrank. Doch da haben 
wir uns schon sehr weit von unseren mährischen 
und böhmischen Weinbergen entfernt.

▪
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EVENTS UND FESTIVALS RUND UM DEN WEIN

Dem Phänomen des Weinbaus ist eine Vielzahl von gesellschaftlichen und öffentlichen 
Veranstaltungen gewidmet, darunter vornehmlich den Weinlesen, Winzerfesten, Festi-
vals, Ausstellungen, Weinwettbewerben, Verkostungen und Ähnlichem. Diese finden nicht 
nur in Weinbaugebieten, sondern in der gesamten Tschechische Republik statt, wobei viele 
von ihnen dank den hohen Besucherzahlen und der langen Tradition ein gutes Renommee 
genießen. Nachfolgend finden Sie eine Übersicht mit den bekanntesten Events.

E V E N T S  U N D  F E S T I V A L S  R U N D  U M  D E N  W E I N
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NACHFOLGEND FINDEN 
SIE EINE ÜBERSICHT MIT DEN BEKANNTESTEN EVENTS

	» Pollauer-Weinlesefest  

  (September, Mikulov)

Historischer Festumzug durch die Stadt, Folklore-
Ensembles, Konzerte, Markt, historische Hand-
werkskunst, Weinmarkt, Tschechische Staats-
meisterschaft im Erkennen von Aromen im Wein
www.palavske-vinobrani.cz

	» Historisches Weinlesefest Znaim   

  (September, Znojmo)

Traditionelles Fest des Weines (und Neuen 
Weines), königlicher Festumzug, Rittertur-
nier, Konzerte und Tanzauftritte, Feuerwerk
www.znojemskevinobrani.cz

	» Weinlesefest Mělník  

  (September, Mělník)

Traditionelles Weinlesefest an einem Sep-
tember-Wochenende. Neben dem beliebten 
neuen Wein erwarten Sie auch ein umfas-
sendes Musikprogramm auf dem Hauptplatz 
náměstí Míru (Eintritt gegen Gebühr) und 
Volksfest-Attraktionen.
www.melnickevinobrani.cz

	» Weinlesefest Litoměřice  

  (September, Litoměřice)

Weinfestival, festlicher Trachtenumzug, an-
geführt vom böhmischen König und römi-
schen Kaiser Karl IV. Abwechslungsreiches 
Kulturprogramm
www.mkz-ltm.cz

	» Fest des neuen Weins   

  (Oktober, Hustopeče)

Humorvolle, dreitägige Feier des „süßen 
Sturms (= neuen Weins)“
www.burcakoveslavnosti.cz

	» Weinlesefest Valtice  

  (Oktober, Valtice)

Traditionelles Fest im Zeichen des Weins und 
neuen Weins, begleitet von Folklore- und Kinder-
Auftritten sowie Protagonisten moderner Musik.
www.valtice.eu

	» St.-Martins-Begrüßung   

  (November, Blansko)

Fest zu Ehren des Schutzpatrons der Stadt 
Blansko, des hl. Martin. Weinausstellung, 
Handwerksjahrmarkt, historischer Festumzug, 
angeführt vom hl. Martin auf seinem Schimmel
www.martin.blansko.cz

	» St.-Martins-Mikulov   

  (November, Mikulov)

Verkostung von jungen Weinen aus der Un-
terregion Mikulov im Schloss, Jahrmarkt, 
Konzerte und Folklore-Auftritte, Gänsespezi-
alitäten in ausgesuchten Restaurants.
www.mikulov.cz

	» St.-Martins-Verkostung  

  (November, Brno)

Traditionelle Verkostung junger Weine, die 
von der Weinbau-Stiftung veranstaltet wird 
und auf dem Hauptplatz náměstí Svobo-
dy mehr als 100 verschiedene Weinsorten 
anbietet
www.wineofczechrepublic.cz

Eines der landesweit größten Festivals dieser 
Art steht ganz im Zeichen der Begegnung von Qua-
litätsweinen und Gastronomie. Alljährlich im Okto-
ber und November finden sich knapp 3.000 Wein-
liebhaber vor der wunderschönen Kulisse der 
historischen Altstadt von Český Krumlov ein. Das ab-
wechslungsreiche Programm bietet Festivalbesuchern 
rund 20 Weinverkostungen und Sommelier-
Events in unseren Partnerrestaurants und weiteren 
exklusiven Räumlichkeiten. Vorgestellt werden hierbei 
die besten Sommeliers, Händler und Winzer und na-
türlich die besten internationalen und tschechi-
schen Weine. Natürlich dürfen die regionalen Gast-
ronomiebetriebe sowie das Paaren von Weinen und 
Speisen nicht fehlen. Die Besucherprogramme sind 
sowohl auf die Produktpräsentation der einzelnen 
Weinbetriebe, als auch auf themenbezogene Inhalte 
zu Weinbau und Weinkultur ausgerichtet.
Bestandteil des Festivals ist auch das bereits zur 
Tradition gewordene Event für die breite Öffent-
lichkeit: Das Weinfest im Schloss mit rund 25 teil-
nehmenden Weinbetrieben aus dem In- und Ausland 
und der Verkostung von rund 300 Weinproben (mit 
Jetons). Zu den Highlights gehört auch die feierliche 
Entkorkung und Verkostung der St.-Martins-
weine am 11. 11. auf dem Hauptplatz in Český 
Krumlov. Im Rahmen dieses Events werden in aus-
gesuchten Restaurants eine Woche lang St.-Martins-
Menüs angeboten. WEINFESTIVAL ČESKÝ KRUMLOV  

Českokrumlovský rozvojový fond, spol. s r. o., 
Sdružení cestovního ruchu Český Krumlov z.s.
info@festivalvinack.cz
Weitere Details und das aktuelle 
Programm finden Sie unter 
www.festivalvinack.cz

  /festivalvinack

 EXTRA
Die Veranstalter haben auch die Weinbau-Tradition in 
Český Krumlov wiederbelebt – und deshalb kann all-
jährlich der lokale Wein „Solaris“ geerntet und ge-
kostet werden. Und in Zukunft werden noch weitere 
Weinsorten hinzukommen.

S Ü D B Ö H M E N
WEINFESTIVAL ČESKÝ KRUMLOV

http://www.palavske-vinobrani.cz
http://www.znojemskevinobrani.cz
http://www.melnickevinobrani.cz
http://www.mkz-ltm.cz
http://www.burcakoveslavnosti.cz
http://www.valtice.eu
http://www.martin.blansko.cz
http://www.mikulov.cz
http://www.wineofczechrepublic.cz
mailto:info@festivalvinack.cz
http://www.festivalvinack.cz
http://www.festivalvinack.cz
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WEIN(RAD)TOURISMUS

Die Tätigkeit der Winzer, ob in Mähren oder in Böhmen, beeinflusst maß-
geblich die Eigenschaften und den Charakter der Landschaft – Hänge mit 
Weinbergen, Kellerstraßen, typische Volksdörfer. Kein Wunder also, dass die 
Weinregionen (aber auch die verschiedenen Weinveranstaltungen und Wein-
messen) das Interesse von Touristen und Besuchern wecken. Heute treffen sie 
auf ein umfangreiches Netz von Wander- und Radwegen, die attraktive und 
interessante Orte in Zusammenhang mit Weinbau verbinden.

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie bei jeder einzelnen mährischen Weinbau-
Unterregion eine Karte mit einem ausgesuchten Radweg zusammen mit der Auflistung der 
interessantesten Zwischenstopps auf dieser Strecke.

Mährische Weinrouten (MVS)
www.stezky.cz

BRÜNNER WEINROUTE (Karte – S. 137)
Länge: 92 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Aussichtsturm Akátová věž na Výhonu (Židlochovice)
•	 technisches Denkmal Barockschmiede (Těšany)
•	 Renaissance-Schloss Moravský Krumlov (Moravský Krumlov)
•	 Schloss Dolní Kounice (Dolní Kounice) 

BZENEC-WEINROUTE (Karte – S. 105)
Länge: 30 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Aussichtsturm Doubí (Vážany)
•	 Areal U Sklepů (Polešovice)
•	 Johann-Amos-Comenius-Denkmal (Žeravice)
•	 Aussichtsturm Douby u Vážan (Vážany) 

 
 
DURCH DIE ANDRÉ-REGION (Karte – S. 137)
Länge: 40 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Zámecké vinařství Bzenec s.r.o. (Bzenec)
•	 Haus mit Sölder (Těmice)
•	 Aussichtsturm Doubí (Vážany)
•	 Areal U Sklepů (Polešovice)
•	 Johann-Amos-Comenius-Denkmal (Žeravice)
•	 Aussichtsturm Douby u Vážan (Vážany) 

 

Mährische Weinpfade (MVS)
Ein rund 1 200 km langes Radwegnetz, das Radtourismus mit dem Entdecken der 
Weinbautraditionen und Weingarten-Bewirtschaftung in Mähren verbindet.

Mit der Erschließung wurde im Jahr 1999 begonnen, und heute verbinden die Radwege die wichtigsten 
Weinbaugemeinden, die Sehenswürdigkeiten Südmährens und zahlreiche Weingärten. Die Pfade sind in 
11 Rundwege unterteilt, die alle miteinander der Hauptweg verbindet. Sollten Sie, rein theoretisch, alle 
Rundstrecken absolvieren, lernen Sie vom Fahrradsattel aus die malerische Weinbauregion zwischen den 
Kleinstädten Znojmo bis Uherské Hradiště kennen.

! Nicht vergessen! 
Auch am Lenker 

Ihres Fahrrads 
unterliegen Sie der 
Null-Promillegrenze.

http://www.stezky.cz
https://www.stezky.cz/vylet/Brnenska-vinarska-stezka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Bzenecka-vinarska-stezka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Krajem-Andre?date=
http://www.stezky.cz
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MUTĚNICE-WEINROUTE (Karte – S. 105)
Länge: 62 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Aussichtsturm Akátová věž na Výhonu (Židlochovice)
•	 technisches Denkmal Barockschmiede (Těšany)
•	 Renaissance-Schloss Moravský Krumlov (Moravský Krumlov)
•	 Schloss Dolní Kounice (Dolní Kounice) 

 
 
 
STARÁ HORA (Karte – S. 79)
Länge: 36 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Tabulová (Bavory)
•	 Dunajovické kopce (Dolní Dunajovice) 

 
 
 
 
 
STRÁŽNICE-WEINROUTE (Karte – S. 105)
Länge: 98 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Váté písky (Strážnice)
•	 Čertoryje (Malá Vrbka)
•	 Aussichtsturm Travičná (Tvarožná Lhota)
•	 Windmühle holländischen Typs – Kuželov (Hrubá Vrbka)
•	 Denkmalschutzgebiet (Blatnice pod Svatým Antonínkem)
•	 Petrov-Weinkellerareal Plže (UNESCO)
•	 Schloss Strážnice (Strážnice)	
•	 Museum der Dörfer Südostmährens (Strážnice)
•	 Na Baťáku Petrov (Petrov)
•	 Mährisch-Slowakischer Hof (Ostrožská Nová Ves)

KYJOV-WEINROUTE (Karte – S. 105)
Länge: 95 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Na Adamcích (Nenkovice)
•	 Aussichtsturm Bukovany bei Kyjov (Mühle Bukovanský mlýn)
•	 Schloss Kyjov (Kyjov)
•	 Schloss Ždánice (Ždánice) 

 

MIKULOV-WEINROUTE (Karte – S. 79)
Länge: 84 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Kulturlandschaft Lednice-Valtice (Valtice) – UNESCO
•	 Kräutergarten Tiree Chmelar (Valtice)
•	 Aqualand Moravia (Pasohlávky)
•	 Grotte Na Turoldu (Mikulov)
•	 Bunker Novosedly (Novosedly)
•	 Denkmalschutzgebiet (Pavlov)	
•	 Burgruine Dívčí hrady (Mikulov, Pavlov) 

 
 
 
MODRÉ HORY (Karte – S. 137)
Länge: 30 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Museum der Gemeinde Kobylí (Kobylí)
•	 Aussichtsturm Slunečná (Velké Pavlovice)
•	 Aussichtsturm Kraví Hora u Bořetic (Bořetice) 

 
 

W E I N ( R A D ) T O U R I S M U SW E I N ( R A D ) T O U R I S M U S

https://www.stezky.cz/vylet/Kyjovska-vinarska-stezka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Mutenicka-vinarska-stezka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Mikulovska-vinarska-stezka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Modre-hory?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Stara-hora?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Straznicka-vinarska-stezka?date=
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WEINROUTE PODLUŽÍ (Karte – S. 105)
Länge: 130 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Zusammenfluss – ursprünglicher Auenwald (Lanžhot)
•	 Aussichtsturm Na Podluží (Nový Poddvorov)
•	 Schloss Pohansko (Břeclav)
•	 Slawische Burgstätte in Mikulčice (Mikulčice)
•	 Kräuterparadies Sonnentor (Čejkovice) 
•	 Denkmal der Sorte Cabernet Moravia (Moravská Nová Ves)
•	 Neoves-Weinroute (Moravská Nová Ves)
•	 Museum Starý kvartýr (Lužice)	
•	 Mährisch-Slowakisches Bauernhaus (Dolní Bojanovice)
•	 Windmühle mit Ausstellung (Starý Poddvorov) 

 
 
ZNOJMO-WEINROUTE (Karte – S. 153)
Länge: 189 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Bunker Na Hrázi (Znojmo)
•	 Infanterieblockhaus Šatov (Znojmo)
•	 Schloss Moravský Krumlov (Moravský Krumlov)
•	 Schloss Emin zámeček/Emas Schlösschen 

(Hrušovany nad Jevišovkou)
•	 Schloss Znojmo (Znojmo)	
•	 Burgruine Žerotice (Žerotice)

UHERSKÉ-HRADIŠTĚ-WEINROUTE (Karte – S. 105)
Länge: 73 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Burg Hluk (Hluk)
•	 Aussichtsturm Maják (Šrotík) in Staré Město (Staré Město)
•	 Aussichtsturm Hraběcí bei Vlčnov
•	 Aussichtsturm Rovnina bei Uherské Hradiště
•	 Bauernhof Haus-Nr. 93 (Topolná)
•	 Vlčnov – Gehöft Haus-Nr. 7 (Vlčnov)
•	 Baťa-Kanal tech. Denkmal (Uherské Hradiště)
•	 Denkmalschutzgebiet Veletiny-Stará Hora (Veletiny)
•	 Denkmalschutzgebiet Vlčnov-Kojiny (Vlčnov)
•	 Schloss Uherský Ostroh (Uherský Ostroh)
•	 Schloss Veselí nad Moravou (Veselí nad Moravou)
•	 Hafen Baťa-Kanal (Veselí nad Moravou)	
•	 KOVOZOO – der einzige Metallzoo in Europa (Staré Město)
•	 Weinzuchtstation (Polešovice) 

VELKÉ-PAVLOVICE-WEINROUTE (Karte – S. 137)
Länge: 150 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Křivé jezero (Přítluky)
•	 Aussichtsturm Nedánov bei Boleradice (Boleradice)
•	 Aussichtsturm Slunečná (Velké Pavlovice)
•	 Tech. Denkmal Nové Mlýny (Přítluky)
•	 Schloss Čejkovice (Čejkovice)
•	 Dauerausstellung von Ostereiern (Borkovany)
•	 Kräuterparadies Sonnentor (Čejkovice)
•	 Museum der Gemeinde Kobylí 	
•	 Städtisches Museum für Nationalgeschichte (Velké Bílovice)
•	 Weg oberhalb der Weinberge (Kobylí vrch) 

 

W E I N ( R A D ) T O U R I S M U S W E I N ( R A D ) T O U R I S M U S

https://www.stezky.cz/vylet/Uherskohradistska-vinarska-stezka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Vinarska-stezka-Podluzi?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Velkopavlovicka-vinarska-stezka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Znojemska-vinarska-stezka?date=
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VELKÉ PAVLOVICE-WEINROUTE (MVS) (Karte – S. 137)
Länge: 56 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Aussichtsturm Vyhlídka U Obrázku u Staroviček
•	 Aussichtsturm Kraví Hora u Bořetic
•	 Hölzerne Windmühle tech. Denkmal (Klobouky u Brna)
•	 Schloss Čejkovice (Čejkovice)
•	 Schloss Klobouky u Brna (Klobouky u Brna)
•	 Kräuterparadies Sonnentor (Čejkovice)
•	 Museum der Gemeinde Kobylí  	
•	 Weg oberhalb der Weinberge (Kobylí vrch)

ZNOJMO-WEINROUTE (MVS) (Karte – S. 153)
Länge: 63 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Technisches Denkmal Slup (Jaroslavice)
•	 Bunker Na Hrázi (Znojmo)
•	 Infanterieblockhaus Šatov (Znojmo)
•	 Schloss Znojmo (Znojmo)	
•	 Der älteste Weinberg in Mähren Šobes (Podmolí)

SKALICE-WEINROUTE (Karte – S. 105)	 Länge: 37 km
(grenzüberschreitend – mährisch-slowakisches Grenzgebiet)

Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

 
Sehenswürdigkeiten unterwegs: 

•	 Baťa-Kanal – Hafen Skalica (Skalica)

MÄHRISCHE WEINROUTE (MVS)	 Länge: 245 km
Zentralradweg zwischen Znojmo und Uherské Hradiště, der zehn 
separate Radwege der „Mährischen Weinroute“ verbindet.

 
MIKULOV-WEINROUTE (MVS) (Karte – S. 79)
Länge: 58 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Grotte Na Turoldu (Mikulov)
•	 Pouzdřanská step-Kolby (Pouzdřany)
•	 Děvín-Kotel-Soutěska (Horní Věstonice)
•	 Bunker Novosedly (Novosedly)
•	 Denkmalschutzgebiet Pavlov 	
•	 Burgruine Sirotčí Hrádek (Klentnice, Mikulov)
•	 Burgruine Dívčí hrady (Mikulov, Pavlov)

SLOVÁCKÁ-WEINROUTE (MVS) (Karte – S. 105)
Länge: 112 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Aussichtsturm Douby bei Vážany
•	 Aussichtsturm Maják (Šrotík) in Staré Město (Staré Město)
•	 Aussichtsturm Modrá bei Uherské Hradiště (Modrá)
•	 Aussichtsturm Na Podluží (Nový Poddvorov)
•	 Aussichtsturm Rovnina bei Uherské Hradiště
•	 Baťa-Kanal (Uherské Hradiště)
•	 Schloss Milotice (Milotice)
•	 Schloss Kyjov (Kyjov)	
•	 Residenz Šardice (Šardice)
•	 KOVOZOO – der einzige Metallzoo in Europa (Staré Město)
•	 Windmühle mit Ausstellung (Starý Poddvorov)
•	 Schloss mit Bzenec-Linde (Bzenec)
•	 Haus mit Sölder – Haus-Nr. 48 (Těmice)
•	 Schloss Ořechov (Ořechov)
•	 Bad Leopoldov (Buchlovice)
•	 Military-Museum von General Sergěj Jan Ingr (Vlkoš)

W E I N ( R A D ) T O U R I S M U S W E I N ( R A D ) T O U R I S M U S

https://www.stezky.cz/vylet/Moravska-vinna-Mikulovska?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Moravska-vinna-Velkopavlovicka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Moravska-vinna-Slovacka?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Moravska-vinna-Znojemska?date=
https://www.stezky.cz/vylet/Skalicka?date=
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Weinrouten in Böhmen	

Der Weintourismus und das Radfahren erfreuen sich in Böhmen natürlich einer großen 
Beliebtheit. Und obwohl es hier kein einheitliches System von Weinrouten wie in Mähren 
gibt, finden Sie in den Unterregionen Mělník und Litoměřice auch markierte Wege, die Sie zu 
Weinbergen, Weinkellern, Winzern - einfach zum Wein - führen. Unten finden Sie Tipps zu 
den interessantesten davon.

WO DIE MOLDAU IN DIE ELBE MÜNDET (Karte – S. 166) 
Elbweg / Abschnitt R (Litoměřice – Mělník)
Länge: 45 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Zusammenfluss der Moldau mit Elbe(Mělník)
•	 Ausstellung über den tschechischen Weinbau (Burg Litoměřice)
•	 Schloss Mělník (Mělník)
•	 Barockschloss Lobkowicz (Roudnice nad Labem)
•	 Ghettomuseum Terezín/Theresienstadt (Terezín)
•	 Berg Říp 

LITOMĚŘICE-WEINROUTE (Karte – S. 180) 
Sie beginnt in Litoměřice im Hof der Burg, führt über 
Litoměřice, Žalhostice, Žernoseky und Lovosice. Unterwergs 
lernen Sie den lokalen Wein, die Geschichte des lokalen 
Weinbaus, die Winzer und die Sehenswürdigkeiten kennen. 

Länge: 15 km
Schwierigkeitsgrad: 
LEICHT SCHWER

Sehenswürdigkeiten unterwegs: 
•	 Am Weinwander-/Lehrpfad gibt es insgesamt 

zehn Stationen mit Informationstafeln.

W E I N ( R A D ) T O U R I S M U S

http://www.labska-stezka.cz/usek/R
https://www.ceskestredohori.info/tipy-na-vylety/stezka/litomericka-vinarska-stezka
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WEIN(RAD)TOURISMUS (Karten von Unterregionen)
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MIKULOV-WEINROUTE................................................. S. 79
STARÁ HORA................................................................. S. 79
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UHERSKÉ-HRADIŠTĚ-WEINROUTE ............................... S. 105
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78 Weinbaugebiet Mähren

UNTERGEBIET MIKULOV
Gemäßigtes Klima, außergewöhnliche 
Bodenverhältnisse und arbeitsame Menschen – 
all diese Umstände trugen zur Entstehung des 
bekanntesten Weinbaugebietes in Tschechien bei.

Aus dieser Region, die heute die Bezeichnung Weinbau-Untergebiet Mikulov trägt und 
deren Zentrum (wie der Name schon sagt) die Stadt Mikulov ist, stammt auch die erste ur-
kundliche Erwähnung des Weinbaus auf tschechischem Gebiet – und zwar am Fuße der Pol-
lauer Berge (Pálava). Charakteristisch für diese Region sind die einzigartigen natürlichen 
Bedingungen, was zur Entstehung außergewöhnlicher Landweingebiete beitrug. Typische 
Weinsorten dieses Untergebietes sind Welschriesling, Grüner Veltliner und Sauvignon, also 
Rebsorten, die auf den hiesigen kalkhaltigen, lehmigen und sandigen Böden sehr gut gedei-
hen. Die mehr als tausendjährige Weinbautradition prägt natürlich auch die hiesige Kultur 
und das Leben der Menschen. 

Untergebiet Mikulov in Zahlen: Anbaufläche gesamt: 4 737 ha Rebfläche (25,3 % der 
Rebfläche Tschechiens) und 30 Weinbaugemeinden. Die verbreitetsten Rebsorten sind: ins-
besondere Weißweine – Sauvignon, Welschriesling, Müller Thurgau und Rheinriesling. Unter 
den Rotweinen finden wir St.-Martins-Weine, den Blaufränkischen und Cabernet Sauvignon. 

Wie bereits erwähnt, ist das Zentrum der Region seit Jahrhunderten die Stadt Mikulov, was 
den mächtigen Adelsgeschlechtern Liechtenstein und Dietrichstein zu verdanken 
ist, die den Weinbau, aus natürliche und sehr ertragreiche Einkommensquelle, 
stark unterstützten.
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Stadt / Gemeinde	 Weinberg / Weingut / Winzerverein	 Stadt / Gemeinde	 Weinberg / Weingut / Winzerverein	

A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET MIKULOV

A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET MIKULOV

In den Kellerräumen des Schlosses in Mikulov 
steht ein riesiges Weinfass mit 1 014 hl Volu-
men. Es wurde 1643 hergestellt und diente zur 
Lagerung des sog. Weinzehnts, also der Natura-
lien-Steuer, die von den Herren von Dietrichstein 
von ihren Untertanen erhoben wurden, denen sie 
ihre Weinberge verpachteten. Die Abmessungen 
des Weinfasses (des angeblich achtgrößten in 
Europa) sind imposant: 621 cm lang, leer wiegt 
es 26 Tonnen und es wird von 22 Fassreifen 
zusammengehalten, von denen jeder 390 kg 
wiegt. Der Aufbewahrung von Wein diente das 
Fass jedoch nur knapp 50 Jahre. Danach folgten 
mehrere Jahre mit schlechter Ernte und es gab 
nichts, womit das Fass gefüllt werden konnte, 
was zu seiner Austrocknung führte.

Haben Sie das 
gewusst?

C4 Bavory Gala Vinařství

C4 Bavory Palavín, s. r. o.
C4 Bavory Tanzberg Mikulov, a. s.
C4 Bavory Vinařství Drmola
B4 Březí Vinařství Kern  (S. 87)
B4 Březí Víno Kadrnka  (S. 95)
B4 Březí Vinařství Hlaváč  (S. 86)
B4 Březí Vinařství Vavříček  (S. 92)
B4 Březí Vinařství U Kňourků
D4 Bulhary VICAN RODINNÉ VINAŘSTVÍ
C4 Dolní Dunajovice Stanislav Šoman  (S. 90)
C4 Dolní Dunajovice Vinařský dvůr U Mlýnků  (S. 89)
C4 Dolní Dunajovice Vinařství Baláž  (S. 85)
C4 Dolní Dunajovice VINAŘSTVÍ MIKROSVÍN MIKULOV a. s.  (S. 88)
C4 Dolní Dunajovice Vinařství Tichý  (S. 91)
C4 Dolní Dunajovice Martin Šebesta  (S. 94)
C4 Dolní Dunajovice VINAŘSTVÍ ZÁMEČNÍK  (S. 84)
C4 Dolní Dunajovice Víno Holec
B4 Drnholec NOVÉ VINAŘSTVÍ, a. s.
E5 Hlohovec Vinařství Jaroslav Hajda
C3 Horní Věstonice Moravčíkova vína
C4 Klentnice Vinařství Ing. Zdeněk Peřina
E5 Lednice Domaine Eisgrub, Vinné sklepy Lednice, s. r. o.
E5 Lednice Moravský sommelier® – vinotéka a radniční sklep Lednice
E5 Lednice VINAŘSTVÍ LEDNICE ANNOVINO a. s.  (S. 82)
C5 Mikulov Rodinné vinařství Mikulov
C5 Mikulov Vinařské centrum s. r. o.
C5 Mikulov Vinařství Fučík
C5 Mikulov Vinařství Galant
C5 Mikulov Vinařství Ing. Vojtěch Pazderka
C5 Mikulov Vinařství Kosek
C5 Mikulov Vinařství Turold Mikulov, s. r. o.
C5 Mikulov Vinařství Volařík  (S. 93)
C5 Mikulov VÍNO LÍPA MIKULOV s. r. o.
C5 Mikulov VÍNO Mikulov, spol. s r. o.
C5 Mikulov WINBERG Mikulov s. r. o.
B4 Novosedly Vinařství Kovacs s. r. o.
B4 Novosedly Vinařství Vlnka
B4 Novosedly Víno Marcinčák, Ing. Petr Marcinčák
B4 Novosedly Vinofol, s. r. o.
D3 Pavlov Ing. Pavel Krška – Palavia Vinum
D3 Pavlov Reisten, s. r. o.  (S. 98)

D3 Pavlov Vinařství Jiří Šilinek
D3 Pavlov Vinařství NEPRAŠ & Co.
D3 Pavlov VINAŘSTVÍ PAULUS PAVLOV
D3 Pavlov Vinařství Pavlov, spol. s r. o.
C4 Perná Maňák Josef – vinařství a penzion
C4 Perná Vinařství Josef Forman
C4 Perná VINAŘSTVÍ PERGEN
D3 Popice SONBERK, a. s.
D3 Popice Vinařství Gotberg, a. s.  (S. 96)
C2 Pouzdřany KOLBY a. s.  (S. 99)
C2 Pouzdřany Vinařství Josef Dočekal
D5 Sedlec Sedlecká vína
E6 Valtice CHÂTEAU VALTICE – Vinné sklepy Valtice, a. s.
E6 Valtice MORAVÍNO s.r.o.
E6 Valtice Salon vín České republiky
E6 Valtice Vinařský dvůr Valtice
E6 Valtice Vinařství Černý Valtice
E6 Valtice Vinařství Ing. Jiří Kopeček – Vinařský dům
E6 Valtice Vinařství Ivan Bílkovič
E6 Valtice Vinařství Obelisk
E6 Valtice Vinařství Zapletal Valtice
E6 Valtice Vinný sklep Martin Štěpánek
E6 Valtice Zámecký sklep A.D. 1430 – CHÂTEAU VALTICE – Vinné sklepy Valtice, a. s.
E6 Valtice Střední vinařská škola Valtice, příspěvková organizace
E6 Valtice VINAŘSTVÍ VALTICKÉ PODZEMÍ  (S. 83)
E6 Valtice Střední vinařská škola Valtice
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WEINBAUUNTERNEHMEN LEDNICE ANNOVINO  

Neues Besucherzentrum VINAŘSTVÍ LEDNICE ANNO-
VINO, Nejdecká (1 Min. Autofahrt vom Zentrum in Rich-
tung Bulhary). Führungen durch das moderne Wein-
bauunternehmen und Verkostung von aus Lednice 
stammenden Weinen gratis – Weine der Sorten Grau-
burgunder, Roter Traminer, Pálava, Hibernal, Welschries-
ling u. a. Eine Spezialität sind Blanc de Noirs (Weißweine 
aus blauen Trauben), Grauburgunder (Rulandské šedé) 
Auslese aus Zibeben (trockene Weintrauben), Strohwei-
ne, Orange Weine und Weichselwein – Wein von den 
mährischen Obstgärten. Neu ist HONEY´S, eine Kom-
bination aus Wein, Obst und Honig, Honigbirne, Apriko-
se, Himbeere und Honig mit schwarzer Johannisbeere. 
Auch für hausgemachte Cocktails zu empfehlen. 

BESICHTIGUNGEN
Besucherzentrum ANNOVINO  Das einzigartige Ge-
bäude des Zentrums ist aus Muschelkalkstein mit fossilen 
Versteinerungen errichtet und im Tschechischen Buch 
der Rekorde eingetragen. Ebenso auch die originellen 
Möbel, die aus dem Material alter Weinfässer gefertigt 
sind. Darüber hinaus sehen Sie eine Ausstellung mit 
Versteinerungen und Artefakten aus dem Weinbau in 
Zusammenarbeit mit dem Regionalen Museum Mikulov.

 EXTRA
WEINBAUUNTERNEHMEN  
LEDNICE ANNOVINO – VALTICKÉ PODZEMÍ
Das Weingut  wurde zum „Besten Weingut der Tsche-
chischen Republik 2012 (Website Kudy z nudy)“ gekürt 
und ist Gewinner des Publikumspreises „Weingut des 
Jahres 2012 – Vindemia Publica“.

VINAŘSTVÍ LEDNICE ANNOVINO a. s. 
Besucherzentrum
Nejdecká 714, 691 44  Lednic
obchod@vinarstvilednice.cz
www.vinarstvilednice.cz

VERKAUF BÖHMEN: +420 602 627 105 
VERKAUF MÄHREN: +420 724 331 382

WEINGUT VALTICKÉ PODZEMÍ

WEINGUT VALTICKÉ PODZEMÍ
CHAMPION DES WETTBEWERBS TOP WEINZIEL DER 
TSCHECHISCHEN REPUBLIK. GANZJÄHRIG GEÖFFNET!

Weingut & eine unterirdische Stadt des Weins – ein ein-
zigartiges Labyrinth aus restaurierten, miteinander 
verbundenen historischen Weinkellern mit einer 
Gesamtlänge von 900 m.
Die Entstehungsgeschichte der Keller reicht im Zusam-
menhang mit der Gründung des Minoritenklosters bis 
in das Jahr 1289 zurück. Eigentümer ist das gleichna-
mige Weingut mit seinen eigenen, ganz charakteristi-
schen Weinen.
Probieren Sie Weine vom Weingut Valtické Podzemí, Wei-
ne mit fossilem Abdruck, aus Weinbergen mit Muschel-
kalkvorkommen. Diese Weine sind leicht mineralisch 
und besonders für die Gastronomie geeignet. Genießen 
Sie echte mährische Gastfreundschaft der „Sklepiéři®“ 
(Experten für das Servieren von Wein mit Kenntnissen des 
Weinanbaugebiets und des einzigartigem Terroirs).
Valtické Podzemí organisiert geschäftliche und priva-
te Veranstaltungen, Hochzeiten, Geburtstage sowie 
kalte und warme Büfetts. Zur Besichtigung gehören 
ferner eine Ausstellung historischer, signierter Ziegel-
steine, von Weingläsern, Fossilien sowie eine Führung 
in Begleitung traditioneller Folkloremusik. Alle Weine, 
die Ihnen zusagen, können Sie (natürlich zu vorteilhaf-
ten Preisen) auch kaufen.
Großer Beliebtheit erfreuen sich die Saisonveranstal-
tungen (Feierliche Eröffnung – April, Nacht der offenen 
Keller – Juni, traditionelle Abende mit Zymbalmusik – 
April bis November, Federweißer-Fest, Kürbisfest und 
St.-Martins-Gänsebraten-Schmaus).

VINAŘSTVÍ VALTICKÉ PODZEMÍ  
Unterirdische Stadt des Weins&Weingut
Vinařská č. ev. 47
691 42 Valtice
Hotline: +420 723 600 423
info@valtickepodzemi.cz
www.valtickepodzemi.cz

  /Vinařství Lednice Annovino - Valtické Podzemí

Weine können auf unserer Webseite oder per E-Mail 
bestellt werden (siehe Kontakte). Valtické Podzemí bietet 
geführte Verkostungen für Individualreisende und Reise-
gruppen sowie die Buchung von Programmen aus dem 
Leistungsangebot an.

 EXTRA
Wussten Sie, dass Sie bei Interesse die Möglichkeit der kos-
tenlosen Lagerung Ihres Weins unter den idealen Bedin-
gungen der Archivkojen im unterirdischen Labyrinth des 
Weinguts Valtické Podzemí samt Schlüssel erhalten und je-
derzeit Zugang zu Ihren Weinen und zu einem Teil des Kel-
lerlabyrinths haben?

mailto:obchod@vinarstvilednice.cz
https://annovino.cz/vinarstvi-annovino/
mailto:info@valtickepodzemi.cz
http://www.valtickepodzemi.cz
https://annovino.cz/vinarstvi-annovino/
http://www.valtickepodzemi.cz
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Wir sind ein kleines Familienweingut im Winzerdorf 
Dolní Dunajovice, wo wir auch insgesamt 12 ha 
Weinberge bewirtschaften. Die jährliche Produktion 
variiert je nach Charakter und Entwicklung des Jahr-
gangs zwischen 50 und 60 Tausend Flaschen Wein. 
Aufgrund der natürlichen Bodenbedingungen sowie 
der klimatischen und mikroklimatischen Bedingungen 
des Weinbaugebiets Mikulov konzentrieren wir uns 
hauptsächlich auf weiße Sorten, die bis zu 70 % unse-
rer Gesamtproduktion ausmachen.

PORTFOLIO
Die Linie KLASIK – diese macht den größten Teil un-
serer Produktion aus, es sind trockene, halbtrockene 
und halbsüße leichte bis mittelschwere Weine. Wei-
ne, die wir empfehlen, innerhalb von 2-3 Jahren nach 
dem Abfüllen zu trinken. Die Linie BALÁŽ – haupt-
sächlich trockene, mittelkräftige bis massive und 
fleischige Weine mit ausgeprägtem Sortencharakter. 
Weine, die das Potenzial haben, archiviert zu werden 
und weiter zu reifen. Die Linie TANNOWITZ – trocke-
ne Weine aus den besten Weinbergen, die seit min-
destens einem Jahr im Barrique-Fass liegen. Große, 
kraftvolle und opulente Weine mit unverwechselba-
rem Terroir-Charakter und großem Archivierungspo-
tential. Die Linie PONTIC – nur trockene Weine, die in 
einem Fass reifen. Hier finden Sie auch unseren ersten 
und einzigen Oranger Wein – den Roten Traminer. Die 
Linie FRESHSECCO – feine Schaumweine, meist halb-
trocken und halbsüß, sehr leicht, frisch und fruchtig. 

VINAŘSTVÍ BALÁŽ
U Traktorky 654, 691 85 Dolní Dunajovice
Weingut: +420 725 043 567
lucie@vinarstvibalaz.cz
Gästehaus: +420 607 273 659
jiri@vinarstvibalaz.cz
www.vinarstvibalaz.cz

  /vinarstvibalaz	   /vinarstvibalaz

VERKOSTUNG
In unserem Verkostungsraum direkt im Weingut oder 
im Weinkeller unter dem Gästehaus bieten wir ge-
führte Verkostungen für Gruppen ab 8 Personen an. 
Es stehen 8 oder 10 Weinproben zur Auswahl.

 ANGEBOT
Das Weingut ist Mo-Fr von 08:00 bis 15:00 Uhr ge-
öffnet. Zu anderen Zeiten oder an Wochenenden nur 
nach vorheriger Absprache. 

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT BALÁŽ

Das Weingut Zámečník bewirtschaftet 5 ha eigene 
Weinberge und 1 ha gemietete Weinberge mit einer 
jährlichen Produktion von 25.000 Flaschen und "et-
was" Fasswein.

PORTFOLIO
Mischungen Stepní běžec, Staré plotny, Aromanti-
co, natürlich dürfen Welschriesling, Grüner Veltliner, 
Sauvignon, Sauvignon Gris, Weiß- und Grauburgun-
der, Palava, Roter Traminer, Blaues Portugal, Merlot, 
Cabernet Sauvignon, Müller Thurgau, Irsai Oliver, 
Mährischer Muskateller nicht fehlen.

VINAŘSTVÍ ZÁMEČNÍK
Polní 636
691 85 Dolní Dunajovice
Tel.: +420 723 672 260
info@vinozamecnik.cz
www.vinozamecnik.cz

  Vinařství Zámečník

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT ZÁMEČNÍK

 ANGEBOT
Kontinuierlich, Verkauf hauptsächlich aus dem Kel-
ler oder bei Veranstaltungen im Rahmen der Tsche-
chischen Republik, Lieferungen nur an wenige Wein-
handlungen und Geschäfte, Informationen auf der 
Webseite.

BESICHTIGUNGEN
Derzeit sind sie begrenzt und können individuell ar-
rangiert werden. Betrieb des Kellers von Mai bis Ok-
tober für die breite Öffentlichkeit, täglicher Betrieb 
von 10 bis 22 Uhr.

mailto:lucie@vinarstvibalaz.cz
mailto:jiri@vinarstvibalaz.cz
http://www.vinarstvibalaz.cz
mailto:info@vinozamecnik.cz
http://www.vinozamecnik.cz
http://www.vinozamecnik.cz
https://www.vinarstvibalaz.cz/
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Das Weingut wurde Ende der neunziger Jahre im Win-
zerdorf Březí bei Mikulov gegründet und setzt damit 
die Familientradition fort, die bis 1956 zurückreicht, als 
Josef Kern mit dem Weinbau begann. Das Weingut ba-
siert auf der Tatsache, dass es Weinberge in der Wein-
region Mikulov bewirtschaftet. Zu den besten Weinla-
gen zählten immer die Lagen an den Hängen der Du-
najovice-Hügel. Gerade in diesen Lagen Liščí vrch und 
Ořechová hora befinden sich die Weinberge des Wein-
guts Kern mit einer Gesamtfläche von 25 ha.

PORTFOLIO
Die Hauptsorten umfassen Welschriesling, Kerner, Grü-
nen Veltliner, Merlot. Darüber hinaus gibt es weitere 
Produkte im Sortiment, darunter Sauvignon, Rheinries-
ling, Weißburgunder, Dornfelder, Rubinet und andere. 
Weine werden hier sowohl in Edelstahltanks durch kont-
rollierte Gärung als auch in Holzfässern hergestellt, kürz-
lich hat man versucht, Weine in Beton reifen zu lassen.

VERKOSTUNG
Verkostungen sind auf Anfrage möglich, oder können 
die Vertreter des Weinguts zu Ihnen kommen und ih-
re Weine landesweit präsentieren.

 ANGEBOT
Über die Verfügbarkeit der Weine informieren Sie sich 
bitte unter den genannten Kontakten.

VINAŘSTVÍ KERN
Sklepní 546
691 81 Březí
Tel.: +420 736 624 086
info@vinarstvikern.cz
www.vinarstvikern.cz

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT KERN

Junges Weingut, das an die Familientradition 
anknüpft. Erfahrungen mit der Arbeit am Weingut 
und in der Kellerwirtschaft sammelte der Eigentümer 
während seiner zehnjährigen Praxis am benachbar-
ten Weingut. Als er 2010 sein eigenes Weingut grün-
dete, begann er seinen Traum zu leben. Das Weingut 
Hlaváč befindet sich in Březí bei Mikulov, unweit von 
Pálava, umgeben von den Hügeln Dunajovské vrchy. 
Die Weinberge sind an Orten mit ausgezeichnetem 
Weinbergsboden gepflanzt. Es handelt sich um zwei 
nach Süden ausgerichtete Weinberge Ořechová hora 
und Liščí vrch, die typisch für den Anbau der Sorten 
Riesling und Burgund sind. 
	
Im wahrsten Sinne des Wortes ist es Herzenssache 
des Eigentümers, die Rebe und ihre Trauben so sorg-
fältig wie möglich zu pflegen. Daher wird Wert auf 
Schnittqualität, grüne Arbeit, Strauchbelastung, Kul-
tivierung und Minimierung chemischer Eingriffe in 
Weinbergen gelegt, die in die integrierte Produktion 
einbezogen sind. Die Trauben werden von Hand ge-
pflückt und dann auf möglichst schonende Art und 
Weise mit der verfügbaren Technologie verarbeitet. 
Er ist bestrebt, Weine von hoher Qualität zu kultivie-
ren, wenn der Rohstoff dies zulässt, dann auch hin-
sichtlich seiner Robustheit, Saftigkeit, Fruchtigkeit 
und Honigkeit. 

„Probieren Sie den Wein mit einem Lächeln!“ VINAŘSTVÍ FRANTIŠEK HLAVÁČ
Sklepní 596
Březí 69181
Tel.: +420 603 700 728
vinohlavac@gmail.com
www.vinohlavac.cz

  /Vinařství František Hlaváč

PORTFOLIO
Die Sorten umfassen Welschriesling, Rheinriesling, 
Sauvignon, Grauburgunder, Chardonnay, Pálava 
und Weißburgunder.

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT HLAVÁČ HLAVÁČ

mailto:info@vinarstvikern.cz
http://www.vinarstvikern.cz
mailto:vinohlavac@gmail.com
http://www.vinohlavac.cz
http://www.vinohlavac.cz
http://www.vinarstvikern.cz
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Das Familienweingut befindet sich in Dolní Du-
najovice. Mit zwei Mitarbeitern bewirtschaften 
wir 9 ha eigene Weinberge in den renommierten 
Weinlagen der Unterregion Mikulov. Wir produzie-
ren 50.000 Flaschen pro Jahr. Alle Weinberge wer-
den im integrierten Produktionsmodus bewirt-
schaftet - wir legen Wert auf manuelle Arbeit mit 
Sorgfalt um jeden einzelnen Strauch. Wir stellen 
nur Weine mit hohem Qualitätsattribut her. Unse-
re Philosophie ist es, eine stets hohe Qualität der 
Weine aufrechtzuerhalten, die dann das Potenzi-
al für eine längere Reifung in der Flasche haben. 
Die Weine spiegeln die Erfahrungen wider, die Fi-
lip während seiner Praxis im renommierten Wein-
gut – Weingut Kunstler in Deutschland in der Re-
gion Rheingau gesammelt hat. Filip wurde außer-
dem in der Tschechischen Republik als Önologe 
des Jahres 2014 ausgezeichnet.

PORTFOLIO
Weißweine werden in Edelstahlbehältern vergoren, 
nur ein kleiner Teil wird in Akazienfässern vergoren. 
Rotweine werden in Edelstahlbehältern fermentiert 
und unmittelbar nach dem Pressen in Holzfässern 
gereift. Wir konzentrieren uns auf den Anbau von 
Sorten wie Rheinriesling, Welschriesling, Grüner Velt-
liner, Sauvignon, Pálava, Hibernal, Solaris, Chardon-
nay, Grauburgunder, Merlot, Spätburgunder, Zwei-
geltrebe auf den Weinlagen Liščí vrch, Dunajovský 
kopec, U Boží muky, Turold usw. Weine spiegeln das 
Terroir dieser Region wider und gehören zu den bes-
ten in Mähren.

VINAŘSTVÍ FILIP MLÝNEK
Kostelní 661
691 85 Dolní Dunajovice
Tel.: +420 736 472 365
filipmlynek@email.cz
lenkamlynkova@email.cz

VERKOSTUNG
Eine Verkostung ist nach Vereinbarung direkt in un-
serem Keller möglich, wo die Herstellung und Ver-
arbeitung erfolgt. Außerdem am Weingut u Mlýnků 
in Dolni Dunajovice mit Unterkunftsmöglichkeit. 
Vertrieb: VIA VINI a.s., GLOBAL WINES & SPIRITS, 
VICOM spol. s.r.o.

 ANGEBOT
Weinhof Filip Mlýnek – Produktionskeller Dolní Du-
najovice, Weinhof u Mlýnků, Dolní Dunajovice

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT FILIP MLÝNEK 

Das sich progressiv entwickelnde Weingut in der idyl-
lischen Landschaft von Pálava und Dunajovské-Hügel, 
der erste Produzent von Weinen mit höchstem Quali-
tätsattribut und Eisweinen in der Tschechischen Repub-
lik. Seine Philosophie des Weinanbaus basiert auf einer 
geringen Belastung der Sträucher und einem sanften 
Umgang mit der Natur sowie dem persönlichen Ansatz: 
„Wein wird von Menschen gemacht" und „Wein wird auf 
einem Weinberg geboren". Weine aus dem einzigartigen 
Terroir Pálava sollten in Ihrer Privatsammlung auf keinen 
Fall fehlen.

PORTFOLIO
Historisch gesehen ist das Flaggschiff der Welschriesling 
aus mehreren außergewöhnlichen Weinlagen und mit 
dem wahren Gesicht der Region Pálava. In der Linie der 
Weine mit Qualitätsattribut Flower Line handelt es sich 
um Weine, die auf dem Hauptaroma einzelner Sorten, ih-
rer Fruchtigkeit, Saftigkeit und gleichzeitig Fülle basieren. 
In der Linie mit höchstem Qualitätsattribut Traditional 
Line erkennt der Kunde den unverwechselbaren Charak-
ter von Sorten und einzelnen Weinlagen von Mikrosvín. 
Der renommierte Schaumwein von diesem Weingut wird 
nach der traditionellen Flaschengärmethode hergestellt. 
Cuvée-Sorten Welschriesling, Rheinriesling, Blauburgun-
der und Weißburgunder fallen in die Kategorie Brut und 
es ist natürlich süßer botrytischer Riesling aus Železná.

MIKROSVÍN MIKULOV
VERKOSTUNGSKELLER
Sklepní 657
691 85 Dolní Dunajovice
Vladimíra Mrázová
Tel.: +420 724 476 481
vladimira.mrazova@mikrosvin.cz
www.mikrosvin.cz

 EXTRA
Winzer des Jahres 2019 und 2015, Champion Valtické 
vinné trhy 2019/Feldsberger Weinmärkte 2019, alljähr-
lich Medaillen für die Prague Wine Trophy, Oenoforum, 
Vinalies Internationales, Salon vín ČR/Weinlokal der 
Tschechischen Republik, Great American IWC, Interna-
tional Wine Challenge, Concours Mondial de Bruxelles, 
Decanter und andere.

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
MIKROSVÍN MIKULOV

VERKOSTUNG
Im Verkostungskeller in Dolní Dunajovice können Sie mit 
einem Glas Wein sitzen und den Ausblick über die schö-
nen Pollauer Berge genießen. Täglich geöffnet während 
der Ferien. In Mai, Juni und September – FR–SO. Indivi-
duelle Verkostungsanfrage – siehe Kontakte.

mailto:filipmlynek@email.cz
mailto:lenkamlynkova@email.cz
mailto:vladimira.mrazova@mikrosvin.cz
http://www.mikrosvin.cz
http://www.mikrosvin.cz/o_nas/kontakty.html
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Das Familienweingut Tichý aus Dolní Dunajo-
vice, dessen Geschichte und Tradition sich im Lo-
go des Weinguts selbst und vor allem in der Liebe 
und Sensibilität bei der Herstellung von Wein wi-
derspiegelt, die seit Generationen weitergegeben 
wird. Vom Großvater Leoš über seinen Sohn Leoš 
bis hin zum Enkel Luboš, der zusammen mit seiner 
Frau, der Kellermeisterin Klára, ein zeitgemäßes 
junges und doch auf Tradition bauendes Gesicht 
des Weinguts geschaffen hat. Zusammen pflegen 
sie 4 ha Weinberge mit einer jährlichen Produk-
tion von 30.000 Flaschen. DIE WEINSTRÄUCHER 
AUF DEN WEINBERGEN BEFINDEN SICH IM BEREICH 
DES EINZIGARTIGEN NATIONALEN NATURDENK-
MALS DUNAJOVICKÉ KOPCE AUF DEN WEINLAGEN 
DER UNTERREGION MIKULOV – POD SLUNNÝM VR-
CHEM, DUNAJOVICKÝ KOPEC UND ZIMNÍ VRCH. Die 
Weinlagen sind größtenteils auf die Südseite ge-
richtet, die den Trauben die ganztägige Sonne ga-
rantiert und dem mit diesem Wein gefüllten Glas 
einen einzigartigen Glanz verleiht. Die Hauptsor-
ten des Weinguts sind Welschriesling, Müller Thur-
gau, Rheinriesling, Chardonnay, Weißburgunder, 
Grauburgunder und Zweigeltrebe. 

VINAŘSTVÍ TICHÝ – DOLNÍ DUNAJOVICE
Sklepní 330
691 85 Dolní Dunajovice
Tel.: +420 723 085 279
Tel.: +420 728 424 747
info@vinarstvitichy.cz
www.vinarstvitichy.cz

  /vinarstvitichy

PORTFOLIO
Weiß-, Rosé- und Rotweine. Trockene, halbtrockene, 
halbsüße, süße Weine.

VERKOSTUNG
Ab 10 Personen. Immer nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung.

 ANGEBOT
Montag bis Sonntag, immer nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung.

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT TICHÝ – DOLNÍ DUNAJOVICE  

Das Weingut Šoman ist ein Familienunternehmen, das 
1999 gegründet wurde. Sie bewirtschaftet 10 ha eigene 
Weinberge in integrierter Produktion. Die Trauben wer-
den in der neu errichteten modernen Halle verarbeitet. 
Über dem ursprünglichen Keller befindet sich ein Gäs-
tehaus. So entstand ein umfassender Weinhof, in dem 
die Besucher einen Weinberg mit allen von uns ange-
bauten Sorten und anschließend den vollständigen Pro-
zess der Weinherstellung erblicken können, abgerundet 
durch Verkostungen mit möglicher Erfrischung und Un-
terkunftsmöglichkeit. Weinrebe und Wein sind für uns 
nicht nur Arbeit und eine Quelle unseres Lebensunter-
halts, sondern in erster Linie unser Hobby, unser Leben! 
Alle Weinberge sind in den Weinlagen Plotny und Levá 
Bavorská neu gepflanzt, mit einer überwiegend südöstli-
chen Exposition, auf mittelschweren Lehmböden im Ka-
taster von Dolní Dunajovice und Perná.

PORTFOLIO
Insbesondere der am meisten gepflanzte Welschries-
ling. Weiß- und Roséweine machen 80 % der Produk-
tion aus und werden im Hinblick auf den typischen 
Charakter der Sorte durch reduktive Technologie her-
gestellt. Die Philosophie besteht darin, diese Weine als 
jung und frisch anzubieten, die normalerweise bereits 
im März vermarktet werden. Heute lässt das Weingut 
die Weine eher in Fässern (Barique- und große Eichen-
fässer, sowohl für Rot- als auch für Weißweine) reifen. VINAŘSTVÍ ŠOMAN

Rudé armády 652, 691 85 Dolní Dunajovice
Marek Šoman
Tel.: +420 608 743 123
Stanislav Šoman
Tel.: +420 728 781 043
vsoman@seznam.cz 
www.vinarstvisoman.cz

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT ŠOMAN

  
 EXTRA

Gästehaus Rudé-armády-Str. 652: Das neu erbau-
te Gästehaus in Dolní Dunajovice befindet sich direkt im 
Gebäude des Weinguts Šoman. Gästehaus Sklepní 
Nr. 21: Das Gästehaus verfügt über 4 Zimmer mit 4 Bet-
ten, die Gesamtkapazität beträgt 16 Betten.

Langzeitunterkunft – Preis nach Vereinbarung. 

VERKOSTUNG
Keller im Weingut, Rudé-armády-Str. 652. Geführte Ver-
kostungen für Gruppen sind nach vorheriger Reservierung 
möglich. Die Verkostung beinhaltet eine Besichtigung des 
Lehrweinbergs im Weingut mit Kommentar + Besichti-
gung des Betriebs mit der Herstellung und Lagerung von 
Wein. Weinverkostung mit dem Kommentar des Winzers. 

mailto:info@vinarstvitichy.cz
http://www.vinarstvitichy.cz
mailto:vsoman@seznam.cz
http://www.vinarstvisoman.cz
http://www.vinarstvisoman.cz
http://www.vinarstvitichy.cz
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Weingut Volařík Mikulov  =  
= Königreich des Welschriesling
Das Weingut bewirtschaftet 80 ha eigene Weinberge in 
der Unterregion Mikulov. Es konzentriert sich auf Sor-
ten, die für das Gebiet unterhalb von Pálava typisch 
sind, insbesondere Welschriesling, Rheinriesling, Pála-
va und Grünen Veltliner.
Seit seiner Gründung (2007) hat es sich auf Weißwei-
ne mit Qualitätsattribut spezialisiert, sein Angebot um-
fasst auch Roséweine und Schaumweine. Es betont die 
Lage des Weinbergs und kreiert eine eigene Linie von 
TERROIR-Weinen – eine Kombination der prestige-
trächtigsten Weinlagen mit der am besten geeigneten 
Sorte. Den Weinetiketten aus der Terroir-Kollektion do-
minieren die Namen der Weinlagen – Kotelná, Železná, 
Ořechová hora, Věstonsko, Purmice, U Venuše. 
2014 kamen Organic-Weine hinzu – am Weinberg 
Věstonsko in Perná werden die interspezifischen Sor-
ten Hibernal, Johanniter, Saphira und Solaris im ökolo-
gischen Landbau angebaut.

 EXTRA
Das Weingut konnte sich in kurzer Zeit unter den Her-
stellern des besten Qualitätsweins in der Tschechischen 
Republik behaupten. In den Jahren 2011, 2013, 2014 
und 2018 erwarb es den Titel des Champions auf den 
Weinmärkten von Valtice, in den Jahren 2011, 2014 
und 2018 wurde er Winzer des Jahres, in den Jahren 
2010-2012, 2014-2016, 2018 und 2019 wurde es für 
die beste Kollektion als Weinkönig ausgezeichnet.

VERKOSTUNG
Tägliche Verkostung direkt im Weingut mit Blick auf 
die Sehenswürdigkeiten von Mikulov.

VINAŘSTVÍ VOLAŘÍK
K Vápence 2a, 692 01 Mikulov
Tel.: +420 519 513 553
info@vinarstvivolarik.cz
www.vinarstvivolarik.cz

  /vinarstvivolarik
  /vinarstvi_volarik

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT VOLAŘÍK MIKULOV  

Unser Familienweingut ist auf die Herstellung hoch-
wertiger Sortenweine spezialisiert, die typisch 
für die Regionen Mikulov und Pálava sind. Wir sind 
der Meinung, dass nur hochwertige Trauben groß-
artigen Wein liefern können, und deshalb stam-
men unsere Weine hauptsächlich aus unseren eige-
nen Trauben. Wir ernten sie mit Hand, in optimaler 
Reife, ohne Qualitätskompromisse. Wir produzieren 
Weine nach traditionellen Methoden mit modernen 
Technologien. 
Unsere Weinlagen befinden sich in den besten Ter-
roirs Südmährens, in der Weinunterregion Miku-
lov in den Dörfern Březí (Weinlage Ořechová hora), 
Dolní Dunajovice (Weinlage Plotny), Horní Věstonice 
(Weinlage U Venuše) und Dolní Věstonice (Weinlage 
U Kapličky).

PORTFOLIO
Auf unserem Weingut können Sie Welschriesling, Rh-
einriesling, Sauvignon, Grünen Veltliner, Graubur-
gunder, Chardonay, Hibernal, Pálava, Kerner, Irsai 
Oliver, Solaris, Cabernet Moravia, Saint Laurent, Fran-
kovka und Blaues Portugal probieren.

VINAŘSTVÍ VAVŘÍČEK
U Hřiště 604, 691 81 Březí u Mikulova
Mgr. Martin Vavříček
Tel.: +420 731 463 930
martin@vavricek.eu
www.vavricek.eu
www.vinarstvivavricek.cz

  /penzion a vinařství Vavříček

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT VAVŘÍČEK 

 EXTRA
Unser Weingut bietet die Möglichkeit einer luxuriösen 
Unterkunft in 2 Gästehäusern (bis zu 26 Personen), ei-
ner organisierten Verkostung unter der Leitung eines 
Sommeliers, des Zusammenstizens im Weinkeller, 
einer Verkostung am Weinberg, der Besichtigungen 
von Weinbergen, Banketten, Firmen- und Privatfei-
ern und anderen Erlebnisveranstaltungen. 

mailto:info@vinarstvivolarik.cz
http://www.vinarstvivolarik.cz
mailto:martin@vavricek.eu
http://www.vavricek.eu
http://www.vinarstvivavricek.cz
https://www.vinarstvivavricek.cz/
http://www.vinarstvivolarik.cz
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Kleines Familienweingut aus Březí bei Mikulov. 
Es wurde 2009 offiziell gegründet, wir sind jedoch 
bereits die vierte Generation, die Weinberge bewirt-
schaftet und Wein produziert. Wir sind Mitglieder des 
Vereins Dunajovské kopce, der sich unter anderem 
zum Ziel gesetzt hat, die Sorte Welschriesling zu be-
werben und hervorzuheben. 
Die Weinberge erstrecken sich auf einer Fläche von 
über 11 Hektar in den Weinlagen Březí - Ořechová 
hora, Liščí vrch, Dobré Pole - Staré und Mikulov - Za Tu-
roldem, von denen wir 60.000 Flaschen vorwiegend 
Weißwein produzieren. 70% der Produktion machen 
Welsch- und Rheinriesling aus. Wir pflanzen Weinber-
ge mit einer Dichte von bis zu 6.000 Sträuchern pro 
Hektar aus und produzieren eine Flasche pro Strauch. 
Wir verwenden nur minimalen chemischen Schutz, 
eher alternative Präparate. Wir verwenden keine 
Herbizide, wir düngen mit getrocknetem Kuh- oder 
Hühnerdünger in BIO-Qualität.
In den Kellern werden Weißweine in Edelstahltanks 
sowie in Akazien- und Eichenfässern oder Betonbe-
hältern vergoren und gereift. Wir halten die Weine 
länger auf feinem Schlamm, wodurch sie cremiger, 
voller, vielschichtiger werden und nur ein Minimum 
an Schwefel benötigt wird, um sie zu halten. Rotwei-
ne gären und liegen mehrere Monate in Betonbe-
hältern auf Maische. Anschließend wird die Maische 
gepresst, der Wein reift weiter im Beton und wird 
nach einem Jahr in Holzfässer abgefüllt. Dort reift er 
12 bis 18 Monate.

 EXTRA
Naše vinařství se stalo Vinařem roku (2018) České 
republiky v kategorii Malé rodinné vinařství do 
200 000 l a zároveň získalo s Ryzlinkem rýnským 
titul Národní šampion bílých vín.

VÍNO KADRNKA
Mládežnická čp. 411
691 81 Březí
Tel.: +420 731 187 012 Jindřich Kadrnka
jindrich.kadrnka@icloud.com
Tel.: +420 739 038 091 Marcela Kadrnková
marcela@vinokadrnka.cz
www.vinokadrnka.cz

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT KADRNKA

Familienweingut mit einer 20-jährigen Tradition; es 
baut Weinreben auf 10,5 ha eigens gepflanzter Wein-
bergen in den berühmten Weinlagen Liščí vrch und 
Ořechová hora in Březí bei Mikulov an. Der Charakter 
der Weine wird durch Boden- und Klimabedingungen, 
das so genannte Terroir, geprägt. Das Weingut hat das 
Streben nach Medaillen und Auszeichnungen aufgege-
ben und alle Anstrengungen unternommen, um seine 
Mission und seinen Lebensstil mit allen zu verbinden, 
die schöne Welt des Weins und die Schönheit der Region 
unterhalb der Pollauer Berge miterleben möchten. Dazu 
verhalf auch der Bau eines Weingutes mit Gästehaus in 
Dolní Dunajovice. Motto: „Geschenke der Erde, der Son-
ne und der menschlichen Arbeit“.  

PORTFOLIO
In Flaschen abgefüllte Weine mit hohem Quali-
tätsattribut. 80% der Produktion machen Weißwei-
ne – Welschriesling, Rheinriesling, Grauburgunder, 
Chardonnay, Pálava und Sauvignon aus. 5 % sind Ro-
séweine – Zweigeltrebe, Cabernet Sauvignon und 
15 % sind Rotweine – Dornfelder, Blauburgunder 
und Merlot. Die meisten von ihnen sind trockene und 
halbtrockene Weine. Darüber hinaus halbsüße, süße 
und spezielle Weine. Die jährliche Gesamtproduktion 
beträgt 70.000 bis 80.000 Flaschen.

VERKOSTUNG
Für Gruppen von 8 bis 40 Personen mit Unterkunft 
höherer Qualität (24 Betten). Beisammensein in ei-
nem gemütlichen Ambiente mit Blick auf Pálava und 
Sv. Kopeček in Mikulov, mit Catering. Geeignet für Fir-
menveranstaltungen und Einzelpersonen.

VINAŘSTVÍ MARTIN ŠEBESTA
Lipová 688, 69185 Dolní Dunajovice
Martin Šebesta
Tel.: +420 603 468 385
vino.sebesta@seznam.cz
www.vino-sebesta.cz
Tel.: +420 604 571 940 (Verkostung – Unterkunft)

  @Vinařství-Martin-Šebesta

D U N A J O V S K É  K O P C E   –  W I N Z E R V E R B A N D
WEINGUT MARTIN ŠEBESTA

mailto:jindrich.kadrnka@icloud.com
mailto:marcela@vinokadrnka.cz
http://www.vinokadrnka.cz
mailto:vino.sebesta@seznam.cz
http://www.vino-sebesta.cz
http://www.vino-sebesta.cz
http://www.vinokadrnka.cz
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Wir sind ein modernes Weingut aus Popice bei 
Hustopeče, aus der Landschaft in der Nähe von 
Pálava und dem Stausee Novomlýnské nádrže, die 
zur Weinunterregion Mikulov gehört. Wir produzie-
ren Wein ausschließlich aus Trauben unserer eigenen 
Produktion. Derzeit bewirtschaften wir 56 Hektar ei-
gene Weinberge in den Weinlagen Panenský ko-
pec, Svidrunk, Sonberk, Stará hora und Unédy.  

PORTFOLIO
In Bezug auf Bodenart, Untergrund und Mikroklima 
haben wir Sorten ausgewählt, die typisch und zum 
Pflanzen geeignet sind. Unter den Weißweinen sind 
es Pálava, Roter Traminer, Rheinriesling, Grü-
ner Sylvaner, Mährischer Muskatell, Graubur-
gunder, Chardonnay und Sauvignon, unter den 
Rotweinen dann Frankovka, Merlot und Blaubur-
gunder. Das Sortiment umfasst eine große Auswahl 
an Weiß-, Rot- und Roséweinen; ob es sich um jungen 
St. Martin's-Wein oder um massivere und geschichte-
te Weine mit Archivierungspotential handelt; frischen 
und duftenden Frizzante oder Sekt, hergestellt nach 
der traditionellen Fermentationsmethode in einer Fla-
sche mit langer Reifung auf Hefeschlamm, und kürzlich 
auch Gotbertines – alkoholfreie Limonaden. Wei-
ne aus Gotberg wurden bei zahlreichen internationalen 
und nationalen Wettbewerben ausgezeichnet. Unser 
größter Stolz ist die Platinmedaille aus dem prestige-
trächtigen Decanter London-Wettbewerb, den unser 
Rheinriesling mit 97 von 100 Punkten gewonnen hat.

 
GOTBERG, a. s.
U Sadu 394, 691 27  Popice
Tel.: +420 530 330 132
gotberg@gotberg.cz
www.gotberg.cz

  /VinarstviGotberg
  /vinarstvigotberg

WEINGUT GOTBERG

VERKOSTUNG
Für Firmenkunden oder Gruppen von Freunden oder 
Kollegen bieten wir geführte Verkostungen an. 
Während der Veranstaltung schauen sich die Besu-
cher die Produktionsstätten direkt an, sie machen 
sich nicht nur mit Sorten, Wein und Weinbau vertraut, 
sondern probieren auch verschiedene Weinarten, na-
türlich gibt es eine Verkostung und Erfrischung. Das 
Gebäude des Weinguts und insbesondere der ein-
zigartige Verkostungsraum „Diamant“ bieten 
Ihren Geschäftspartnern ausreichend repräsentati-
ve Räumlichkeiten. Nach der Verkostung können Sie 
auch eines der sieben Zimmer nutzen, die den Gästen 
im ersten Stock des Gebäudes zur Verfügung stehen.
	
Öffentliche organisierte Verkostungen: 
April und August, 
Öffnungszeiten: 
ganzjährig.

mailto:gotberg@gotberg.cz
http://www.gotberg.cz
https://www.gotberg.cz/cs/obchod
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Weingut im traditionellen Weindorf Pavlov im 
Herzen der Mikroregion Pálava, wo die Geschichte des 
Weinbaus bis ins 3. Jahrhundert u. Z. zurückreicht, als 
die ersten Weinberge in Mähren am Fuße der Pálava-
Hügel gepflanzt wurden. Das Weingut wurde 1999 
gegründet und nimmt heute eine führende Position 
auf dem Weinmarkt ein. Es produziert ausschließlich 
Qualitätsweine aus handverlesenen, ausgewählten 
Trauben, die auf 31 ha eigenen Weinbergen ange-
baut werden. Die Arbeiten an den Weinbergen wer-
den schonend und mit größter Sorgfalt durchgeführt, 
damit die Sträucher gedeihen und nicht überlastet 
werden.

PORTFOLIO
Die Verbindung der warmen Klimabedingungen, des 
außergewöhnlich kalziumreichen Untergrunds, der 
Einzigartigkeit menschlicher Arbeit und einer Kom-
bination aus modernen und traditionellen Metho-
den schafft charakteristische Weine mit einem unver-
wechselbaren Charakter, der das spezifische Terroir 
von Pálava widerspiegelt. Grundlage der Weinquali-
tät ist die sorgfältige Arbeit mit Sorten, die am bes-
ten dem Charakter von Weinlagen entsprechen und 
auf der Grundlage geologischer Untersuchungen des 
Bodenprofils ausgewählt wurden. Das Flaggschiff 
des Weinguts sind die Sorten Weißburgunder, Wel-
schriesling, Rheinriesling und Sauvignon.

Unsere Weine kaufen Sie unter: 
eshop.reisten.net

REISTEN, s. r. o.
Zahradní 288
692 01 Pavlov
Versand der Bestellungen: 
venclova@reisten.cz
Verkostungsraum Stodola (Scheune): 
minarikova@reisten.cz
www.reisten.net	   /REISTEN

VERKOSTUNG
Das Weingut umfasst eine Verkostungsscheune in der 
malerischen Česká-Straße, ein authentischer Ort für 
Verkostungen, private Veranstaltungen, Firmenfeiern 
und die Präsentation des Weingutportfolios. Im Som-
mer können Sie im gemütlichen Garten sitzen und 
Wein von lokalen Lieferanten genießen. Neu ist die 
organisierte thematische Verkostung unserer Weine.

WEINGUT REISTEN

KOLBY, a. s.
Česká 51
691 26 Pouzdřany
Tel.: +420 731 687 273
winebar@kolby.cz
winebarrustonka.cz
www.kolby.cz

  /VinarstviKolby

WEINGUT KOLBY

Das Weingut wurde 1997 von Oldřich Drápal ge-
gründet und gehört heute der J&T Group. Den Na-
men bekam es nach dem gleichnamigen Hang in 
unmittelbarer Nähe des Weinguts am Rande der 
Pouzdřany-Steppe.
	
Der lehmige Lössboden von großem Brennwert und 
das einzigartige Mikroklima schaffen ein typisches 
Steppen-Terroir, das sich im Geschmack und Duft 
unserer Weine widerspiegelt - von jungen, leichten 
Weinen mit frischer Säure bis hin zu reifen Voll- und 
Mineralweinen. Die Arbeiten in den Weinbergen wer-
den meist von Hand so sorgfältig wie möglich ausge-
führt. Wir überlasten die Sträucher nicht und küm-
mern uns das ganze Jahr über um ihre Gesundheit 
und Ernährung. Wir kombinieren moderne Methoden 
mit traditionellen Verfahren, indem wir manuelles 
Sammeln, sanftes Pressen und Filtrieren, Mazeration 
auf der Haut, kontrollierte Fermentation, Reifung auf 
feinem Schlamm und natürlich die Hygiene des Be-
triebs anwenden.

PORTFOLIO
Auf einer Fläche von fast 40 ha bauen wir 9 weiße 
und 3 blaue Weinsorten an. Das „Flaggschiff“ umfasst 
den Rheinriesling und den Welschriesling der Sorten 
Weißburgunder und Chardonnay.

VERKOSTUNG
Sie können unsere Weine, einschließlich Weine, die 
nicht nur für Verkostungen zur Verfügung stehen, im 
Weingut im schönen Garten probieren. Nach einem 
Rundgang durch den Produktionsteil steht für Sie ei-
ne Erfrischung im Keller bereit. Ausgewählte Weine 
werden Ihnen nach Vereinbarung zugesandt.

http://eshop.reisten.net
mailto:venclova@reisten.cz
mailto:minarikova@reisten.cz
http://www.reisten.net
mailto:winebar@kolby.cz
http://winebarrustonka.cz
http://www.kolby.cz
http://reisten.net/
http://www.kolby.cz
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MIKULOV (NIKOLSBURG)

Im Mittelalter befand sich in dieser Gegend wahrscheinlich 
eine Burgstätte, an deren Stelle später eine Burg errichtet wur-
de. Diese wurde größtenteils unter den Herren von Liechten-
stein erbaut, denen Mikulov mehr als dreihundert Jahre lang 
gehört hatte. Hauptsächlich wegen der Verteidigung gegen 
die türkische Gefahr wurde sie damals noch auf Initiative der 
Herren von Liechtenstein zu einer kleinen Renaissancefestung 
umgebaut. Weitere Eigentümer des Schlosses Mikulov, die 
maßgeblich zu seiner baulichen Veränderung beigetragen 
haben, waren die Angehörigen der Familie Dietrichstein, die 
es bis 1945 besaßen. Unter ihrer Herrschaft verweilte dort 
angeblich Napoleon Bonaparte.

KULTURLANDSCHAFT LEDNICE-VALTICE

Eine Fläche von fast 300 km2 an der Grenze zwischen Mähren 
und Niederösterreich. Im 18. und 19. Jahrhundert wurde das 
Gebiet von der herrschenden Adelsfamilie Liechtenstein in einen 
riesigen Landschaftspark verwandelt. Dazu gehören unter ande-
rem zwei große Schlösser in Lednice (Eisgrub) und Valtice (Felds-
berg) sowie eine Reihe kleinerer Baudenkmale, Eisgruber Teiche, 
das Minarett im Schlosspark von Eisgrub, der Apollontempel, die 
Hansenburg, das Jagdschloss und weitere Sehenswürdigkeiten. 
Der Schlossgarten von Eisgrub kann nicht bestreiten, dass sich 
dessen Gründer vom französischen Versailles inspirieren ließen.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M I K U L O V
AUSFLUGSZIELE

Die Kulturlandschaft Lednice-Valtice mit einer Fläche von 283,09 km2 ist die größte künstlich geschaf-
fene Kulturlandschaft in Europa. Und wird häufig auch als der „Garten Europas“ bezeichnet. Das 60 m 
hohe Minarett von Lednice ist das höchste Gebäude dieser Art in nicht-islamischen Ländern.

Mikulov

Haben Sie das 
gewusst?

https://mapy.cz/s/fokojukabe
https://mapy.cz/s/pereseruku


102 W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M I K U L O V
AUSFLUGSZIELE

NOVÉ MLÝNY

Eine Kaskade von Dämmen, die in den 1970er und 1980er 
Jahren an der Thaya gebaut wurden. Sie besteht aus drei 
Stauseen: Stausee Mušov (oben), Stausee Věstonice (Mit-
te) und Stausee Novomlýnská nádrž (unten), die größte 
Wasserfläche Mährens (1.668 ha). Der obere und der 
untere Stausee dienen hauptsächlich zu Erholungszwe-
cken (es gibt hier ideale Bedingungen für Windsurfen und 
Segeln), der mittlere Stausee ist ein Naturschutzgebiet 
(geschützte Nistplätze für Wasservögel).

PÁLAVA

Landschaftsschutzgebiet mit fruchtbaren Feldern und 
Weinbergen. Weißliche Kalksteinfelsen sind typisch. Ein 
Teil des UNESCO-Biosphärenreservats Südmähren.

Nové Mlýny

Pálava

https://mapy.cz/s/merukabofe
https://mapy.cz/s/kogojocuzu
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104 Weinbaugebiet Mähren

UNTERGEBIET MÄHRISCHE SLOWAKEI
Südöstlicher Teil Mährens, der im Süden an Österreich 
und im Osten an die Slowakei angrenzt.

Ein Untergebiet mit abwechslungsreichen Klimabedingungen und daher auch einer hohen 
Rebsorten-Vielfalt: auf den Weinbergen in relativ höheren Lagen gedeihen vollmundige, 
fruchtig frische und aromatische Wein mit wenig Säure – in den Weißen Karpaten sind es 
besonders die Sorten Weißburgunder und Grauburgunder oder Rheinriesling. Rotwein-
sorten sind hier vertreten durch den Blaufränkisch, die Zweigeltrebe und den Cabernet 
Moravia, eine hiesige Neuzüchtung. Im nördlichen Teil des Untergebiets gedeihen frühe Sorten 
wie Müller Thurgau und Mährischer Muskateller. 

Das Zentrum dieser Unterregion ist die Gemeinde Bzenec, wobei auf den Weinbergen in 
nächster Umgebung der berühmte Wein mit der Markenbezeichnung Bzenecká Lipka (aus 
Trauben der Sorte Rheinriesling) gedeiht. In der Gemeinde Petrov finden Sie hingegen die 
denkmalgeschützten (bereits ab dem 15. Jahrhundert erbauten) Weinkeller Plže.

Gesamte Anbaufläche: 5 000 ha, Anzahl der Weinbaugemeinden: 115
PRAG

Brno .........0:23 h

Bratislava (SK).....0:49 h

(S. 131)

(S. 132)

(S. 134)

(S. 128)

(S. 130)

D

D PL
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Stadt / Gemeinde	 Weinberg / Weingut / Winzerverein	

A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET MÄHRISCHE SLOWAKEI

Stadt / Gemeinde	 Weinberg / Weingut / Winzerverein	

A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET MÄHRISCHE SLOWAKEI

B2 Archlebov SPIELBERG CZ, s. r. o.

E3 Blatnice pod Sv. Antonínkem Víno Blatel, a. s.
E3 Blatnice pod Svatým Antonínkem Hruška Pavel
E3 Blatnice pod Svatým Antonínkem Mladé Vinařství
E3 Blatnice pod Svatým Antonínkem Vinařství Polehňa
E3 Blatnice pod Svatým Antonínkem VÍNO BLATEL, a. s.
E3 Blatnice pod Svatým Antonínkem VÍNO BLATEL, a. s. – vinný sklep Pod Lipou
E3 Blatnice pod Svatým Antonínkem Víno Jan Polehňa
E3 Blatnice pod Svatým Antonínkem Vino Masarik s. r. o.
E3 Blatnička Víno Hruška s. r. o.
D2 Boršice Vína ze Sovína Lukrom s. r. o., vinný sklep Sovín 
F3 Boršice u Blatnice Víno Zlomek & Vávra s. r. o.
A5 Břeclav Rodinné vinařství Břeclav s. r. o.
C2 Bukovany Bukovanský mlýn
D3 Bzenec Chateau Bzenec, spol. s r. o.
D3 Bzenec Vinařství Bzenec – JUDr. Ďurinová Blanka
D3 Bzenec Vinařství Kněží hora, s. r. o.
D3 Bzenec Vinařství Petr Bunža Bzenec
D3 Bzenec Vinum Moravicum a. s.
D3 Bzenec Zámecké vinařství Bzenec s. r. o.  (S. 122)
B3 Čejč Císařské sklepy Horák
B3 Čejč Horákova farma, a. s.
B4 Dolní Bojanovice Šebestovo vinařství – Pavel Šebesta
B4 Dolní Bojanovice VINACZ, spol. s r. o.
B4 Dolní Bojanovice Víno Bílík
B4 Dolní Bojanovice Vinařství Antonín Blažek
B4 Dolní Bojanovice Vinařství Čevelovic sklep
B4 Dolní Bojanovice Vinařství Líčeník
B4 Dolní Bojanovice Vinařství Šebesta Pavel
B4 Dolní Bojanovice Vinař Jiří Uherek
C3 Dubňany LIVI, spol. s r. o.
C3 Dubňany Vinařství a vinohradnictví Jestřáb Vojtěch
C3 Dubňany Vinařství Ing. Spěvák František
C3 Dubňany VINAŘSTVÍ Plešingr, spol. s r. o.
C3 Dubňany Leona Šebestová – Vinné sklepy Skalák
B3 Hovorany Arcibiskupské vinné sklepy, spol. s r. o.
B3 Hovorany Bronislav Grmolec
B3 Hovorany Rodinné vinařství Machalínek
B3 Hovorany Spolek Hovoranských vinařů, o. s.
B3 Hovorany Nešpor Jiří
B3 Hovorany Vinařství Fasora a synové  (S. 118)
B3 Hovorany Rodinné vinařství Vydařilý  (S. 119)

B3 Hovorany Rodinné vinařství Zahnaš  (S. 120)
B3 Hovorany Víno Karel Kučera
B3 Hovorany Vinařství Mančík
B3 Hovorany Vinařství Petříček
B3 Hovorany Vinařství Slabý – Slabý Vratislav
B3 Hovorany Víno Škrobák
B5 Hrušky Vinařství Jaroslav Beneš – Bonus Eventus  (S. 123)
B5 Hrušky Vinařství U Dvou lip, s. r. o.
B5 Lanžhot Agrolip, a. s.
B4 Mikulčice B\V vinařství a. s.
C3 Milotice Vinařství Krist s. r. o.
E2 Modrá Jaroslav Nešpor – Collegium Vinitorum
B5 Moravská Nová Ves Vinařství Nešpor & Rajský – Collegium Vinitorum
B4 Mutěnice Ing. Petr Mokruša
B4 Mutěnice Modré Vinařství Mutěnice
B4 Mutěnice Vinařství Mutěnice, s. r. o.
B4 Mutěnice Vinospol, spol. s r. o.
B4 Mutěnice Vinařství Plchut
B4 Mutěnice Vinařství Vagunda
B4 Mutěnice Vinařství Nováček
B4 Mutěnice Vinařství Mokruša
B4 Mutěnice Vinařství Petr Bíza
B4 Mutěnice Vinařství Štěpánek s. r. o.
B4 Mutěnice Vinařství Vydařilý
B4 Mutěnice Vinařství Trávník
B4 Mutěnice Vinařství Joch
B4 Mutěnice Vinařství Marian Vrba
D4 Petrov Šlechtitelská stanice vinařská, s. r. o.
D2 Polešovice Zeas Polešovice, Vinařství U Kostela
B4 Prušánky Jan Zálešák – Víno Nechory
B4 Prušánky Morávia víno, spol. s r. o.
B4 Prušánky Rodinné vinařství Košut  (S. 113)
C3 Ratíškovice Vinařství Josef Šebesta
C3 Ratíškovice B/V vinařství a. s.
C2 Skalka Krásná hora s. r. o.
B4 Starý Poddvorov Vinařství Bařina Tomáš
D4 Sudoměřice Vinařství Bučkovi  (S. 124)
C3 Svatobořice-Mistřín Vinařství U Šťastných
C3 Svatobořice-Mistřín Vinařství Josef Dufek
B3 Terezín Vinařství Esterka
C3 Žádovice Vinařství Štěpán Maňák
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WINZERVEREIN NECHORŠTÍ VINAŘI

Das malerische Dorf Prušánky zählt zu den ein-
zigartigen 115 Dörfern der Mährisch-Slowakischen 
Weinbau-Unterregion, und seine 250 Hektar großen 
Weinberge zählen zu den flächengrößten. Wein lebt 
hier seit jeher im Herzen der Menschen, denn die 
Weinmotive hat das Dorf auch in seinemWappen und 
historischen Siegel. 

Lokale Winzer bewirtschaften vier Weinlagen – 
Nechory, Úlehle, Podkovné und Čtvrtky. Das maleri-
sche Weinkellerdorf Nechory ist zum Zentrum aller 
Weinveranstaltungen geworden. Lokale Weinliebha-
ber und Hersteller gründeten nach den Erfahrungen 
ihrer Vorfahren mit dem Weinbau den Winzerverein 
Nechory, der sowohl große professionelle Winzer als 
auch begeisterte Amateure, für die der Weinbau ein 
lebenslanges Hobby ist, zusammenbringt. Ziel der 
gemeinsamen Bemühungen ist es, die Weinberg- 
und Winzertraditionen aufrechtzuerhalten, die Kultur 
und den Verbrauch von Weinrebenprodukten zu pro-
pagieren und zu verbessern. Dies ist einer der Grün-
de, warum der Verein damit begann, offene Keller-
veranstaltungen in den Kellerstraßen von Nechory 
zu organisieren. 

	
Den Winzern von Nechory und ihren renommierten 
und preisgekrönten Weinen können Sie auf vielen 
Ausstellungen nicht nur im Juni bei der Sommerver-
anstaltung „Nach Nechory in den Keller“, im Novem-
ber während der Herbstwanderung „Nach Nechory 
in den Keller für den Jungwein“ begegnen, sondern 
auch „Mit Winzer bei Nechory“ verkosten. Zu diesem 
Zeitpunkt sind die Keller während der Sommerferien 
bis Anfang September 10 Wochen lang täglich nach-
mittags für Besucher geöffnet.

Die Winzer von Nechory laden alle ein, die einzigar-
tige Atmosphäre der Kellergassen zu erleben und die 
lokale Gastfreundschaft nicht nur bei ihren Veranstal-
tungen, sondern zu jeder Jahreszeit zu entdecken. 
Dank des großartigen Weins und der umliegenden 
Landschaft ist es in Nechory und Prušánky zu jeder 
Jahreszeit wunderschön.

SPOLEK NECHORŠTÍ VINAŘI
Nechory – Weinkellerdorf
Prušánky č. p. 11, 696 21
www.nechorstivinari.cz

  /nechorstivinari
  /knechoramdosklepa

W I N Z E R V E R E I N  N E C H O R Š T Í  V I N A Ř I

20. 6. 	
Zu den Weinkellern in Nechory  

Traditionelle ganztägige Samstagswanderung durch 
mehr als 20 offene Keller in den Kellergassen von 
Nechory. Jeder Besucher ist mit einem Ausweis, ei-
nem Führer, einem Verkostungsglas, einem Stift, ei-
nem Weinbeutel, Gutscheinen für den Einkauf von 
Wein und einer Flasche Mineralwasser ausgestattet. 
Tagsüber werden seine Schritte von Zimbelmusik 
und abends von einem weiteren Unterhaltungspro-
gramm begleitet. Wein zum Mitnehmen, nicht nur 
gegen Gutscheine aus dem Ticket, können Besucher 
auch am Samstag und am Sonntagsmorgen nach der 
Veranstaltung direkt beim Winzer kaufen.

25. 6. až 2. 9. 	
Ein Stelldichein in Nechory  
	
Von der letzten Juniwoche bis zur ersten September-
woche finden Besucher jeden Nachmittag mindes-
tens zwei offene Keller in Nechory. Sie können mit 
dem Kellermeister diskutieren und vor allem seinen 
Wein probieren und natürlich den Wein zum mitneh-
men kaufen. Die Winzer bieten ihre einzigartigen 
Weine in der Zeit von Donnerstag bis Mittwoch im-
mer ab 14:00 Uhr, mindestens bis 19:00 Uhr, an und 
freuen sich auf eine friedliche und fröhliche Verkos-
tung mit den Besuchern. 

28. 11. 	
Nach Nechory in den Jungwein-Keller  

Am Samstag, am Vorabend des ersten Adventssonn-
tags, laden die Winzer von Nechory die Besucher zur 
ersten Verkostung neuer Weine des neuen Jahres ein 
und nicht nur dieser. In den Kellergassen von Necho-
ry können Besucher fast Weihnachtsatmosphäre er-
leben, mehr als 20 Keller sind geöffnet. Neben der 
Verkostung können Besucher verschiedene Wettbe-
werbe miterleben. Das Ticket beinhaltet eine Porti-
on heißer Suppe zum Aufwärmen. Für die Abendun-
terhaltung zum Wein, Gesang und Tanz in einem be-
heizten Zelt sorgt der lokale „Band der alten Zeiten“. 
Wein, zum Beispiel als Weihnachtsgeschenk, kann 
am Samstag- und Sonntagmorgen nach der Veran-
staltung bei den Winzern gekauft werden.

VERANSTALTUNGEN  2020

http://www.nechorstivinari.cz
http://www.nechorstivinari.cz
https://www.nechorstivinari.cz/otevrene-sklepy
https://www.nechorstivinari.cz/s-vinarem-u-nechor
https://www.nechorstivinari.cz/seznam-sklepu
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Die Kultur der Mährischen Slowakei ist von Wein-
reben und vom Weinbau nicht wegzudenken - die 
Mährisch-Slowakische Weinunterregion ist die größte 
und bunteste aller vier Unterregionen in Mähren und 
umfasst das östlichste und nördlichste Gebiet Süd-
mährens. Der Verein Mährisch-Slowakischer Winzer ist 
bemüht, diese Unterregion zu propagieren, um jedem, 
der in die Mährische Slowakei kommt, die Kultur und 
Schönheit der Mährischen Slowakei zu zeigen. Die Sor-
tenzusammensetzung und die Vielfalt der Landschaft, 
der Böden und des Mikroklimas der Weinbauunterregi-
on Mährische Slowakei wird besonders von Weinlieb-
habern geschätzt, die nach Terroir und Einzigartigkeit 
im Wein suchen. Die Mährische Slowakei ist jedoch 
nicht nur eine Weinregion, sondern auch ein Gebiet 
mit lebendiger Volksfolklore, Festivals, traditionellem 
Kunsthandwerk, Tänzen, Liedern und Volkstrachten.
	
Machen Sie sich mit der Folklore, Natur, dem Wein 
und der Kultur der Mährischen Slowakei an Bord eines 
Hausboots vertraut, das auf dem Baťa-Kanal segelt, 
oder mit dem Fahrrad. Schöne Radwege führen Sie 
durch einzelne Regionen der Mährisch-Slowakischen 
Weinunterregion - Podluží, Mutěnicko, Bzenecko, Ky-
jovsko, Strážnicko und Uherskohradišťsko. Überall wer-
den Sie begrüßt und in ihre Keller werden Sie sowohl 
von kleinen als auch von größeren Winzern und Wein-
anbauunternehmen eingeladen.

SDRUŽENÍ SLOVÁCKÝCH VINAŘŮ, z.s.
Zámecká 1508
696 81 Bzenec
Tel.: +420 739 052 412
info@slovactivinari.cz
www.slovactivinari.cz 

VEREIN MÄHRISCH-SLOWAKISCHER WINZER

VERANSTALTUNGEN  2020

BZENEC
11. 4. 	 Wein (ist) im Glas  
1. 5.	 Traditionelle Weinausstellung,  
66. Jahrgang 
30. 5.	 Tag der offenen Keller 
14. – 16. 8.	 Wallfahrt in Bzenec
15. 8.	 Schlossweine 
18. – 19. 9.	 Bzenec-Weinlese in Trachten 
19. 9.	 Burgunder- & Rýňák-Weinlese 
13. 11.	 Keller bei Kerzenlicht in Bzenec 
14. 11.	 St.-Martin-Fest in Bzenec 
14. 11.	 Wein zwischen Paletten  

UHERSKÉ HRADIŠTĚ
13. 6. 	 Weinfestival VOC 
12. 9.	 Nationale Weinausstellung  
der Mährisch-Slowakischen Unterregion

SVATOBOŘICE-MISTŘÍN
2. 5.	 8. traditionelle Weinausstellung, 
mit der Präsentation von 50  Weinanbauunterne-
hmen aus der ganzen Republik
22. 8.	 Offene Keller des Weinguts Dufek, 
zum ersten Mal mit einem Rundgang durch 
historische Keller
11. 11.	 Öffnen der St.-Martin-Weine 
und St.-Martin-Gans

MUTĚNICE
25. 4.	 Tag der offenen Keller in Mutěnice
3. 7. – 30. 8.	 Verkostung beim Winzer
offene Keller im Sommer
4. 9. – 5. 9.	 Winzertage
10. 10.	 Wanderung durch  
Mährisch-Slowakische Weinberge
14. 11.	 St.-Katharinen-Weinfest  
PRUŠÁNKY
18. 4.	 Weinverkostung in Nechory
30. 5.	 Maisingen Bei Nechory
20. 6.	 Zu den Weinkellern in Nechory
25. 6. – 2. 9.	 Ein Stelldichein in Nechory
5. 9.	 Sperrung der Weinberge in Nechory
19. 9.	 Weinlese in Volkstrachten unterhalb  
von Nechory
28. 11.	 Nach Nechory in den Jungwein-Keller

MORAVSKÁ NOVÁ VES
18. 4.	 Offene Keller im Frühling
1. 5.	 Tag der traditionellen Handwerkskunst  
(mit Weinpräsentation)
5. 7.	 Offene Keller im Sommer
12. 9.	 Weinlesefest
12. 9.	 Verkostung der Weinsorte Cabernet Moravia
7. 11.	 Offene Keller im Herbst
26. 12.	 Segnung der Weine

BLATNICE POD SVATÝM ANTONÍNKEM
16. 5.	 Wanderung zu den Blatnice-Bauden
8. 8.	 Bauden unter den Sternen

Ü B E R S I C H T  D E R  V E R E I N S M I T G L I E D E R

VEREIN  
MÄHRISCH-SLOWAKISCHER WINZER

VINUM MORAVICUM a.s. 

Pod Starým hradem
696 81 Bzenec

RODINNÉ 
VINAŘSTVÍ KOŠUT s.r.o. 
Novinky 178
696 21 Prušánky

VÍNO BLATEL, a.s. 

čp. 855
696 71 Blatnice p.Sv.Ant.

SPIELBERG CZ, s.r.o. 

Archlebov 406 
696 33 Archlebov

ZÁMECKÉ VINAŘSTVÍ 
BZENEC s.r.o. 
Zámecká 1508 
696 81 Bzenec

HORÁKOVA FARMA, a.s. 

ing. Horák Vít
696 14 Čejč 1

VINAŘSTVÍ JOSEF DUFEK 

Pod Sokolovnou 1185/17 
696 04 Svatobořice-Mistřín

AGROLIP, a.s. 

Lipov 560 
696 72 Lipov

VINAŘSTVÍ 
ŠTĚPÁN MAŇÁK 
Žádovice 54 
696 49 Žádovice

Tel.: +420 737 557 040
info@vinummoravicum.cz
www.vinummoravicum.cz

  /vinummoravicum

Tel.: +420  728 676 326,  604 386 867
vinarstvi@kosut.wine
www.kosut.wine

  /rodinne.vinarstvi.kosut
  /vinarstvikosut

Tel.: +420 518 305 811
info@vinoblatel.cz
www.vinoblatel.cz

Tel.: +420 774 288 100
obchod@spielberg.cz
www.spielberg.cz

  /vinarstvispielberg

Tel.: +420 518 384 123
info@zameckevinarstvi.cz
www.zameckevinarstvi.cz

  /zameckevinarstvi

Tel.: +420 602 546 308
info@cshorak.cz
www.cshorak.cz

Tel.: +420 603 275 655
josef.dufek@vinarstvi-dufek.cz
www.vinarstvi-dufek.cz

 
Tel.: +420 702 005 880
vinarstvi@agrolip.cz
www.agrolip.cz

Tel.: +420 603 275 122
vinomanak@vinomanak.cz
www.vinarstvi-manak.cz

mailto:info@slovactivinari.cz
http://www.slovactivinari.cz
http://p.Sv
mailto:info@vinummoravicum.cz
http://www.vinummoravicum.cz
mailto:vinarstvi@kosut.wine
mailto:info@vinoblatel.cz
http://www.vinoblatel.cz
mailto:obchod@spielberg.cz
http://www.spielberg.cz
mailto:info@zameckevinarstvi.cz
http://www.zameckevinarstvi.cz
mailto:info@cshorak.cz
http://www.cshorak.cz
mailto:josef.dufek@vinarstvi-dufek.cz
http://www.vinarstvi-dufek.cz
mailto:vinarstvi@agrolip.cz
http://www.agrolip.cz
mailto:vinomanak@vinomanak.cz
http://www.vinarstvi-manak.cz
http://www.slovactivinari.cz
http://www.slovactivinari.cz
http://www.vinoblatel.cz
http://www.spielberg.cz
http://www.zameckevinarstvi.cz
http://www.cshorak.cz
http://www.vinarstvi-dufek.cz
http://www.agrolip.cz
http://www.vinarstvi-manak.cz

http://www.kosut.wine

http://www.vinummoravicum.cz
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Ü B E R S I C H T  D E R  V E R E I N S M I T G L I E D E R

PETR MOKRUŠA 

Hasičská 807 
696 11 Mutěnice

VEREIN  
MÄHRISCH-SLOWAKISCHER WINZER

VINAŘSTVÍ 
KNĚŽÍ HORA s.r.o. 
Pod Kněží horou 
696 81 Bzenec

B/V  VINAŘSTVÍ a.s. 

Vítězná 718 
696 02 Ratiškovice

LEONA ŠEBESTOVÁ 
VINNÉ SKLEPY SKALÁK 
Havlíčkova 1060 
696 03 Dubňany

VINO MASARIK s.r.o. 

Pod Starýma Horama ev.č. 26 
Blatnice pod Svatým Antonínkem

ZEAS POLEŠOVICE, 
VINAŘSTVÍ U KOSTELA 
Polešovice 204 
687 37 Polešovice

Tel.: +420 608 255 205
obchod@vinarstviknezihora.cz
www.vinarstviknezihora.cz

Tel.: +420 730 595 426
info@vinarstvibv.cz
www.bvvinarstvi.cz

Tel.: +420 777 740 143
sebestova@sklepskalak.cz
www.sklepskalak.cz

Tel.: +420 723 452 597
vinarstvi.mokrusa@gmail.com
www.mokrusa.cz

radim@vinomasarik.cz
www.vinomasarik.cz

  Víno Masařík

Tel.: +420 724 232 102
vit@vinarstviukostela.cz
www.vinarstviukostela.cz

Das Weingut mit einer bis ins 19. Jahrhundert zu-
rückreichenden Tradition befindet sich in Prušánky, wo 
sich im malerischen Weinkellerdorf von „Nechory“ Ar-
chiv- und Präsentationskeller befinden. Die Betriebs-
stätte befindet sich in Moravská Nová Ves. In beiden 
Gemeinden baut sie die Weinrebe auf eigenen Wein-
bergen mit einer Fläche von 16 ha an Traditionelle, 
mährische Weißweinsorten herrschen vor. Trauben 
werden mit modernen Technologien im Hinblick auf 
traditionelle Verfahren verarbeitet. Es gibt auch Wei-
ne, die in Barriquefässern ausgebaut werden. Vertreter 
des Weinguts sind die Brüder Luděk und Jaroslav Košut. 
Die jährliche Produktion erreicht 100.000 Flaschen, die 
Qualität wird durch wichtige Auszeichnungen belegt: 
Weine im Nationalen Weinsalon der Tschechischen 
Republik, Medaillen auf den Weinmärkten von Valtice 
oder Vinex. In Österreich AWC Vienna oder Weinparade 
Poysdorf, in USA The Finger Lakes International Wine 
Competiton, Great American International Wine Com-
petition oder Dewcanter London.
In Prušánky und Nechory, Orten mit einem reichhalti-
gen traditionellen Programm so manches das ganze 
Jahr über veranstaltet, darunter der Trachtenschmaus 
mit Gesang und Zimbelmusik, Offene Keller – Nach 
Nechory in den Keller, Weinverkostung in Nechory, 
festliches „Verbot des Betretend der Weinberge vor der 
Weinlese“ und die das Weinlesefest.

VERKOSTUNG
Weinverkauf Mo-Fr 8:00-16:00 Uhr
Hlavní 89, 691 55 Moravská Nová Ves

 ANGEBOT
Verkostung, Präsentation nach telefonischer Verein-
barung. Nechory 375-376, 696 21 Prušánky

RODINNÉ VINAŘSTVÍ KOŠUT s.r.o.
Novinky 178, 696 21 Prušánky, Tel.: +420 518 374 182
Ing. Luděk Košut, Tel.: +420 728 676 326
Jaroslav Košut, Tel.: +420 604 386 867
vinarstvi@kosut.wine
www.kosut.wine

  /rodinne.vinarstvi.kosut
  /vinarstvikosut	   /vinarstvikosut

PORTFOLIO
Weißweine: Grauburgunder, Weißburgunder, Char-
donnay, Grüner Sylvaner, Roter Traminer, Pálava, Rh-
einriesling, Sauvignon, Aurelius.

Rotweine: Blauburgunder, Cabernet Sauvignon, 
Frankovka, Zweigeltrebe, André.

V E R E I N  M Ä H R I S C H - S L O W A K I S C H E R  W I N Z E R
FAMILIENWEINGUT KOŠUT  

mailto:obchod@vinarstviknezihora.cz
http://www.vinarstviknezihora.cz
mailto:info@vinarstvibv.cz
http://www.bvvinarstvi.cz
mailto:sebestova@sklepskalak.cz
http://www.sklepskalak.cz
mailto:vinarstvi.mokrusa@gmail.com
http://www.mokrusa.cz
mailto:radim@vinomasarik.cz
http://www.vinomasarik.cz
mailto:vit@vinarstviukostela.cz
http://www.vinarstviukostela.cz
mailto:vinarstvi@kosut.wine
http://www.kosut.wine
http://www.slovactivinari.cz
http://www.vinarstviknezihora.cz
http://www.bvvinarstvi.cz

http://www.sklepskalak.cz
http://www.mokrusa.cz

http://www.vinomasarik.cz
http://www.vinarstviukostela.cz
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DER WINZERVEREIN DOLNÍ BOJANOVICE
wurde 2016 gegründet und vereint mehr als 
dreißig Mitglieder.

Unter den Mitgliedern finden wir sowohl Winzer-Pro-
fis als auch Winzer, die sich dem Weinbau in ihrer Frei-
zeit widmen.

Zu den vom Verein jährlich organisierten Veranstal-
tungen gehört eine große lokale Weinausstellung, 
die immer den Frühling eröffnet. Der Sommer be-
ginnt mit offenen Kellern Anfang Juni und am Ende 
des Sommers organisiert der Verein traditionell die 
Zeremonie des feierlichen Verbots des Betretens der 
Weinberge vor der Weinlese. Im Herbst ist der Ver-
ein am St. Wenzelsfest in Bojanovice beteiligt, wo es 
möglich ist, die besten Weine der Bojanovice-Winzer 
direkt am Festsonntag am letzten September-Wo-
chenende zu trinken. Am ersten Oktoberwochenende 
werden traditionell Tausende von Menschen im Rah-
men des vom tschechischen Touristenclub organisier-
ten Marsches über Mährisch-Slowakische Weinber-
ge durch die Gemeinde marschieren; lokale Winzer 
werden neben Wein und halb fermentiertem Wein 
auch verschiedene lokale Spezialitäten anbieten. Der 
Winzerverein schließt jedes Jahr mit einer spontanen 

VINAŘSKÝ SPOLEK 
DOLNÍ BOJANOVICE
Josefovská 6
696 17 Dolní Bojanovice
vsdb@vsdolnibojanovice.cz
www.vsdolnibojanovice.cz

Weihnachtsverkostung junger Weine ab. Der größ-
te Partner des Bojanovice-Vereins ist das lokale Ge-
meindeamt und seine Vertreter, von denen auch die 
meiste Unterstützung kommt.

Vereinsvorsitzender
+420 723 865 157 
 Ing. Mgr. Jakub Čevela	

1. stellvertretender Vorsitzender des Vereins
+420 777 564 280
 Pavel Líčeník

2. stellvertretender Vorsitzender des Vereins
+420 606 059 244 
 Vojtěch Bílík 

WINZERVEREIN DOLNÍ BOJANOVICE Ü B E R S I C H T  D E R  V E R E I N S M I T G L I E D E R

WINZERVEREIN DOLNÍ BOJANOVICE

VÍNO BÍLÍK
696 17 Dolní Bojanovice

VINAŘSTVÍ 
ANTONÍN BLAŽEK 
Myslivecká 1073 
696 17 Dolní Bojanovice 

VINAŘSTVÍ 
ČEVELOVIC SKLEP 
Josefovská 6 
696 17 Dolní Bojanovice 

VINAŘSTVÍ LÍČENÍK 

Pod Čaganovem 1069
696 17 Dolní Bojanovice 

VINAŘSTVÍ 
ŠEBESTA PAVEL 
MLÝNSKÁ 282
696 17 Dolní Bojanovice 

VINAŘ JIŘÍ UHEREK 

Úvoz 311 
696 17 Dolní Bojanovice

Tel.: +420 606 059 244
vinobilik@gmail.com
www.vinobilik.cz

  /vinobilik
  /vinobilik

Tel.: +420 775 955 255
vinarstvi.blazek@seznam.cz
www.vinarstvi-blazek.cz

  @Vinařství_Blažek

Ing. Mgr. Jakub Čevela
Tel.: +420 723 865 157
cevelovicsklep@gmail.com

  @Vinařství Čevelovic sklep

Tel.: +420 777 564 280
pavel.licenik@seznam.cz
www.vinarstvilicenik.cz

  /vinarstvi.licenik

Tel.: +420 733 566 867
Tel.: +420 723 844 250
sebestovovinarstvi@seznam.cz

Tel.: +420 736 514 206
vinar@vinaruherek.cz
www.vinaruherek.cz

  /sklepuherek

mailto:vsdb@vsdolnibojanovice.cz
http://www.vsdolnibojanovice.cz
mailto:vinobilik@gmail.com
http://www.vinobilik.cz
mailto:vinarstvi.blazek@seznam.cz
http://www.vinarstvi-blazek.cz
mailto:cevelovicsklep@gmail.com
mailto:pavel.licenik@seznam.cz
http://www.vinarstvilicenik.cz
mailto:sebestovovinarstvi@seznam.cz
mailto:vinar@vinaruherek.cz
http://www.vinaruherek.cz
https://www.vsdolnibojanovice.cz/
https://www.vsdolnibojanovice.cz/
http://www.vinobilik.cz

http://www.vinarstvi-blazek.cz
https://www.facebook.com/Vinařství-Čevelovic-sklep-132337050251995/
http://www.vinarstvilicenik.cz
http://www.vinaruherek.cz
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WINZERVEREIN HOVORANY

Der Verein Spolek Hovoranských vinařů, z.s., 
wurde am 4. Oktober 2006 auf Initiative junger Win-
zer gegründet. Die Aktivitäten des Vereins konzen-
trieren sich auf die Entwicklung und Unterstützung 
des Weinbaus im Dorf Hovorany. Der Verein organi-
siert Schulungen, Vorträge und kulturelle Veranstal-
tungen zur Unterstützung der Winzer in Hovorany. 
Derzeit hat der Verein 25 Mitglieder.

WINZERVEREIN HOVORANY
Spolek Hovoranských vinařů, z.s.

Tel.: +420 602 581 867
vinozhovoran@seznam.cz
www.vinozhovoran.cz

  /vinozhovoran

Im Verein sind folgende Winzer: 
•	 Weingut Esterka
•	 Weingut Fasora und Söhne
•	 Weingut Luboš Grmolec
•	 Familienweingut Grmolec
•	 Familienweingut Ivičič
•	 Bohumír Juránek
•	 Weingut Svatopluk Kalábek
•	 Wein Karel Kučera
•	 Familienweingut Machalínek
•	 Weingut Mančík
•	 Weingut Marada und Töchter
•	 Josef Miklík
•	 Weingut Tomáš Novák
•	 Wein Ostřížek
•	 Weingut Petříček
•	 Vratislav Slabý
•	 Familienweingut Stávek 
•	 Familienweingut Jana Ševelová 
•	 Weingut Jan Ševela	
•	 Weingut Šimeček
•	 Wein Škrobák
•	 Weingut Šurýn
•	 Familienweingut Vydařilý
•	 Miroslav Vykydal
•	 Familienweingut Zahnaš

W I N Z E R V E R E I N  H O V O R A N Y

Februar  
Winzerball

Traditioneller Ball mit Blechbläsermusik, unbe-
grenzte Verkostung von ca. 100 Weinproben und 
Mitternachtsverlosung wertvoller Preise.

März – Wochenende am St.-Josefstag  
Weinausstellung und Landesausstellung 
wenig bekannter Weinsorten

Weinverkostung, bei der Sie über 600 Proben von 
gekrönten Weinen probieren können. Außer den 
traditionellen Sorten werden Sie wenig bekann-
te Sorten probieren können, die Sie wahrschein-
lich nicht einmal kennen. Zum Zuhören und Tanz 
spielt die Zimbelmusik.

April – letztes Aprilwochenende  
Wein entdecken - durch Weinberge von 
Hovorany

Wanderweg unter den Weinbergen ca. 5 km lang, für 
Fußgänger und Radfahrer. Entlang der Strecke erwar-
ten Sie lokale Winzer, die ihre besten Weine und ver-
schiedene Spezialitäten anbieten. Tagsüber singen 
Männerchöre in Trachten. Die Veranstaltung wird mit 
Abendunterhaltung mit Zimbelmusik fortgesetzt.

November – Wochenende mit St.-Martinstag
Svatý Martin na Hovoransku

Genau wie im Sommer besuchen Sie die Winzer in ihren 
Kellern. Diese Veranstaltung konzentriert sich jedoch auf 
junge Weine und St.-Martins-Weine sowie St.-Martins-
Spezialitäten zum Essen. Bei der Veranstaltung singen 
Männerchöre; eine Kindervolksgruppe wird tanzen und 
singen. Auch hier wird die Veranstaltung mit Abendun-
terhaltung mit Zimbelmusik fortgesetzt.

Juli – zweites Wochenende im Juli  
Tag der offenen Keller

Bei dieser Veranstaltung besuchen Sie die Winzer di-
rekt in ihren Kellern, probieren ihre Weine und genie-
ßen auch ihre Spezialitäten zum Essen. Die Veranstal-
tung wird von singenden Männerchören begleitet und 
nach dem Schließen der Keller wird die Veranstaltung 
mit Abendunterhaltung mit Zimbelmusik fortgesetzt.
 

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Genaue Daten und weitere Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.vinozhovoran.cz oder unter    /vinozhovoran

mailto:vinozhovoran@seznam.cz
http://www.vinozhovoran.cz
http://www.vinozhovoran.cz
http://www.vinozhovoran.cz
https://www.vinozhovoran.cz/akce
https://www.vinozhovoran.cz/akce
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Das Familienweingut Fasora und Söhne ent-
stand im Jahre 2001. Der Vater Petr mit seinen Söh-
nen Petr und Lukáš, Absolvent des Magisterstudiums 
am Weininstitut in Lednice und Önologen der Wein-
herstellung, begannen mit der Errichtung eigener 
Weinberge über den Wiederaufbau und die Erweite-
rung der geerbten Kellerwirtschaft bis hin zum Bau 
neuer Produktionsstätten im Jahr 2011. Diese ent-
sprechen den modernen Vorstellungen von Weiß- 
und Roséweinen. Im Jahr 2018 wurde eine neue 
Technologie für die schonende und schnelle Verarbei-
tung von Trauben gekauft. 
	
Die Familie besitzt ungefähr zwei Hektar Weinberge 
in der Weinlage Podvinohradí, wo eine breite Palette 
von 55 Rebsorten in vielen Klonen mit 60%-Vertre-
tung weißer Weinsorten und 40%-Vertretung blau-
er Weinsorten konzentriert ist. Viele von ihnen sind 
neue Züchtlinge oder Raritätssorten, selten ange-
baute Sorten. Das Weingut konzentriert sich auf eine 
sorgfältige manuelle Kultivierung, an der die ganze 
Familie teilnimmt. Bisher wurden in Weinbergen kei-
ne Herbizide angewendet.

Das Weingut produziert rund 15.000 Flaschen pro 
Jahr. Weißweine werden als junge Weine mit beson-
derem Augenmerk auf Frische und Fruchtigkeit ange-
boten, Rotweine mindestens zwei Jahre alt – reifen 
ein Jahr in Fässern (hauptsächlich Barriques) und in 
den nächsten Jahren in Flaschen.

VINAŘSTVÍ FASORA A SYNOVÉ
696 12 Hovorany 203
Lukáš Fasora
Tel.: +420 774 022 763
Fasora.Lukas@seznam.cz
www.vinarstvifasora.cz

W I N Z E R V E R E I N  H O V O R A N Y
WEINGUT FASORA UND SÖHNE

PORTFOLIO
In den Weinbergen haben wir mehr als 50 Sorten, 
wobei wir uns auf neue Sorten konzentrieren. Zu den 
besten Weißweinen zählen Noria, Rulenka, Palonia, 
Roter Traminer, Sauvignon, als Repräsentanten der 
blauen Sorten nennen wir Cabernet Dorsa, Cabernet 
Mitos, Acolon, Merlot und Cabernet Moravia.

VERKOSTUNG
Wir organisieren Verkostungen für bis zu 25 Perso-
nen, in der Regel handelt es sich um 15 Weine mit 
Expertenkommentaren und Erfrischung in Form von 
Schweineschlachtspezialitäten und Braten. 

BESICHTIGUNGEN
Nach Absprache ist es auch möglich, die Keller zu 
besichtigen.

Jaroslav Vydařilý übernahm das kleine Familien-
weingut 1989 von seinem Vater, damals Agronom 
an der Forschungsstation für Weinanbau in Mutěnice, 
im Jahre 1989. Mit Weinberg und Wein hat er sich 
seit seinem 16. Lebensjahr befasst, heute produ-
ziert er Wein mit seinem Sohn. Zwei Generationen 
nehmen an den Arbeiten am Weinberg und im Kel-
ler teil. Das Weingut verarbeitet ausschließlich seine 
eigenen Trauben aus 1,2 ha Weinbergen in Hovorany 
und Mutěnice.

PORTFOLIO
Das Weingut kombiniert traditionelle und moder-
ne Methoden der Weinherstellung. Bei Weißweinen 
versuchen sie, die Sortenvielfalt und das Primäraro-
ma zu bewahren, Rotweine werden hauptsächlich in 
Barriquefässern gereift. Das Angebot umfasst traditi-
onelle Sorten wie Grünen Sylvaner, Neuburger, Grau-
burgunder, aber auch weniger häufigen Gelben Tra-
miner, Neronet und Nitria. Beliebt sind auch Cuvées, 
z. B. Cuvée Garden. In diesem Weingut werden jähr-
lich bis zu 6.000 Flaschen hergestellt.

VERKOSTUNG
Die Verkostung kann für Gruppen von bis zu 15 Perso-
nen vorbereitet werden. 

 ANGEBOT
Verkauf von Weinen „frisch aus dem Keller“.

RODINNÉ VINAŘSTVÍ VYDAŘILÝ
696 12 Hovorany 51
Tel.: +420 607 734 989
Tel.: +420 776 710 683
jara.vydarily@seznam.cz
 www.vinozhovoran.cz/vinarstvi-vydarily

  /RodinneVinarstviVydarily
  /rodinnevinarstvivydarily

W I N Z E R V E R E I N  H O V O R A N Y
FAMILIENWEINGUT VYDAŘILÝ 

mailto:Fasora.Lukas@seznam.cz
http://www.vinarstvifasora.cz
mailto:jara.vydarily@seznam.cz
http://www.vinozhovoran.cz/vinarstvi-vydarily
http://www.vinarstvifasora.cz
http://www.vinozhovoran.cz/vinarstvi-vydarily
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Familienweingut im Herzen der südmährischen Re-
gion und der Mährisch-slowakischen Unterregion im 
Dorf Hovorany. Die Weinproduktion in dieser Familie 
geht in die Erste Republik und vielleicht sogar noch 
weiter zurück. Das Weingut selbst stammt jedoch aus 
den 1960er Jahren, als der Großvater mit seiner Fa-
milie den ersten Weinberg auspflanzte, einen Keller 
baute und mit dem Weinbau begann. Derzeit küm-
mert sich Zdeněk Zahnaš mit seinen Söhnen Radek 
und Marek um das Weingut. Diese drei Männer ar-
beiten an Weinbergen von etwa einem halben Hek-
tar zusammen und machen den Geschmack und den 
Duft des Weins zu einem köstlichen Genuss für Sinne.

PORTFOLIO
Im Familienweingut Zahnaš produzieren sie Spit-
zenweine aus eigener Traubenproduktion. Sie be-
wirtschaften Weinberge mit folgenden Sorten: Pála-
va, Weißburgunder, Grüner Sylvaner, Rheinriesling, 
Chardonnay, Cabernet Moravia, Frankovka, André, 
Fratava und andere. Sie erweitern allmählich sowohl 
die Weinberge als auch die Sortenzusammensetzung. 
Zur Herstellung von Wein verwenden sie traditionel-
le bäuerliche Methoden als auch moderne Verfah-
ren. Sie produzieren hauptsächlich sortenreine Wei-
ne mit einer Reihe von Restzucker von trocken bis 
süß. Ihre Weine wurden bei kleineren Wettbewerben 
mehrfach ausgezeichnet. Große Wettbewerbe sind 
für sie jedoch aufgrund geringer Produktion nicht 
zugänglich.

RODINNÉ VINAŘSTVÍ ZAHNAŠ
Sklepy Na Benátkách
696 12 Hovorany
Tel.: +420 724 265 791
vinarstvizahnas@centrum.cz

  /Rodinnevinarstvizahnas
  /vinarstvizahnas

W I N Z E R V E R E I N  H O V O R A N Y
FAMILIENWEINGUT ZAHNAŠ

VERKOSTUNG
Im Weinkeller finden nach Kundenwunsch verschie-
dene organisierte und nicht organisierte Weinpro-
ben statt. Sie bieten Catering, Unterkunft, Zimbelmu-
sik, traditionelles Schlachtfest und andere. Man kann 
sich auf fast alles einigen. Sie organisieren verschie-
dene Veranstaltungen wie offene Keller, Weinrouten, 
Weinverkostungen und verschiedene Festivals mit. 

 ANGEBOT
Verkostungen, verschiedene Veranstaltungen und 
Weinverkäufe können das ganze Jahr über arran-
giert werden. 

VINAŘSTVÍ ESTERKA 
Terezín 164 
696 14
Tel. 602 778 155

VÍNO KAREL KUČERA 

Hovorany 792 
696 12

RODINNÉ 
VINAŘSTVÍ MACHALÍNEK
Hovorany 54 
696 12

VINAŘSTVÍ MANČÍK 
Ing. Pavel Mančík
Hovorany 60 
696 12

VINAŘSTVÍ PETŘÍČEK 

Hovorany 795 
696 12

VINAŘSTVÍ 
SLABÝ – SLABÝ VRATISLAV 
Hovorany 220 
696 12

VÍNO ŠKROBÁK

Hovorany 596
696 12

petr@vinarstvi-esterka.cz
ubytovani@vinarstvi-esterka.cz
www.vinarstvi-esterka.cz

  /vinarstviesterka
  /vinarstviesterka

Tel. +420 606 308 859
kucera.umlyna@tiscali.cz

  /KuceraVino

Tel. +420 606 482 210
zdenek.machalinek@tiscali.cz
www.vinarstvi-machalinek.cz

  /RodinneVinarstviMachalinek
  @vinarstvimachalinek

Tel. +420 736 241 343
vinomancik@gmail.com

  /vinarstvi_mancik
  @vinarstvimancik

Tel.+420  737 469 402
vinarstvipetricek@seznam.cz
www.vinarstvipetricek.cz 

  /VinarstviPetricek

Tel. +420 720 685 660
vratislavslaby@seznam.cz

Tel. +420 774 626 744
tondaskrobak@seznam.cz

  @víno Škrobák

WINZERVEREIN HOVORANY

Ü B E R S I C H T  D E R  V E R E I N S M I T G L I E D E R

mailto:vinarstvizahnas@centrum.cz
mailto:petr@vinarstvi-esterka.cz
mailto:ubytovani@vinarstvi-esterka.cz
http://www.vinarstvi-esterka.cz
mailto:kucera.umlyna@tiscali.cz
mailto:zdenek.machalinek@tiscali.cz
http://www.vinarstvi-machalinek.cz
mailto:vinomancik@gmail.com
mailto:vinarstvipetricek@seznam.cz
http://www.vinarstvipetricek.cz
mailto:vratislavslaby@seznam.cz
mailto:tondaskrobak@seznam.cz
http://www.vinozhovoran.cz/vinarstvi-zahnas
http://www.vinozhovoran.cz
http://www.vinarstvi-esterka.cz

https://www.facebook.com/KuceraVino
http://www.vinarstvi-machalinek.cz
https://www.instagram.com/vinarstvi_mancik/
http://www.vinarstvipetricek.cz 
https://www.facebook.com/Víno-Škrobák-1539838589471972/
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Das Weingut befindet sich in der Umgebung des im 
pseudogotischen Stil erbauten Schlosses Bzenec. 
1876 wurde in den Schlosskellern, in denen sich die 
erfahrenen Kellermeister um die Weine kümmern, 
der erste Schaumwein in Böhmen und Mäh-
ren hergestellt. Diesem Tag widmete das Weingut 
den ersten Sekt des Jahres 2012, der nach der tra-
ditionellen Methode der Gärung in Flaschen herge-
stellt wurde. 

In Zusammenarbeit mit seiner Schwesterfirma 
Weingut Mikrosvín Mikulov bewirtschaftet es über 
540 Hektar Weinberge in den Weinunterregionen 
Mährische Slowakei, Mikulov und Znojmo. Jährlich 
werden rund 5.000.000 Flaschen produziert. Er ist 
7-maliger Titelverteidiger des Nationalen Wein-
wettbewerbs der Tschechischen Republik - Weinsa-
lon, Weingut des Jahres 2015 und Winzer des Jahres 
2016. Darüber hinaus nimmt es alljährlich an zahl-
reichen renommierten Auslandswettbewerben teil, 
bei denen er zahlreiche Auszeichnungen erhält, da-
runter 96 Punkte im Decanter 2019 oder den dies-
jährigen Erfolg bei der International Wine Challen-
ge in Form der Czech White Trophy mit 95 Punkten.

ZÁMECKÉ VINAŘSTVÍ BZENEC  s. r. o.
Zámecká 1508
696 81 Bzenec
Tel.: +420 518 384 123
info@zameckevinarstvi.cz
www.zameckevinarstvi.cz

  /zameckevinarstvi

V E R E I N  M Ä H R I S C H - S L O W A K I S C H E R  W I N Z E R
SCHLOSSWEINBAU BZENEC

BESICHTIGUNGEN
Das Weingut bietet Führungen durch die Schlosskel-
ler und Verkostungen an, die Ihren Anforderungen 
angepasst werden können, z. B. eine „kurze Variante" 
in Dauer von 90 Minuten mit einer Verkostung von 
fünf Weinproben oder eine „lange Variante" in Dauer 
von 150 Minuten, wobei man sich die Räumlichkeiten 
des Weinguts ansehen und zehn Weinproben kosten 
kann. Besichtigungen können im Voraus bestellt wer-
den unter: +420 737 214 510 oder per 
E-Mail: prohlidky@zameckevinarstvi.cz 
und auf der Webseite.

Das Familienweingut Beneš produziert haupt-
sächlich Weine aus für die Region Podluží typischen 
Sorten. Der Weinbau und die Weinproduktion sol-
len sicherstellen, dass Weine einen rein typischen 
Sortencharakter haben und auf möglichst natürli-
che Weise hergestellt werden. Wir möchten, dass die 
Weine vollmundig und natürlich sind und die Merk-
male der Sorte und des jeweiligen Jahrgangs aufwei-
sen. Wir verwenden Verfahren, die den Sortencha-
rakter von Wein nicht wesentlich beeinflussen und 
ihn auf feinem Schlamm auf natürliche Weise reifen 
lassen. Bei der Herstellung verwenden wir Keramik-
behälter und Edelstahltanks, einschließlich Fässer. 
Bei der Verarbeitung verwenden wir moderne Tech-
nologien. Unsere Weine werden vom Charakter der 
Weinlage bestimmt. Die Trauben stammen aus der 
Weinlage Hastrmany, wo es schwerere Böden mit 
Lehmuntergrund befinden. Dank dieser tatsache sind 
die Weine vollmundig und mit einer würzigen Säu-
re, die für eine längere Reifung in der Flasche gedacht 
ist. Die Weinlinie Podsedky liegt auf dem leichteren 
sandigen-kalkhaltigen Löss und bietet vollmundige, 
würzige Extraktionsweine mit einem mineralischen 
Nachgeschmack. 
	
Mit unseren Weinen können Sie den typischen Ge-
schmack von Podluží-Weinen erleben - Sie werden 
Weine mit unverwechselbarem Charakter von Sorten 
und Jahrgängen entdecken. RODINNÉ VINAŘSTVÍ BENEŠ, s. r. o.

Sklepní 641
691 56 Hrušky
Tel.: +420 607 829 755
vinarstvi@vinobenes.cz
www.vinobenes.cz

 ANGEBOT
Viele Vinotheken (Břeclav, Valtice, Prag), Hotels und 
Restaurants, aber Sie können jedoch direkt zu uns 
kommen, um zu probieren. Vor allem Stammkunden 
wollen gerne neue Jahrgänge an Orten kennenler-
nen, an denen der Wein entsteht.

FAMILIENWEINGUT BENEŠ  

mailto:info@zameckevinarstvi.cz
http://www.zameckevinarstvi.cz
mailto:prohlidky@zameckevinarstvi.cz
mailto:vinarstvi@vinobenes.cz
http://www.vinobenes.cz
http://www.zameckevinarstvi.cz
http://www.vinobenes.cz
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Das Familienweingut in Südmähren im Grenzdorf 
Sudoměřice wurde 1998 gegründet. Das heute voll-
wertige mährische Weingut wurde aus einem klei-
nen Weinkeller gebaut. Es bewirtschaftet eine integ-
rierte Produktion von 6 ha Weinbergen, die jährliche 
Produktion beträgt ca. 30 Tausend Flaschen. Weiße 
Sorten werden durch kontrollierte Gärung verarbei-
tet und in Edelstahltanks gereift, rote fermentieren 
in Weinbereitern. Die manuelle Weinlese aus eige-
nen Weinbergen bietet nur Weine mit Qualitätsattri-
but der weißen Sorten Rheinriesling, Grüner Veltliner, 
Chardonnay, Sauvignon, Pálava usw. Die roten Sorten 
wiederum Zweigeltrebe, Cabernet Sauvignon, Merlot 
oder Pinot Noir. Dank der ehrlichen Arbeit des Wein-
guts wurden mehrere Weinsorten beim renommier-
ten Weinmarktwettbewerb Weinmärkte von Valtice 
ausgezeichnet.

VINAŘSTVÍ BUČKOVI
Sudoměřice 355, 696 66 Sudoměřice
Tel.: +420 604 149 723
Tel.: +420 608 758 265
info@vinarstvibuckovi.cz
www.vinarstvibuckovi.cz

  @vinarstvibuckovi

WEINGUT BUČKOVI

 EXTRA
Für Liebhaber guten Weins wurde 2018 das Wein-
Gästehaus Sudomír mit einer Kapazität von bis zu 25 
Betten und Verkostungsräume für ca. 35 Personen er-
öffnet. Es bietet organisierte Verkostungen mit Erfri-
schung, Feiern oder Firmenveranstaltungen und eine 
Führung durch das Weingut. Das Gästehaus befindet 
sich in einem ruhigen Teil des Weinkellerareals hinter 
dem Dorf Sudoměřice.

GÄSTEHAUS SUDOMÍR  
Sudoměřice, Weinkellerareal
Tel.: +420 608 758 265
penzion.sudomir@seznam.cz

mailto:info@vinarstvibuckovi.cz
http://www.vinarstvibuckovi.cz
mailto:penzion.sudomir@seznam.cz
http://www.vinarstvibuckovi.cz


126

Der Verein wurde 2007 von elf Winzern aus 
Mutěnice gegründet. Ziel war es, Mutěnice als das 
größte Weinbaudorf der Mährisch-Slowakischen Un-
terregion und die dort produzierten Weine sowie die 
Veranstaltung der offenen Keller, Veranstaltungen und 
Schulungen für andere Winzer oder Kleinwinzer aus 
Mutěnice zu propagieren. Auch die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Mutěnice und die Förderung ihrer 
Veranstaltungen. So entstand zum Beispiel die Tradi-
tion des St.-Katharinen-Weinfestes im November 
und in den Sommermonaten die Veranstaltung Ver-
kostung beim Winzer. Die Mitglieder des Vereins tref-
fen sich jeweils am ersten Dienstag des Monats, wenn 
sie sich nicht nur mit organisatorischen, sondern auch 
mit theoretischen und praktischen Fachangelegenhei-
ten befassen. Seit 2019 hält der Verein die Schutzmarke 
Víno z Mutěnic (Wein aus Mutěnice).

BÚDY MUTĚNICE, z. s.
Vinařská ulice 362, 696 11 Mutěnice
Vereinsvorsitzender: +420 728 974 666
vtravnik@centrum.cz
Stellvertretender Vorsitzender: +420723 452 597
petr.mokrusa@tiscali.cz

info@vinozmutenic.cz
www.vinozmutenic.cz 

WINZERVEREIN BÚDY MUTĚNICE

REGELMÄSSIGE
	 VERANSTALTUNGEN 2020

25. 4. ...................  XII. Tag der offenen Keller  
25. 6. – 4. 9. .......  Verkostung beim Winzer
5. 9. .....................  Winzertage in Mutěnice
	  Weine für die Verkostung  
14. 11..................  XI. St.-Katharinen-Weinfest, 
	  Offene Keller im Herbst  

Ü B E R S I C H T  D E R  V E R E I N S M I T G L I E D E R

WINZERVEREIN BÚDY MUTĚNICE

WEINGUT PLCHUT  
Familienweingut, Produktion bis zu 20.000 Flaschen. Vor allem trockene 
Weine mit Qualitätsattribut und unterschiedlichem Restzucker. Organi-
sierte Verkostungen und Beisammensein im Keller.

Ing. Petr Plchut
Tel. +420 605 262 017
www.vinarstviplchut.cz

WEINGUT VAGUNDA
Ein „kleines Weingut“; dessen Ziel ist nicht die Weinherstellung, sondern 
die Zufriedenheit aller, die den Keller besuchen. Organisierte Verkostun-
gen, Beisammensein im Keller und Unterkunft.

Tel. +420 605 443 839
www.josefvagundadrgac.cz

WEINGUT NOVÁČEK  
Ein kleines Weingut (gegr. 1980). Charakteristische, trockene Weine aus 
eigener Rebe. Organisierte Verkostungen und Beisammensein im Keller.

Ing. Josef Nováček
Tel. +420 603 893 281

WEINGUT MOKRUŠA  
Familienweingut, dessen Weine regelmäßig bei den Wettbewerb Weinsa-
lon der Tschechischen Republik ausgezeichnet werden. Trockene Weine in 
Bezug auf Sortencharakter, Reinheit und langen Abgang. Verkostung mit 
fachkundigem Kommentar und Beisammensein im Keller.

Ing. Petr Mokruša
Tel. +420 723 452 597
Iveta Mokrušová
Tel. +420 724 905 426
www.mokrusa.cz

WEINGUT PETR BÍZA  
Kleines Familienweingut, angenehme Weißweine mit fruchtigem Bou-
quet und harmonischer Säure sowie Weine nach der Sur-Lie-Methode, 
Orange Weine und Frizzante. Organisierte Verkostungen mit Beisammen-
sein im Keller für 25 Personen, Unterkunft mit 22 Gästegetten.

Petr Bíza st.
Tel. +420 602 715 942
Petr Bíza ml.
Tel. +420 725 084 788
www.sklepuzdeny.cz

WEINBAUUNTERNEHMEN Vinařství Štěpánek s. r. o. 
Das größte Weinbauunternehmen des Vereins mit einer Produktion von über 
einhunderttausend Flaschen. Weiß- und Roséweine mit  niedrigerem Alko-
holgehalt und optimalem Verhältnis von Restsüße und Säure. Organisierte 
Verkostungen und Beisammensein im Keller.

Petr Štěpánek
Tel. +420 723 915 228
www.vinarstvistepanek.eu

WEINGUT VYDAŘILÝ  
Familienweingut (gegr. 2008). 4 ha Weinberge. Die Besitzer sorgen für den 
schonenden Verlauf aller Produktionsstufen und damit für die Schaffung 
unverwechselbarer Weine. Beisammensein im Keller mit organisierter 
Verkostung und Unterkunft.

Petr Vydařilý ml.
Tel. +420 724 791 105
Petr Vydařilý st.
Tel. +420 602 699 447
www.vinarstvivydarily.cz

WEINGUT TRÁVNÍK  
Familienweingut (gegr. 1996), charakteristische, trockene Weine mit dem 
typischen Sortencharakter des lokalen „Terroirs“, hergestellt aus klassischen 
„Mutěnice-Sorten“ (Neuburg, Grüner Sylvaner, Welschriesling, Grauburgun-
der und andere). Beisammensein im Keller mit organisierter Verkostung 
und (bald) auch Unterkunft. 

Jakub Trávník
Tel. +420 602 516 541
Vladimír Trávník
Tel. +420 728 974 666
www.vinarstvitravnik.cz

WEINGUT JOCH  
Junges Weingut (gegr. 2014), Weine aus eigenen Trauben. Kombiniert wer-
den traditionsreiche  mit modernen Verfahren. Beisammensein im Keller für 
45 Personen, organisierte Verkostung und Unterkunft mit 32 Gästebetten.

Jaroslav Joch
Tel. +420 777 666 758
www.vinarstvijoch.cz

WEINGUT MARIAN VRBA  
Familienweingut (gegr. 2009). Es verarbeitet Trauben von Vertragswinzern. 
Herstellung von leichten, frischen, fruchtigen Weinen mit angenehmer 
Säure. Beisammensein mit organisierter Verkostung für 40 Personen und 
Unterkunft mit 14 Betten.

Marian Vrba
Tel. +420 776 287 868
www.vinarstvivrba.cz

mailto:vtravnik@centrum.cz
mailto:petr.mokrusa@tiscali.cz
mailto:info@vinozmutenic.cz
http://www.vinozmutenic.cz
http://www.vinarstviplchut.cz
http://www.josefvagundadrgac.cz
http://www.mokrusa.cz
http://www.sklepuzdeny.cz
http://www.vinarstvistepanek.eu
http://www.vinarstvivydarily.cz
http://www.vinarstvitravnik.cz
http://www.vinarstvijoch.cz
http://www.vinarstvivrba.cz
http://www.vinozmutenic.cz
http://www.vinozmutenic.cz
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BAŤA-KANAL

Technisches Denkmal, das in den Jahren 
1934–1938 vom Schuhmacher Tomáš Baťa 
am Fluss Morava erbaut wurde. Heute eine 
attraktive Wasserstraße mit einer Vielzahl von 
touristischen Möglichkeiten, Bootsverleih und 
organisierten Kreuzfahrten.

Fluss Morava
Baťa-Kanal

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M Ä H R I S C H E  S L O W A K E I
AUSFLUGSZIELE

http://batacanal.cz
https://www.google.com/maps/d/viewer?mid=1a-ZXYrMAzMgmtZ6dggdbmuxoNcw&ll=49.072634384384905%2C17.330131850000043&z=10
https://www.batacanal.cz/


Strážnice
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KÖNIGSRITT
Ein altes Fest, dessen Ursprung bis in vorchristliche, heidnische Zeiten 

zurückreicht. Das Festival ist ein Schauplatz für Folklore-Gruppen, Tänze, 
Musik und Volkstrachten der östlichen Mährischen Slowakei, die beliebtes-
ten Festivals sind in Vlčnov, Hluk oder Skoronice. Der mährisch-slowakische 
Königsritt ist in der UNESCO-Liste eingetragen. Der König wird immer von 
einem kleinen Burschen dargestellt, der als Mädel verkleidet auf einem 
weißen Pferd reitet. Sein Gesicht ist mit Bändern bedeckt und er hält eine 
Rose im Mund als Symbol der Verschwiegenheit.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M Ä H R I S C H E  S L O W A K E I
AUSFLUGSZIELE

STRÁŽNICE

Bekannt wurde die Stadt durch das jährliche Volksfestival Strážnické 
slavnosti. Das Freilichtmuseum Strážnice oder auch Museumsdorf Südost-
mährens ist mit siebzig Bauten das größte in Südmähren. Die einzelnen 
Einheiten, die in das künstlich modellierte Gelände eingefügt sind, zeigen 
die charakteristische Gestalt der Siedlungen der Mährischen Slowakei, den 
Aufbau der Bauernhöfe und die Ausstattung ihrer Wohn- und Wirtschafts-
räume. All dies wird durch Vorführung von traditionellen Handwerkstech-
niken und speziellen Arbeitsverfahren in der Landwirtschaft ergänzt, die in 
der Region mit weit verbreitetem Weinbau vertreten sind.

https://www.jizdakralu.cz/
http://www.skanzenstraznice.cz/


Mikulčice

132 W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M Ä H R I S C H E  S L O W A K E I
AUSFLUGSZIELE

MIKULČICE

Die größte und am besten erhaltene befes-
tigte Burgstätte in Großmähren, die sich in der 
Moorlandschaft befindlichen Siedlungsburg 
der großmährischen Könige der Mojmir-
Dynastie erstreckt. Nationales Kulturdenkmal.

https://mapy.cz/s/dogolakasa


Velehrad
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VELEHRAD
Ein wichtiger Wallfahrtsort in Mähren, 

dessen Geschichte weit in die prähistori-
sche Geschichte zurückreicht. Zu Beginn 
des 13. Jahrhunderts wurde hier ein 
Zisterzienserkloster gegründet, dessen 
heutiges Erscheinungsbild von barocken 
Rekonstruktionen und Umbauten sowie 
teilweise auch von Erweiterungen aus 
der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert 
geprägt war. Obwohl es von Joseph II. 
vorübergehend abgeschafft wurde und 
für die Zwecke der Armee diente, erlebte 
es noch die Zeiten der Jesuiten.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M Ä H R I S C H E  S L O W A K E I
AUSFLUGSZIELE

https://mapy.cz/s/pubejulene
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136 Weinbaugebiet Mähren

UNTERGEBIET VELKÉ PAVLOVICE
Eine Region, in welcher in Mähren Rotweine angebaut werden.

Böden und Unterböden, reich an Sandstein, Ton und Mergel (Ton-Kalk-Gemisch), versorgen die 
Rebstöcke ausreichend mit Mineralstoffen. Warme Winde und das im Boden enthaltene Magne-
sium lassen hier Rotweinsorten gedeihen – nicht umsonst wurde das Untergebiet Velké Pavlo-
vice die mährische „Rotwein-Schatzkammer“ genannt. Hier herrschen optimale Bedingungen für 
die Rebsorten Blaufränkisch und Blauer Portugieser.

Die größte Weinbaugemeinde dieses Untergebietes (und gleichzeitig der gesamten Tschechischen 
Republik) ist die Gemeinde Velké Bílovice mit mehr als eintausend eingetragenen Winzern.

Zu den weiteren wichtigen Gemeinden gehören Velké Pavlovice, Hustopeče, Rakvice, 
Zaječí, Bořetice und Vrbice. In der zuletzt genannten Gemeinde finden Sie eine einzigartige 
Weinkeller-Kolonie am Fuße der Erhebung Stráž, wobei die Keller im Sandstein-Massiv in bis zu 
sieben Stockwerken übereinander erbaut wurden. Sie zeichnen sich durch die charakteristischen 
Steinfassaden mit gotischen Spitzbögen aus.

Gesamte Rebfläche: 5 143 h (27,5 % der Rebfläche in Tschechien),  
Anzahl der Weinbaugemeinden: 75

PRAG

Praha........1:54 h

Bratislava (SK).....0:50 h

Olomouc.......0:43 h

(S. 146)

(S. 148)

D

D PL

SK
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Stadt / Gemeinde	 Weinberg / Weingut / Winzerverein	

A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET VELKÉ PAVLOVICE

Stadt / Gemeinde	 Weinberg / Weingut / Winzerverein	

A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET VELKÉ PAVLOVICE

E5 Bořetice Petrásek Stanislav

E5 Bořetice Rodinné vinařství Jedlička, Bořetice a. s.
E5 Bořetice Stapleton-Springer, s. r. o.
E5 Bořetice Vinařství Springer
E5 Čejkovice Jakub Šamšula vinařstvím
E5 Čejkovice TEMPLÁŘSKÉ SKLEPY ČEJKOVICE, vinařské družstvo   (S. 145)
E5 Čejkovice Vinařství Bíza
E5 Čejkovice Vinařství Veverka
E5 Čejkovice Vinařství Vydařelý a Vinařství Holomáč
E5 Čejkovice Víno Herzán Čejkovice
E5 Čejkovice Zemědělská a.s. Čejkovice
D5 Hustopeče Vinařství – penzion U Vrbů
D5 Hustopeče Vinařství Hrabal Miroslav 
E4 Klobouky u Brna Pavlovín, spol. s r. o.  (S. 140)
E5 Kobylí Marcela Petráková Hříbalová - Sekt Jan Petrák
E5 Kobylí Vinařství Bukovský s. r. o.
E5 Kobylí Vinařství Vajbar Kobylí
E5 Kobylí Víno z Kobylí – Patria Kobylí, a. s.
E4 Krumvíř Antonín Valihrach – Pod Kumstátem
E4 Krumvíř Vinařství Josef Valihrach
D5 Kurdějov Hotel Kurdějov
E6 Moravský Žižkov Vinařství Maděřič spol. s r. o.
D5 Němčičky Vinařství Ludwig s. r. o. Archivní sklep Bořetice
D5 Němčičky Vinařství Stávek Pavel a Radim
D5 Němčičky Víno J. Stávek
D5 Němčičky ZD Němčičky  (S. 142)
D6 Rakvice Réva Rakvice s. r. o.
D6 Rakvice Rodinné vinařství Pavel Binder
D6 Rakvice Vinařství Pfeffer s. r. o.
D6 Rakvice Vinařství Vajbar
D6 Rakvice Víno Rakvice spol. s r. o.
D6 Rakvice Vinselekt Michlovský a. s.
E6 Velké Bílovice Dalibor Osička
E6 Velké Bílovice Domaine Hugo
E6 Velké Bílovice Elwine Velké Bílovice s. r. o.
E6 Velké Bílovice Habánské sklepy, spol. s r. o.
E6 Velké Bílovice Hana Mádlová
E6 Velké Bílovice Hotel Akademie – sklepní vinárna Vila Jarmila
E6 Velké Bílovice Ing. František Zapletal
E6 Velké Bílovice Ing. Jan Osička
E6 Velké Bílovice Ing. Jaroslav Osička
E6 Velké Bílovice Ing. Pavel Moravčík

E6 Velké Bílovice Rodinné vinařství Artvin, s. r. o.
E6 Velké Bílovice Rodinné vinařství Hrabal
E6 Velké Bílovice Rodinné vinařství Sedlák
E6 Velké Bílovice Rodinné vinařství Skoupil
E6 Velké Bílovice Rodinné vinařství Spěvák
E6 Velké Bílovice Rodinné vinařství Zdenek Polach
E6 Velké Bílovice Sing Wine s. r. o.
E6 Velké Bílovice Stanislav Mádl – Váš vinař   (S. 144)
E6 Velké Bílovice Tetur Vladimír
E6 Velké Bílovice Velkobílovická vína s.r.o.
E6 Velké Bílovice Vinařství Bauman s. r. o. – vinný sklep
E6 Velké Bílovice Vinařství Bílkovi
E6 Velké Bílovice Vinařství David Osička
E6 Velké Bílovice Vinařství Jaroslav Spěvák
E6 Velké Bílovice Vinařství Jiří Rusnok
E6 Velké Bílovice Vinařství Kachyňa
E6 Velké Bílovice Vinařství Kubík
E6 Velké Bílovice Vinařství Lanžhotský
E6 Velké Bílovice Vinařství Nestarec
E6 Velké Bílovice Vinařství Osička spol. s r. o.
E6 Velké Bílovice Vinařství u sv. Martina
E6 Velké Bílovice Vinařství Zapletal
E6 Velké Bílovice Vinařství Zbyněk Osička
E6 Velké Bílovice Vinařství Zemánek
E6 Velké Bílovice Vinné sklepy Zapletal
C4 Velké Němčice Kamil Prokeš vinařství
C4 Velké Němčice Proqin
D5 Velké Pavlovice Lubomír Zborovský
D5 Velké Pavlovice Rodinné vinařství Suský
D5 Velké Pavlovice Šlechtitelská stanice vinařská Velké Pavlovice, a. s.   (S. 143)
D5 Velké Pavlovice Vinařství Baloun
D5 Velké Pavlovice Vinařství Lacina
D5 Velké Pavlovice Vinařství Mezi Horami
D5 Velké Pavlovice Vinařství V&M Zborovský, v. o. s.
D5 Velké Pavlovice Vinium a. s.
E5 Vrbice Vinařství Horák
E5 Vrbice Vinařství Vít Sedláček
E2 Slavkov u Brna Vinařství U sv. Kříže s. r. o.  (S. 141)
D5 Zaječí Soare sekt a. s.
D5 Zaječí Vinařství Nosreti s. r. o.
D5 Zaječí Vinařství Šabata s. r. o.
D5 Zaječí Vinařství U Kapličky
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Die Liebe zu Wein steht an erster Stelle. In den 
liebevoll, von Hand bewirtschafteten Weinbergen 
und dank der Expertise der hiesigen Kellermeister 
entsteht das gute Renommee der Pavlovín-Weine. 
Sie kümmern sich hier um jeden von ihnen persön-
lich. Und sie freuen sich immer, wenn Menschen ih-
re Qualität loben. Auf dem heimischen Markt setzt 
man hier auf Qualität. Die Betriebsstätte des Wein-
guts befindet sich in Bohumilice mit einem male-
rischen, halben Hektar großen Weinberg direkt vor 
dem Hauptkeller. 
	
Die Philosophie des Weinguts ist es, das bestmögli-
che zu geben, und wir können sagen, dass sie dabei 
erfolgreich sind. Sie konzentrieren sich auf höhere 
Qualität, aber auch Erschwinglichkeit. Der Beweis da-
für ist die alljährliche Reihe von Auszeichnungen. Der 
größte Erfolg im Inland kam mit dem Titel des Cham-
pions 2017 auf der Weinausstellung in Valtice für den 
Blauburgunder, Traubenauslese 2015, der in Eichen-
fässern rei. 

PORTFOLIO
Traditionelle Flaggschiffe des Weinguts bleiben auch 
weiterhin die Sorten Sauvignon, Rheinriesling, Char-
donnay, Frankovka und Blauburgunder. Der jungfräuli-
che Grauburgunder, Hibernal, Solaris, Traminer und Ca-
bernet Cortis kamen erst neulich hinzu. Der Erwerb von 
weiteren 20 ha Weinbergen mit modernen und quali-
tativ hervorragenden Sorten wie Hibernal, Johanniter, 
Solaris, Saphira, Malverin, Alleta, Cabernet Cortis, Roes-
ler und Goldener Muskateller wird bald abgeschlossen.

PAVLOVÍN, spol. s r.o.
Bohumilice 52
691 72 Klobouky u Brna
Tel.: +420 736 751 553
www.pavlovin.cz

WEINGUT PAVLOVÍN

 ANGEBOT
Hervorragende Pavlovín-Weine finden Sie in ausge-
wählten Vinotheken, spezialisierten Weinhandlun-
gen und ausgewählten Restaurants. 

Das Weingut befindet sich in der südmährischen Re-
gion Mährische Slowakei, in der Nähe des Dorfes 
Prušánky, im charakteristischen Dorf Nechory mit 
über 400 Weinkellern. Seinen Namen verdankt es 
dem alten Sakraldenkmal, an dem traditionell am 
ersten Septembersamstag beim Sonnenuntergang 
das alte Weinfest „Zarážání hory“ (feierliches Verbot, 
die Weinberge vor der Weinlese zu betreten) stattfin-
det. Das Weingut U sv. Kříže baut Weinreben in inte-
grierter Produktion auf den Weinlagen Nechory und 
Čtvrtky mit einer Fläche von 2,4 h an.

PORTFOLIO
Das Weingut produziert sortenreine Weine, insbesonde-
re Weine mit Qualitätsattribut aus traditionellen Sorten, 
für die lokalen Weinlagen optimal sind. Unter den Weiß-
weinen sind es hauptsächlich Neuburger, Grauburgun-
der, Grüner Veltliner und Pálava, unter den Rotweinen 
dann Blauer Portugal, Zweigeltrebe, Neronet und Dorn-
felder. 2018 wurde das Angebot um Roséweine erwei-
tert: Zweigeltrebe Rosé oder Pinot Noir Rosé.

BESICHTIGUNGEN
Ganzjähriges Angebot der organisierten Verkostung von 
Qualitätsweinen mit Qualitätsattribut des Weinguts zu-
sammen mit einer Besichtigung des Weinkellers. Kurz- 
oder Langzeitunterkunft für bis zu 10 Personen.

 ANGEBOT
Reservierung der Unterkunft, geführte Verkostung, 
Bestellungen und Weinverkauf: telefonisch, 
per E-Mail, Online-Shop. 
Sklep Nechory 36, 696 21 Prušánky
GPS: 48° 50’42.720“N, 16° 58’51.959“E

VINAŘSTVÍ U SV. KŘÍŽE s.r.o.
Polní 1323, 684 01 Slavkov u Brna
Tel.: +420 728 777 151
pytela.v@seznam.cz
vinarstviusvk@seznam.cz
www.vinarstviusvkrize.cz

  /VinarstviUsvKrize

WEINGUT U SV. KŘÍŽE 

http://www.pavlovin.cz
mailto:pytela.v@seznam.cz
mailto:vinarstviusvk@seznam.cz
http://www.vinarstviusvkrize.cz
http://www.pavlovin.cz
http://www.vinarstviusvkrize.cz
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Němčičky, ein Dorf mit  langer Geschichte des Weinbau-
as, das bereits 1348 in Zusammenhang mit dem Verkauf 
eines Weinbergs erwähnt wird. Zur Entwicklung des 
Weinguts trugen wahrscheinlich auch die Habaner bei, 
die in der Gemeinde um 1560 ein gemeinsames Haus 
hatten. Heute bewirtschaftet die ZD Němčičky 250 ha 
Land, davon 92 ha eigene Weinberge, 118 ha Ackerland 
und 40 ha Obstgärten. Weine der ZD Němčičky gewan-
nen zahlreiche Auszeichnungen - den Titel Weinkönig 
der Tschechischen Republik, Weine im Weinsalon der 
Tschechischen Republik und eine Reihe von Diplomen. 
Das Motto des Weinguts lautet: „Zuerst muss Du in der 
Erd graben und erst dann kannst Du trinken".

PORTFOLIO
Die Genossenschaft produziert Qualitätsweine und Wei-
ne mit Qualitätsattribut ausschließlich aus Trauben aus 
der Weinregion Mähren.
Wir produzieren Weine in mehreren Linien:
GRAND VINS – Weine, die speziell nach langer Reifung 
in Eichenfässern ausgewählt wurden.
PREMIUM – goldene Linie – vollmundige Weine mit 
langem Nachgeschmack, geeignet für die langfristige 
Reifung in der Flasche. Das Beste, was ein bestimmter 
Jahrgang zu bieten hat.
KLASIK – silberne Linie – vorwiegend Weiß- und Ro-
séweine, die unter einem Schraubverschluss abgefüllt 
werden, um sie jung, saftig, frisch und mit einem hohen 
Primäraroma zu halten. Der Zuckergehalt der Trauben 
dieser Linie bei der Weinlese beträgt 19-23° NM.

VINAŘSTVÍ ZD NĚMČIČKY
Němčičky u Hustopečí
Tel.: +420 606 418 604
zdnemcicky@quick.cz
www.zd-nemcicky.cz

ZD NĚMČIČKY 

 ANGEBOT
Die Vinothek des Unternehmens ist das ganze Jahr 
über, 7 Tage die Woche praktisch ununterbrochen ge-
öffnet. Das gesamte Sortiment erhalten Sie zu güns-
tigeren Preisen, wobei es auch Weine vom Fass gibt. 
Gemütlicher Gastgarte, Radfahrer sind herzlich will-
kommen, komfortabler Parkplatz.

Die Einrichtung wurde 1901 am Fuße des Hügels 
Poštor gegründet. Im Jahr 2009 wurden Jarmila 
und Vladimír Poliak Eigentümer und bauten die 
Einrichtung zum besten mährischen Weingut um. 
Die Station bewirtschaftet 50 ha Weinberge, auf 
denen 25 Rebsorten gedeihen. Der Weinberg be-
findet sich am wärmsten Ort in der Tschechischen 
Republik mit einer durchschnittlichen Jahrestem-
peratur von 11 °C. Am Gipfel des Hügels Poštor be-
findet sich der Aussichtspunkt Floriánek mit ei-
nem wunderschönen Fernblick von den Hügeln 
des Pálava bis hin zu den Niedrigen Karpaten in 
der Slowakei.

 ANGEBOT
Stilvolles Restaurant für 50 Personen mit einzigar-
tigem Blick auf den Keller mit Fässern. Ganzjähriger 
Vorgarten mit einer Kapazität von 50 Sitzplätzen und 
Blick auf unsere Weinberge. Im Jahr 2013 wurde das 
Wein- und Gästehaus André eröffnet. Es gibt hier 18 
Zimmer und 3 Hütten mit einer Kapazität von 50 Bet-
ten und Zustellbetten. Das Gästehaus verfügt über ein 
klimatisiertes Gewächshaus mit einer Kapazität von 60 
Sitzplätzen und eine Weinbar mit einer Kapazität von 
30 Sitzplätzen. Beide Räume eignen sich für verschie-
dene Veranstaltungen wie Firmenworkshops, Geburts-
tagsfeiern und Hochzeiten. Stilvolles Restaurant für 
50 Personen mit einzigartigem Blick auf den Keller mit 
Fässern. Ganzjähriger Vorgarten mit einer Kapazität 
von 50 Sitzplätzen und Blick auf unsere Weinberge. Der 
Wellness-Bereich des Gästehauses ist mit einer moder-
nen kombinierten Sauna und einem Whirlpool für vier 
Personen ausgestattet

ŠLECHTITELSKÁ STANICE VINAŘSKÁ 
VELKÉ PAVLOVICE , a. s.
Pod Břehy 565/54, 691 06  Velké Pavlovice
Tel.: +420 777 468 894
info@penzion-andre.cz
www.slechtitelka.cz

  /slechtitelka

BESICHTIGUNGEN
Im hinteren Teil des Gästehauses befindet sich ein 
Weinlehrpfad und ein wunderschöner entspannen-
der Garten mit Rosarium mit mehr als 600 Büschen 
in 50 Rosensorten, das zu den größten in Mähren ge-
hört. Der Weg führt über 7 Terrassen, auf denen Sie 
sich mit den Most- und Tafelweinsorten sowie eini-
gen historischen Sorten vertraut machen können, die 
wir hier angebaut haben.

V E L K É  P A V L O V I C E
WEINBAU-FORSCHUNGSEINRICHTUNG

mailto:zdnemcicky@quick.cz
http://www.zd-nemcicky.cz
mailto:info@penzion-andre.cz
http://www.slechtitelka.cz
http://zd-nemcicky.cz
http://www.slechtitelka.cz
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Die Familie von Stanislav Mádl baut seit meh-
reren Generationen Weinreben an. Aufgrund ihrer 
langjährigen Erfahrung in der Traubenverarbeitung 
und Weinproduktion gründete sie 1993 ein Wein-
bauunternehmen. Heute bewirtschaftet das Famili-
enweingut 50 Hektar eigene Weinberge, hauptsäch-
lich in der Gemarkung Velké Bílovice. Das Weingut ist 
technologisch völlig unabhängig und zur Herstellung 
von Wein verwendet es die neuesten Technologien 
und Verfahren - kontrollierte Gärung usw.. Die Weine 
werden in Edelstahltanks gereift und für den Ausbau 
einiger Weinsorten werden Barriqueholzfässer ver-
wendet. In letzter Zeit tendiert das Weingut zu einer 
natürlicheren Art der Weingärung und minimiert die 
Menge der verwendeten Edelhefen. So bleiben das 
natürlich sortenreine Aroma und der Geschmack im 
Wein erhalten.

VINAŘSTVÍ STANISLAV MÁDL
Sadová 656, Velké Bílovice
Tel.: +420 725 950 970
madl@vasvinar.cz
www.vasvinar.cz

WEINGUT STANISLAV MÁDL

PORTFOLIO
Der größte Teil der Produktion umfasst Weine weißer 
Sorten mit Qualitätsattribut (Grauburgunder, Grüner 
Veltliner, Roter Traminer oder Rheinriesling), beglei-
tet von einigen Rotweinen (Cabernet Moravia, And-
ré oder Frankovka). Nicht zuletzt bietet das Weingut 
einen sehr beliebten und ausgezeichneten Rosé. Ge-
genwärtig wurden auch die Weine der exklusiven Li-
nie hinzugefügt, die nur aus den besten Trauben der 
Spitzensorten hergestellt werden.

VERKOSTUNG
Eine Verkostung ist nach Vereinbarung an der Rezep-
tion möglich,
Tel.: +420 725 950 970

Es gibt mehrere gute Gründe, den Templer-Keller 
in Čejkovice als Weindestination zu wählen. In den 
legendären historischen Kellern mit einer Besucher-
zahl von 28.000 Menschen pro Jahr können Sie die 
mysteriöse Atmosphäre des Mittelalters erleben. In 
den verschlungenen Korridoren, in denen Sie das an-
dere Ende nicht sehen können, bewahren die Temp-
ler ihre Schätze auf und laden Sie zu einer Verkostung 
im Rahmen einer kommentierten Führung ein. Über 
350.000 Liter Wein werden in Eichenfässern gelagert. 
Das jährliche Gesamtvolumen beträgt jedoch 4,5 Mil-
lionen Liter von etwa 100 ha Weinbergen, die sich in 
drei mährischen Weinanbaugebieten befinden – Vel-
ké Pavlovice, Mährische Slowakei und Mikulov. Viele 
in Weinwettbewerben gesammelte nationale und in-
ternationale Auszeichnungen beweisen, dass es sich 
um Qualitätsweine handelt.  

PORTFOLIO
Weiß- und Rotweine, stille Roséweine und Schaum-
weine. Weinlinien: Eis- und Strohweine – limitierte 
Editionen, Santus Victoria, Gold Collection, Diamond 
Collection, New Cross (resistent), TGM, Kolonnade, 
Qualitätssortenweine. Schaumweine und Perlweine: 
Sang Real Sekt, Saint Croix Sekt, TGM Sekt, Frizzante 
Rosé. Geschenkartikel.

TEMPLÁŘSKÉ SKLEPY ČEJKOVICE
696 15 Čejkovice 945
Tel.: +420 606 746 430
info@templarske-sklepy.cz
www.templarske-sklepy.cz

  @templarskesklepy1248
  @templarske.sklepy

TEMPLER-KELLER IN ČEJKOVICE

BESICHTIGUNGEN
Januar–Mai, Oktober–Dezember
Täglich (Mo-So), nur auf Bestellung. Reservierung 
erforderlich min. einen Tag im Voraus und nur werk-
tags bis 15:00 Uhr. Die Besichtigung ist in englischer 
und deutscher Sprache möglich. Besichtigungen sind 
auch ohne Verkostung möglich.

Juni: Do, Fr, Sa 11:00, 13:00, 15:00, 17:00;
Mo, Di, Mi, So – auf Bestellung
Juli–August: Mo–Sa 11:00, 13:00, 15:00, 
17:00; So – auf Bestellung
September: Mo, Di, Mi, Do, Fr 13:00, 15:00
Sa 11:00, 13:00, 15:00, 17:00

mailto:madl@vasvinar.cz
http://www.vasvinar.cz
mailto:info@templarske-sklepy.cz
http://www.templarske-sklepy.cz
http://www.vasvinar.cz
http://www.templarske-sklepy.cz
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SLAVKOV (AUSTERLITZ)

Die altertümliche Adelsfamilie Kaunitz ließ hier am Rande des Parks ein prächtiges Barock-
schloss errichten, an der Stelle einer mittelalterlichen Festung und eines alten Schlosses aus 
dem 16. Jahrhundert. Das wohl bekannteste Mitglied dieser Familie war Graf Wenzel Anton 
von Kaunitz, der im 18. Jahrhundert einer der höchstrangigen Staatsmänner am Hof der 
habsburgischen Kaiserin Maria Theresia war. Das Schloss Austerlitz zeichnet sich durch seine 

Während der Napoleonischen Kriege fand 
1805 in der Nähe von Slavkov die berühmte 
Drei-Kaiser-Schlacht statt. Am zweiten 
Dezember dieses Jahres bereitete die fran-
zösische Armee unter dem Kommando von 
Napoleon Bonaparte den kombinierten 
Truppen der sog. III. Koalition (Russland 
unter Zar Alexander I. und Österreich unter 
Kaiser Franz I.) eine vernichtende Niederlage. 
Die Schlacht gilt als eines der Beispiele für 
eine brillante militärische Taktik

Inneneinrichtung aus, insbesondere durch den ovalen 
Festsaal mit dem Freskogemälde des Wiener Autors 
Josef Pichler. Der Saal erinnert an die Zeit, als hier nach 
der Schlacht von Austerlitz über den Waffenstillstand 
verhandelt wurde.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  V E L K É  P A V L O V I C E
AUSFLUGSZIELE

Haben Sie das 
gewusst?

https://mapy.cz/s/kelufateme


Tugendhat 
Brno

148 W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  V E L K É  P A V L O V I C E
AUSFLUGSZIELE

VILLA TUGENDHAT (BRÜNN)

Das einzige tschechische Denkmal der 
modernen Architektur auf der UNESCO-Liste 
(eingetragen im Jahr 2001). Die funktionalisti-
sche Villa wurde zwischen 1929 und 1930 im 
Brünner Stadtteil Černá Pole erbaut. Der Auf-
traggeber war das Ehepaar Tugendhat, das 
in einem „modernen, geräumigen Haus mit 
klaren und schlichten Linien“ wohnen wollte. 
Das Ergebnis war (und ist) das bedeutendste 
Bauwerk des deutschen Architekten Ludwig 
Mies van der Rohe (1886–1969) in Europa. 

https://mapy.cz/s/deherofuja
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MÄHRISCHER KARST

Der Mährische Karst ist zu Recht eines der 
bekanntesten und interessantesten Karst-
gebiete Mitteleuropas. Bislang wurden hier 
rund 1100  Höhlen entdeckt, von denen fünf 
zugänglich sind (Sloupsko-šošůvská, Punkevní, 
Kateřinská-Höhle, Výpustek und Höhle Balcarka). 

Das bekannteste Phänomen des Mähri-
schen Karsts ist sicherlich der fast 140 m 
tiefe Abgrund von Macocha (der zweittiefste 
Abgrund in der Tschechischen Republik nach 
dem Abgrund Hranická propast). Er entstand 
durch den Einsturz der Decke eines riesigen 
Hohlraums. Am Grund des Abgrunds erblickt 
der unterirdische Fluss Punkva das Tageslicht 
und speist zwei kleine Seen (mit 13 und 50 m 
Tiefe). Anschließend verschwindet der Fluss 
wieder unter der Erde. Sie können die Tiefe von 
Macocha von einer der beiden Aussichtsbrü-
cken aus bewundern. Der Grund von Macocha 
ist für Besucher im Rahmen des Besuchs der 
Punkva-Höhlen zugänglich, die auch eine un-
vergessliche Bootsfahrt auf der Oberfläche des 
unterirdischen Punkva-Flusses bieten.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  V E L K É  P A V L O V I C E
AUSFLUGSZIELE

Punkva-Höhlen 

Macocha

https://mapy.cz/s/kugehoseba
https://mapy.cz/s/mubomekute
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152 Weinbaugebiet Mähren

UNTERREGION ZNOJMO

Eine den aromatischen Weißweinen gelobte Region.
Diese Unterregion kann sich mancher Superlative rühmen – sie umfasst die westlichst 

gelegenen mährischen Weinberge. Diese sind meist durch Kies- und Tonuntergrund sowie 
durch steinige Böden gekennzeichnet. Aromatische Weißweine gedeihen dort am besten: 
Grüner Veltliner (er kann als die Hauptsorte der Unterregion bezeichnet werden), Müller Thurgau, 
Sauvignon, Rheinriesling, Pálava. Darüber hinaus sind es auch Weißburgunder, Grauburgunder 
und Blauburgunder. Unter den Rotweinen vor allem Frankovka. 

Die bedeutendsten Weinlagen sind hier Kraví Hora, Hnánice, Šatov, Chvalovice, Vrbovec, die 
bedeutendsten Weinbaugemeinden natürlich Znojmo, ferner z. B. Šatov, Nový Šaldorf, Lecho-
vice, Dolní Kounice, Miroslav oder Ivančice. Das Zentrum der Unterregion ist das oben erwähnte 
Znojmo, das seit jeher ein wichtiges Weinbauzentrum ist, was sich unter anderem in den 
langen unterirdischen Korridoren der Weinkeller direkt unter der Stadt zeigt. Seit 1966 findet 
in Znojmo die berühmte historische Znaimer Weinlese statt, immer eine großartige Erinnerung 
an die glorreiche Vergangenheit und die lange Weintradition dieser königlichen Stadt.

Gesamte Anbaufläche: 3.083 ha
 Anzahl der Weinbaugemeinden: 115

D

D PL

PRAG

SK
A

Jihlava ......1:04 h

Wien (A)..............0:59 h

Brno .........0:26 h

(S. 156)

(S. 158)
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Stadt / Gemeinde	 Weinberg / Weingut / Winzerverein	

A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET ZNOJMO

Die AG ZNOVÍN ZNOJMO, a. s. zählt zu den mittel-
großen bis großen Weinbauunternehmen. Die AG 
folgt modernen Welttrends auf und respektiert da-
bei die lokale Tradition. Das Unternehmen besitzt 
mehr als 500 ha Weinberge, darunter das renom-
mierte Weingut Šobes, und ist damit einer der größ-
ten Weinbaubetriebe in der Tschechischen Republik.

PORTFOLIO
Das Unternehmen verfügt über moderne Technologi-
en für die Weinherstellung, die es ermöglichen, sich 
maximal auf die Qualität zu konzentrieren und neben 
traditionellen Weinen auch interessante neue Pro-
dukte, Weine aus den besten Weinlagen, VOC Znoj-
mo-Weine, die immer beliebtere Produktlinie Grüne 
Eidechse, Eisvogel und Laubfrosch zu vermarkten. 
Zum Produktportfolio gehören auch Eis- und Stroh-
weine sowie ein umfassendes Sektangebot.

BESICHTIGUNGEN
Die Marke Znovín Znojmo, a.s. bietet auch ein attrak-
tives Programm für Weintouristen. Das Zentrum der 
aktuellen Veranstaltungen befindet sich im Kloster 
Loucký klášter in Znojmo (Znaim), wo Sie nicht nur 
etwas über das Weintourismusprogramm, sondern 
auch über den Mährischen Weinkeller in Šatov, über 
saisonale Weinverkostungen in Weinbergständen, in 
Znaimer Untergrund und über den Betrieb des Wein-
touristenzuges erfahren können. Im Besucherzent-
rum finden Weinverkostungen statt und Sie bekom-
men hier Informationen zu organisierten Führungen 
durch den Klosterkomplex.

ZNOVÍN ZNOJMO, a. s.
Šatov 404, 671 22  Šatov
Tel.: +420 515 266 620
znovin@znovin.cz
www.znovin.cz

  /ZnovinZnojmo

 
 VERFÜGBARKEIT

Znovín-Weine sind in den meisten renommierten 
Hotels oder Restaurants vertreten und werden bei in-
ternationalen Besuchen oder Tagungen serviert. Das 
Unternehmen organisiert zahlreiche gesellschaftli-
che Veranstaltungen und Verkostungen mit Ausle-
gung. Das Unternehmen betreibt seit vielen Jahren 
erfolgreich einen eigenen Online-Shop. 

ZNOVÍN ZNOJMO 

C5 Borotice Vinné sklepy Lechovice, spol. s r. o.

B5 Dobšice Vinařství Lahofer, a. s.
B5 Dobšice Vino Hort s. r. o.
A5 Hnanice Vinařství Trávníček & Kořínek
A5 Hnanice Vinice – Hnanice s. r. o.
C5 Hodonice Zemědělské družstvo Hodonice
C4 Horní Dunajovice Vinařství Líbal, s. r. o.
B5 Chvalovice Vinařství Simenon
B5 Chvalovice Vinařství Waldberg Vrbovec s. r. o.
C6 Jaroslavice Vinařství Mühlberger
– Kojetice na Moravě Vinařství Sádek, s. r. o.
D4 Miroslav Vinařství Hanzel, s. r. o.
E2 Nové Bránice Vinařství Trpělka & Oulehla
B5 Nový Šaldorf – Sedlešovice Arte Vini
B5 Nový Šaldorf – Sedlešovice Vinařství Motl Vladimír
B5 Nový Šaldorf – Sedlešovice Vinařství Piálek & Jäger s.r.o.
B5 Nový Šaldorf – Sedlešovice Vinařství Špalek
B5 Nový Šaldorf – Sedlešovice Víno Náprava
B5 Sklep Nový Šaldorf DOBRÁ VINICE vinařství s.r.o.
C5 Strachotice Vinařství Barabáš Jiří
B5 Šatov Roman Polák s. r. o.
B5 Šatov Vinařství Braunovi
B5 Šatov Vinařství Poppovi
B5 Šatov ZNOVÍN ZNOJMO, a. s.   (S. 155)
C3 Višňové Adámkovo vinařství, s. r. o.
B5 Vrbovec VÍNO VANĚK s.r.o.
B5 Vrbovec Ampelos, Šlechtitelská stanice vinařská Znojmo
B5 Znojmo Ing. Josef Dobrovolný – Vinný sklep
B5 Znojmo Vinařství rodiny Špalkovy s. r. o.
B5 Znojmo, Hnanice Vinařství Trávníček & Kořínek 

mailto:znovin@znovin.cz
http://www.znovin.cz
http://www.znovin.cz


Znojmo
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ZNOJMO (ZNAIM)

Eine der ältesten Siedlungen in Südmähren, 
deren Geschichte bis in die prähistorische Zeit 
zurückreicht. An die mittelalterliche Stadt erin-
nern bis heute die Überreste von Mauern, eine 
Reihe von Bürgerhäusern und Palästen aus der 
Gotik und Renaissance mit weitläufigen Keller-
räumen; manche Kirchenbauten, insbesondere 
zahlreiche Kirchen und Klöster. Der erste Platz 
unter den Burgdenkmalen gehört jedoch 
ihrem ältesten Gebäude – der einzigartigen 
romanischen Rotunde der hl.  Katharina. Die 
erhaltene Innendekoration, die Genealogie der 
Přemysliden darstellt, brachte viele interes-
sante Fragezeichen in unsere Geschichte.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  Z N O J M O
AUSFLUGSZIELE

In Znojmo starb am 9. Dezember 1437 wäh-
rend seiner Reise nach Ungarn Kaiser Sigis-
mund, Sohn Karl IV. und das letzte bekannte 
Mitglied der Luxemburg-Dynastie. Sigismund 
blieb oft in Znojmo und die Stadt stand ihm 
während der Hussitenkriege bei.

Haben Sie das 
gewusst?

https://mapy.cz/s/lonatofoda


Šobes

158 W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  Z N O J M O
AUSFLUGSZIELE

WEINGUT ŠOBES

Weinberg mit einem spezifischen Mikrokli-
ma im Mäander der Thaya. Hier wächst der 
berühmte und geschätzte Šobes-Wein. Er ist 
ganzjährig öffentlich zugänglich.

https://mapy.cz/s/kehehotufa


Vranov nad Dyjí

160 W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  Z N O J M O
AUSFLUGSZIELE

VRANOV NAD DYJÍ

Ursprünglich eine gotische Burg aus dem 
Anfang des 12. Jahrhunderts auf einem hohen 
Felsen über dem Fluss Thaya, zweihundert Jahre 
später bereits zusammen mit der Stadt erwähnt. 
Der Umbau zum Schloss und sein heutiges 
barockes Erscheinungsbild wird der Adelsfamilie 
Althan zugeschrieben, die es nach den Plänen 
von J. B. Fischer von Erlach durchführen ließ. 
Der bekannte ovale Ahnensaal ist aus dieser Zeit 
erhalten geblieben. Ende des 18. Jahrhunderts 
gehörte es der polnischen Adelsfamilie Mniszek 
und Stadnicki. 

https://mapy.cz/s/maherefobo


hrad-bitov.cz
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STAUSEE 
VRANOVSKÁ PŘEHRADA

In den 1930er Jahren wurde der Damm des Stausees 
Vranovská přehrada gebaut, hinter dem sich ein etwa 
30 km langer See erstreckt. Das Tal der Stadt Vranov 
nad Dyjí ist bekannt für sein System unterirdischer 
Hohlräume, die als Eishöhlen bezeichnet werden.

BÍTOV
Die Burg wurde im 11. Jahrhundert unter dem 

böhmischen Fürsten Bretislav an einer Stelle erbaut, 
an der bereits im 9. Jahrhundert in Großmähren eine 
hölzerne Festung stand. Zu dieser Zeit soll Bítov ein 
Teil des Gürtels befestigter Burgen gewesen sein, um 
die Grenze des böhmischen Staates zu verteidigen. Im 
13. Jahrhundert wurde Bítov eine königliche Burg, in 
der wichtige böhmische und mährische Adligen in 
verschiedenen Funktionen tätig waren. Seit Beginn 
des 14. Jahrhunderts war sie weniger als dreihundert 
Jahre lang im Besitz der Adelsfamilie Bítovský von 
Lichtenburg. Nach dem Zweiten Weltkrieg ging die 
Burg in den Staatsbesitz über.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  Z N O J M O
AUSFLUGSZIELE

http://hrad-bitov.cz
http://hrad-bitov.cz
https://mapy.cz/s/lazajepepu


164 Weinbaugebiet Böhmen

UNTERGEBIET MĚLNÍK

Das größte Weinbau-Untergebiet Böhmens.

Rebfläche: 360 h, Anzahl der Weinbaugemeinden: 42

Dieses Untergebiet besteht aus mehreren isolierten Regionen, darunter Roudnicko und Čáslavsko, 
wobei auch das Gebiet der Hauptstadt Prag dazu zählt. Die Weinbau-Zentren dieses Untergebietes 
sind Mělník (1882 wurde hier die Weinbauschule gegründet), Kutná Hora und auch Karlštejn (wo 
sich sogar seit dem Jahre 1919 eine Weinbau-Forschungsstation befindet). Kalkhaltige Unterböden 
und leichtere Böden im Untergebiet Mělník sind ideal für Rotweinsorten, wie den (aus Frankreich 
stammenden) Blauburgunder. Seine Hochblüte erlebte der Weinbau rund um die Stadt Mělník 
unter der Herrschaft von Karl IV. und noch im 15. und 16 Jahrhundert, als Prag mit den von hier 
stammenden und als hochwertig angesehenen Rotweinen beliefert wurde. Später wurden hier 
auch Weißweinsorten angebaut (vornehmlich Müller Thurgau, Rheinriesling und Grüner Silvaner). 
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Stadt / Gemeinde	 Weinberg / Weingut / Winzerverein	

A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET MĚLNÍK

Der unter Denkmalschutz stehende Weingarten 
St. Klara wird vom Botanischen Garten der Haupt-
stadt Prag verwaltet, der hier die Tradition der Wein-
herstelung erneuerte. Diese erfolgt derzeit in einem 
modernen Keller direkt unter dem Weinberg. Im Laufe 
des Jahres finden hier eine Reihe von Weinbauveran-
staltungen statt, darunter die St.-Klara-Weinernte 
und das Feierliche Anstoßen zum St.-Martinstag. 

PORTFOLIO
Hier werden folgende Weintraubensorten verarbeitet: 
Rheinriesling, Grauburgunder, Müller Thurgau, Roter 
Traminer, Mährische Muskateller, Sauvignon, Spätbur-
gunder, Blauer Portugieser und Neronet. Auf einer Flä-
che von drei Hektar wachsen rund 12.500 Weinreben 
überwiegend vertikal. Das Produktionsvolumen be-
trägt rund 20.000 Halbliterflaschen pro Jahr.

VINICE SV. KLÁRY 
Botanischer Garten der Hauptstadt Prag

Trojská 800/196
171 00 Praha 7
info@botanicka.cz
Reservierung der Vinothek: +420 234 148 153
www.botanicka.cz

VINICE SV. KLÁRY

 ANGEBOT
Lokale Weine können in der St.-Klara-Vinothek im 
historischen Winzerhaus verkostet und gekauft wer-
den. Sie können zwischen sortenreinen Weinen und 
Cuvées wählen; saisonal gibt es auch Schaum- und 
Strohweine oder Weinbrände und Moste im Angebot. 
Am beliebtesten sind Weine aus blauen Trauben der 
Sorte Pinot Noir.

VERANSTALTUNGEN
	 BESICHTIGUNGEN
Das Weingut organisiert Führungen und Verkostun-
gen lokaler Weine. Bestellung von Exkursionen  – sie-
he Kontakt.

G4 Domousnice Zámecké vinařství Jiřího Munzara

D4 Jeviněves Jeviněvské vinařství
C7 Karlštejn Výzkumná stanice vinařská v Karlštejně
D4 Kly Vinařství David Chocholatý
K4 Kuks Galerie českých vín
H7 Kutná Hora Vinné sklepy Kutná Hora, s. r. o.
H7 Kutná Hora Žáček Jozef
D4 Mělník Bc. Luděk Vondrák – vinařství
D4 Mělník Česká zemědělská univerzita - Školní zemědělský podnik Lány
D4 Mělník CHATEAU MĚLNÍK
D4 Mělník Mělnické vinařství Kraus
D4 Mělník Školní statek Mělník
D4 Mělník Vinárna Modrá Hvězda
D4 Mělník Vinařství Bettiny Lobkowicz Mělník
D4 Mělník Vinařství Hána Miloš
D4 Mělník Vinařství Pavel Chorouš
D6 Prag 12 ČSZ ZO Vinice Modřany
D6 Prag 2 Sklep Grébovka
E6 Prag 9 Vinařské Družstvo Svatý Václav
D6 Prag-Troja Botanischer Garten der Hauptstadt Prag  (S. 169)
D6 Prag-Troja Trojský sklep
D6 Prag-Troja Vinařství Salabka
C5 Slaný Vinařství Kvíc

mailto:info@botanicka.cz
http://www.botanicka.cz
http://www.botanicka.cz
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MĚLNÍK

Die einstige sog. königliche Leibgedingstadt 
Mělník am Zusammenfluss der Moldau mit 
der Elbe ist vor allem durch den Weinanbau 
berühmt. Das dominierende Merkmal der Stadt 
ist die dreischiffige Kirche der hl. Peter und 
Paul und das angrenzende Schloss. Die Kirche 
fällt auf den ersten Blick durch ihren massiven 
gotischen und aus der Ferne sichtbaren Turm 
auf, der einen atemberaubenden Blick auf die 
Umgebung bietet. Aber auch das Beinhaus ist 
einen Besuch wert. Der Hauptplatz zieht die 
Aufmerksamkeit durch das im Barockstil um-
gebaute Rathaus mit einem dominanten Turm 
und einem funktionalistischen Brunnen mit 
einer Statuengruppe von V. Makovský. Mělník 
ist der Ausgangspunkt für den Besuch eines der 
schönsten Naturschutzgebiete Böhmens – des 
Schutzgebietes Kokořínsko.

In Mělník können Sie den breitesten Brunnen in der 
Tschechischen Republik sehen. Der 4,5 m breite und 54 
m tiefe Brunnen (von denen 7 m mit Wasser gefüllt 
sind) wurde wahrscheinlich bereits im 13. Jahrhundert 
zusammen mit der Gründung der Stadt ausgegraben. 
Dieses einzigartige und atemberaubende Bauwerk 
kann im Rahmen einer Besichtigung des Untergrundes 
von Mělník besichtigt werden. Einer der Korridore mün-
det von der Seite in den Brunnen ein, wo Sie durch ein 
sicheres massives Gitter in die Tiefe darunter schauen 
können. Interessanterweise entspricht die Wasserquali-
tät im Brunnen auch heute noch den Anforderungen an 
Trinkwasser.

www.mekuc.cz

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M Ě L N Í K
AUSFLUGSZIELE

Haben Sie das 
gewusst?

http://www.mekuc.cz
https://mapy.cz/s/befudapela


Praha
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PRAG

 Der Weingarten entstand hier bereits zu Zeiten 
Karls IV. Und der Wein gedeiht hier bis heute. Die 
denkmalgeschützte „Grébovka“ im Havlíček-
Park gehört zum Dutzend der vor kurzem 
wiedererstandenen Prager Weinberge.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M Ě L N Í K
AUSFLUGSZIELE

https://mapy.cz/s/basagehuba


hrad-karlstejn.cz
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KARLŠTEJN

Der Legende nach wurde Karlštejn zwischen 1348 und 1357 von der 
Parler-Hütte für den Zweck der Aufbewahrung der Kronjuwelen des Hei-
ligen Römischen Reiches und der Reliquien der Heiligen erbaut. Karlštejn 
beherbergt bis heute die größte Sammlung von Tafelbildern in ganz 
Europa. Es handelt sich um eine einzigartige Sammlung von 129 goti-
schen Heiligenporträts, die zwischen 1359 und 1365 von dem aus Italien 
stammenden Meister Theoderich, dem Hofmaler Karl IV. geschaffen 
wurden. Die Wände der Kapelle des hl. Kreuzes sind (ähnlich wie die 
St.- Wenzel-Kapelle im Veitsdom in Prag) mit polierten Halbedelsteinen, 
vergoldeten Elementen und Freskomalereien verziert. Mit wunder-
schönen zeitgemäßen Wandgemälden ist auch der niedriger situierte 
Marienturm mit der Kapitularkirche der Jungfrau Maria verziert. Auf 
diesen Freskomalereien wurde Karl IV. oftmals getreu dargestellt.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M Ě L N Í K
AUSFLUGSZIELE

http://hrad-karlstejn.cz
http://hrad-karlstejn.cz


Kutná Hora
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KUTNÁ HORA

Das größte Juwel der architektonischen 
Schatzkammer von Kutná Hora ist die 
Kathedrale St. Barbara. Sie wurde seit 1388 
gebaut, der erste Baumeister war jemand 
aus der Parler-Hütte. Der Bau wurde erst 
Ende des 15. Jahrhunderts abgeschlossen, 
als der Architekt Matyáš Rejsek das externe 
Stützsystem und die Galerie um den Chor 
gebaut und den Chor eingewölbt hatte. 
Benedikt Rejt, der bedeutendste Architekt 
der Jagiellonenzeit, vervollständigte die 
Kirche in ihrer heutigen Form. Da der Ertrag 
der Silberminen damals bereits schwächer 
wurde, musste die ehrgeizige Absicht, 
den größten Tempel in Böhmen zu bauen, 
aufgegeben werden. Daher baute der 
Architekt anstelle des vorgesehenen fünf-
teiligen Kirchenschiffs nur das hallenartige 
Dreischiff, das mit einem sternförmigen 
Gewölbe mit Wickelrippen eingewölbt 
war. Trotzdem wurde eine der schönsten 
Kathedralen Mitteleuropas gebaut. Das 
märchenhafte Erscheinungsbild der Dächer 
wurde nach den ursprünglichen Konst-
ruktionen der böhmischen spätgotischen 
Spezialität - Zeltdächer - restauriert. Die 
Qualität der Architektur spiegelt sich auch 
in der reichen und künstlerisch wertvollen 
Innenausstattung der Kirche wider.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  M Ě L N Í K
AUSFLUGSZIELE

https://mapy.cz/s/jabubugado


178 Weinbaugebiet Böhmen

UNTERGEBIET LITOMĚŘICE
Die am nördlichsten gelegenen Weinberge Mitteleuropas.

Dieses Untergebiet ist nicht homogen, sondern besteht aus mehreren isolierten Gebieten: 
neben der Umgebung von Litoměřice umfasst es auch Gebiete rund um die Städte Most, 
Roudnice nad Labem, Kadaň, Ústí nad Labem und Louny. Benannt wurde das Untergebiet 
nach der Stadt Litoměřice, einem wichtigen Weinbauzentrum – im Mittelalter war Litoměřice 
mit 400 ha Weinbergen die zweitgrößte Weinstadt Böhmens (nach Prag). An die berühmte 
Geschichte erinnert heute die Ausstellung im Schloss Litoměřice zum Thema Wein. Die idea-
len Anbaubedingungen sind durch die hügelige Landschaft des Böhmischen Mittelgebirges 
gegeben, an dessen Südhängen bereits in der Ära der ältesten Besiedlung dieses Gebiets 
durch Tschechen Rebstöcke gepflanzt wurden. 

Zu den meistverbreiteten Weinsorten gehören Müller Thurgau, St. Laurent, Rheinriesling, 
Blauburgunder und Grauburgunder.

Gesamte Rebfläche: 293 h, Anzahl der Weinbaugemeinden: 35
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A U S W A H L  D E R  W E I N B A U B E T R I E B E  U N D  W I N Z E R
WEINBAU-UNTERGEBIET LITOMĚŘICE

Willkommen in Třebívlice! Im Böhmischen Hoch-
land, der Landschaft alter Burgen und dem Landwirt-
schafts- und Obstgarten der Leitmeritzer Region in 
Nordböhmen.

Das wellige Gebiet vulkanischen Ursprungs verbirgt 
einen wiederentdeckten Schatz. Neben der Schön-
heit und der besonderen und fast magischen Ruhe 
dieser Orte steht dieser hinter allen Bemühungen 
des Weinguts Johann W in Třebívlice. Der oben er-
wähnte Schatz ist für uns der gesamte geologische 
Untergrund. Der mineralreiche Boden, kombiniert 
mit dem vorherrschenden sonnigen Wetter, der Mee-
reshöhe und den idealen Temperaturbedingungen, 
verleiht unseren Weinen einen einzigartigen lebhaf-
ten Charakter.
	
Gerade die Liebe zum Wein, der Respekt vor der Tra-
dition und der oben genannte Ort standen hinter der 
Idee des Winzers Jan Dienstl, die Reben in die histo-
risch ältesten böhmischen Weinberge aus dem 11. 
Jahrhundert u. Z. zurückzubringen. Er sagt: „Wir pro-
duzieren Wein, der nichts vorspielt. Wir machen ihn 
rein, geduldig, gewissenhaft, einfach so gut wir kön-
nen. „Die Qualität unseres Weins wurde uns durch ei-
ne Reihe internationaler Auszeichnungen bestätigt.

ZÁMECKÉ VINAŘSTVÍ TŘEBÍVLICE s. r. o.  
Masarykova 200, 411 15 Třebívlice
info@johannw.com
www.johannw.com

  /Johann W
Restaurant: +420 703 668 282
Pension Johann W: +420 737 065 365
Vinothek geöffnet täglich von 10-18 Uhr.

Unsere Bemühungen konzentrieren sich bei weitem 
nicht nur auf die Wiederherstellung von Weinbergen, 
sondern auf die Verbindung der gesamten Region. 
Wir sind Teil vieler Radwege, der Pflaumenbahn und 
der Ausflugsrouten. Für unser Restaurant wählen 
wir Produkte von höchster Qualität von lokalen Züch-
tern und Bauern. Wir organisieren Veranstaltungen für 
die Öffentlichkeit und Firmenkunden, Ausflüge in die 
Weinberge, in die Umgebung, Kellerbesichtigungen, 
Weinverkostungen für tschechische und ausländische 
Besucher, wir verkaufen Schmuck und Produkte mit 
böhmischem Granat. Wir bieten Unterkunft im äl-
testen Gebäude in Třebívlice, in einem ehemaligen Ge-
treidespeicher, der dieses Jahr sorgfältig renoviert, neu 
ausgestattet und zum ersten Mal eröffnet wurd.

Entdecken auch Sie den Schatz des Böhmi-
schen Hochlands und kommen Sie, um den 
Wein zu erleben!

S C H L O S S W E I N G U T  T Ř E B Í V L I C E  G M B H
JOHANN W 

C7 Březno Vičické vinařství Mikulášek

C7 Březno Vinařství Němeček
H6 Litoměřice Hrad Litoměřice
H6 Litoměřice Klášterní vinné sklepy Litoměřice – Agrofrukt Kamýk
H6 Litoměřice Vinařství pod Sedlem s. r. o.
G6 Malé Žernoseky Zdeněk Vybíral – Vinařství Sv. Tomáše Malé Žernoseky
D6 Most České vinařství Chrámce s. r. o.
F7 Třebívlice Zámecké vinařství Třebívlice s. r. o.  (S. 183)
H6 Velké Žernoseky Hrabkovský Pavel
H6 Velké Žernoseky Rodinné vinařství Mikulenkovi
H6 Velké Žernoseky Žernosecké vinařství s. r. o.
K4 Zahrádky Novozámecké vinařství – Martin Benda

mailto:info@johannw.com
http://www.johannw.com
http://www.johannw.com


Litoměřice
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LITOMĚŘICE

Der „Garten Böhmens“, einst königliche Stadt am Zusam-
menfluss von Elbe und Eger. An ihre glorreichen und blühen-
den Zeiten erinnert das städtische Denkmalreservat, dessen 
Herzstück der Friedensplatz mit einer Reihe wertvoller 
gotischer und Renaissancehäuser ist. Eines davon kann sogar 
als Symbol der Stadt bezeichnet werden - ursprünglich das 
spätgotische Haus Kalich, dt. Kelch, (auch Pod Bání genannt, 
heute das Stadtamt) mit einem Aussichtsturm auf dem Dach 
in Form eines riesigen Kelches.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  L I T O M Ě Ř I C E
AUSFLUGSZIELE

Der romantische Dichter Karel Hynek Mácha 
(1810–1836), der Autor von Mai, dem ersten mo-
dernen Werk der tschechischen Poesie, verbrachte 
vierzig Tage in Litoměřice. Seit August 1836 lebte 
er in Litoměřice in einer Wohnung in der Dlouhá-
Straße Nr. 175, als er gleich nach Abschluss seines 
Jurastudiums als Praktikant beim Rechtsanwalt 
Duras tätig wurde. Leider waren die 40 Tage, 
die Mácha in Litoměřice verbrachte, die letzten 
in seinem kurzen Leben. Anscheinend wurde er 
Mitte Oktober mit Cholera infiziert und starb in der 
Nacht vom 5. auf den 6. November 1836. 

Haben Sie das 
gewusst?

https://mapy.cz/s/denotocuca
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ŘÍP (GEORGSBERG,455,2 m ü. M.)

Der aus der Ferne und von vielen Seiten sichtbare Berg erhebt sich etwa 
4 km südlich von Roudnice nad Labem. Sein regelmäßiger auffallender 
Gipfel überragt die umliegende flache Landschaft um etwa 200 m. Říp 
ist wahrscheinlich der denkwürdigste Ort der tschechischen Mythologie, 
denn der Legende nach war es der Urvater aller Tschechen - der Urvater 
Čech, der sich in der Landschaft umsah und das Land, das er sah („ein 
Land voller Milch und Honig“), als neue Heimat für sein Volk auserwählte.

"Dies ist jenes gelobte Land, voller Tiere und Vögel, 
in dem Honig fließt. In allem werden wir Überfluss 
haben, und es wird uns gute Verteidigung gegen 

Feinde bieten. Siehe, ein Land nach eurem Willen." 

Das sind die Worte des mythischen Urvaters Čech, die er äußerte, 
als er vom Berg Říp (Georgsberg) aus in die Landschaft blickte.

https://mapy.cz/s/jonuhalofa
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DER „QUALMENDE“ HÜGEL BOREČ

Etwa 5 km westlich von Lovosice befindet sich ein 449 m hoher Hügel, der an den Berg Říp 
erinnert. Der Hügel ist jedoch aus einem anderen Grund außergewöhnlich: Sein gesamtes 
Massiv ist von einem Labyrinth aus Rissen mit Öffnungen (Luftkanäle, die als Ventarolen 
bezeichnet werden) am Fuß und um den Gipfel durchdrungen. Die unteren Luftkanäle saugen 
im Winter kalte Luft ein, die sich im Inneren des Hügels erwärmt, durch die Risse aufsteigt 
und dann aus den Öffnungen oben viel wärmer (bis zu 20 °C) und feucht austritt, was als 
eine weit sichtbare Dampfsäule erscheint. Der Effekt macht sich besonders bei starkem Frost 
bemerkbar. Selbst wenn der Hügel unter Schnee liegt, können wir im Bereich der Öffnungen 
am Gipfel Insekten, grünes Moos und blühende Pflanzen sehen.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  L I T O M Ě Ř I C E
AUSFLUGSZIELE

1.	 Trachitgestein mit einem System von Spalten
2.	 Kreideuntergrund
3.	 Geröllfeld
4.	 kühles Geröll
5.	 austretende erwärmte Luft im Winter Boreč

https://mapy.cz/s/nahamaveva
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Kleines Dorf Třebívlice nicht weit (ca. 8 km) von der 
Burg Házmburk entfernt. Auf dem kleinen Friedhof auf 
einer Erhebung über dem ehemaligen Schloss (heute 
Schule) liegt Ulrike von Levetzow (1804–1899), be-
graben im Familiengrab der Klebelsbergs, der ehemali-
gen aufgeklärten Besitzer des Herrenhauses. Wie nicht 
nur Literatur- und Geschichtsliebhabern bekannt ist, 
war Ulrike die letzte Liebe (jedoch keine Geliebte) des 
deutschen Dichters und Schriftstellers Johann Wolf-
gang Goethe (1749–1832). Obwohl die Beziehung 
des Dichters zu der 55 Jahre jüngeren Frau platonisch 
blieb, kann ihr Treffen als fatal bezeichnet werden: 
Ulrike heiratete nie und das unerfüllte Gefühl des Dich-
ters brachte ein wunderbares Werk der romantischen 
Weltliteratur hervor, die Marienbader Elegie. Wenn Sie 
mal in Ulrikes Spuren nach Třebívlice kommen, schau-
en Sie gut unter Ihre Füße – auf den Feldern finden sich 
immer noch kleine, dunkelrote Steine, die berühmten 
böhmischen Granate.

W E I N B A U - U N T E R G E B I E T  L I T O M Ě Ř I C E
AUSFLUGSZIELE

HÁZMBURK (HASENBURG)

Zwei Türme der Ruinen der Burg Házmburk auf dem steilen gleich-
namigen Basalthügel (418 m ü. M.) sind das bemerkenswerteste 
und aus der Ferne sichtbare ( jedoch von Menschenhand geschaffene) 
Dominante des Böhmischen Mittelgebirges. Die Burg wurde wahr-
scheinlich seit Mitte des 14. Jahrhunderts in drei Stufen erbaut; 
zu jener Zeit war sie eine der am besten befestigten Burgen und 
galt als praktisch uneinnehmbar. Von Süden gesehen werden die 
Türme als Weiß (prismatisch, links) und Schwarz (runder Turm, 
rechts) bezeichnet. Heute dient der Weiße Turm als Aussichtsturm 
für Touristen. Karel Hynek Mácha (und vielleicht nicht nur er) nannte 
Házmburk in seinen Briefen poetisch und fast liebevoll Hanžburek.

Haben Sie das 
gewusst?

http://hrad-hazmburk.cz
http://hrad-hazmburk.cz


Wir sollten uns etwas stets vor Augen halten: 

Wir trinken nicht, um zu fallen, 
sondern um uns zu beflügeln.

(persisches Sprichwort)
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